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Orfterr. Schlachtſchiff ſank? 


Italiener melden Einfall in den Hafen 
von Polg. 


Das weſtliche Ringen. 


(Geliefert von der „Affostirten Breffe” und den „Untter Preb Mlfochations”.) 

Rom, 16. Mai. Italieniich-amtlich wird gemeldet: 

„Italieniſchen Flottenbooten gelang es unter Vermeidung von 
Vatrouillebooten und Suchlichtern, am Dienstag in aller Frühe in den 
öſterreich ungariſchen Kriegshafen Pola einzudringen und ein öſter— 
reichiſches Schlachtſchiff vom „Viribns Unitis“-Typ zu torpediren. 

„Gleichzeitig griffen italieniſche Aeroplangeſchwader öſterreichiſche 
Schlachtplane über Pola an, ſchoſſen zwei herunter und brachten mehrere 
andere außer Kontrolle nieder. Sämmtliche italieniſche Maſchinen kehr— 
ten wohlbehalten zu ihrem Stützpunkte zurück.“ 

Es gibt vier öſterreichiſche Schlachtſchiffe vom obigen Typ: und 
dieſe Klaſſe umfaßt die größten und modernſten Kampfſchiffe, welche 
bis zum Ausbruch des europäiſchen Krieges für die öſterreichiſche Flotte 
fertiggeſtellt wurden. Die andern Schiffe außer „Viribus Unitis“ in 
dieſer Klaſſe ſind „Tegetthof“, „Prinz Eugen“ und „Szent Iſtwan“. 
Jedes dieſer Schiffe verdrängt 20,000 Tonnen, iſt 525 Fuß lang, 89 
Fuß mittelbreit, und hat einen Tiefgang von 28 uk. Jedes der Schiffe 
hat eine Beſatzung von 962 bis 988 Mann. 


Weitliche Rampffelder. 

Zondon, 16. Mai. Das britiiche Kriegsamıt berichtete heute über 
die Kämpfe an der mweftlichen front, wie folat: 

Unfere Truppen drangen neitern Abend in der Nähe von Gaprelle, 
nördlich von Arras, in feindlihe Schüßengräben ein und madıten dabei 
einige Gefangene. Außer beiderfeitigem Gefchüsfeuer in den Tälern 
der Eonme und der Ancre fowie öftlid) von Arras und an der nörd- 
fihen Schladhtlinie ereignete fih nichts von Bedeutung. 

Zondon, 16. Mai. Britiih-amtlich wurde geitern Abend gemeldet: 

„Im Abſchnitt nördlich der Ortſchaft Kemmel kam es Mittwoch früh 
zu örtlichen Kämpfen, in denen die franzöſiſchen Truppen einige Geo— 
fangene machten und ihre Linie erfolgreich vorſchoben. 

„Somit war an der Schlachtfront außer der Artillerietätigkeit auf 
beiden Seiten nichts zu verzeichnen.“ 

Rei der britiihen Armee in Franfreih, 16. Mai. Schwere 
Kämpfe dauerten geitern nördlih Kemmel in der Nachbarichaft der Höhe 
44 an, die Tienätag Mbend von den ranzofen geftürmt und mieder- 


— 


genommen wurde. Dieſe heiß unftrittene Höhe hat in jüngſter Zeit in der Stadt betreibt, erflärte, feine antwortete Balfour, es liege die Frage nicht vor, ob ein größeres Büro des Staatsgeneralanwalts in 


oft ihren Beſitzer gewechſelt. Um zwei Uhr Mittwoch Nachmittag hiel— 
ten die Franzoſen noch immer die Deutſchen zurück. 

Berlin. 16. Mai. (kUeber London. Das Grobe Sauptauartier 
meldete Mittwoch Abend: 

Nördlich Kemmel waren unſere Angriffe vollſtändig erfolgreich. 
Es wurden 120 Gefangene eingebracht. Wir griffen während der Ab— 
löſung der an, und die Franzoſen erlitten dabei blutige Ver 
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ılitie, 
frühen entwickelten ſich dort in Verbindung mit franzöſiſchen 
Vorſtößen friſche Infanteriegefechte. 

„Zwiſchen Lus und dem La Baſſeekanal, an der Scarpe und nahe 
Bucquoy war die feindliche Artillerie beſonders bei Nacht tätig. 

„Zwiſchen Anere und Somme unternahmen wir einen kurzen Stoß 
und drangen an der Straße Bray-⸗Corbie in die britiſchen Linien ein, 
und wir behaupteten das Gebiet gegen zweimal wiederholte und ſtarke 
Gegenangriffe. 

„Lebhafte Artillerietätigkeit dauert zur Unterſtützung der 
terie an. illers-Bretonneut, beiderſeits der Luce und 
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Infan— 
Nahe V an 
Avre iſt der Feuerkampf wiederholt aufgelebt. Auf dem weſtlichen 
Avre-Ufer griff der Feind unſere Linien nahe Caſtel an. Er wurde 
mit ſchwerem Verluſt abgeſchlagen. 

„Unſer Flieger ſchoſſen geſtern fünf feindliche Feſſelballons ab. 
Wir haben zahlreiche Bomben auf Calais und Dünkirchen ſowie auf 
die feindlichen Etappenſtraßen abgeworfen.“ 

(Ergänzender Bericht von ſpäterer Stunde:) 

„Nördlich Kemmel wurde Mittwoch früh ein feindlicher Angriff, 
der auf das Eindringen in unſere vorderſten Linien an einem Punkt 
beſchränkt blieb, abgeſchlagen. 

„Nordweſtlich Moreuil ſchlug ein ſtarker Angriff der Franzoſen 
mit ſchweren Verluſten fehl.“ 

Paris, 16. Mai. Das franzöſiſche Kriegsamt veröffentlichte heute 
Nachſtehendes über den Verlauf der Feindſeligkeiten: 

Südöſtlich von Amiens, im Gelände von Sailles-Caſtel, war 
aeftern Abend die Artillerietätigfeit jehr heftig. Weſtlich von Mont— 
didier wurde eine deutſche Vorſtoßabteilung zurückgetrieben. Bei Pa— 
trouillengängen nördlich von Ailette gelang es den Franzoſen, mehrere 
Gefangene zu machen. 

Paris, 16. Mai. 
Abend: 

„Auf beiden Seiten entwickelte die Artillerie im Raume nördlich 
der Avre rege Tötigkeit. Ein vom Feinde auf unſere Schanzen ſüd— 
öſtlich Juvincourt verſuchter Ueberfall blieb ergebnißlos. 

„Zwei deutſche Aeroplane wurden am 12. Mai, und zwei andere 
am 14. Mai niedergeholt.“ 

Paris, 16. Mai. Das Blatt „Gaulois“ bleibt auf die Angabe 
beſtehen, daß an dem größeren Teil der franzöſiſch-belgiſchen Front 
ſech s deutſche Soldaten (midht blos einer) auf jede Onadratyard Roden 
füamen! Der franzofiiche Generalitab toll beitimmte Perichte erhalten 
haben, dat nicht weniger als 150 deuticdhe Divifionen jebt auf dieiem 
fleinen &ebiet itänden, darımter 10 zwiihen Nieuport und NMpern, 40 


Das franzöfiiche Hriegdamt berichtete aeitern 


zwischen Mpern und dem La Baifee Kanal, ımd 100 vom 2a Bailee An- | 


nal bis nad der Tife! 
notwendigerweiſe ſtimmen. 


Wurden reparaturbedürftig. 

Genf, 16. Mai. Wie die Konſtanzer Zeitung ſchrieb, ſind zwei 
der deutſchen Rieſengeſchütze von denen Paris bombardirt wurde, nach 
den Kruppſchen Werken behufs Ausbeſſerung zurückgebracht worden. 
E 
Geſchütze nicht unaufhörlich feuern können, ohne daß ſie hin und wieder 
gründlich von Neuem in Stand geſetzt werden. 


Bund auf 20 Jahre? 


Amſterdam, 15. Mai. In Erwiderung auf ein Telegramm des 
Kaiſerkönigs Karl von Oeſtrreich-Ungarn, welches von der jüngſten Kai— 
ſerkonferenz als vollkommen harmoniſch ſprach, telegraphirte Kaiſer 
Wilhelm: „Es iſt mir eine große Freude, in unſeren eingehenden Erör— 


Darnach müßte allerdings die obige Angabe 


terungen abermals unſere vollkommene Uebereinſtimmung betreffs der 


Ziele ausgeſprochen zu ſehen, die uns leiten.“ 

Amſterdam, 16. Mai. Die Frankfurter Zeitung ſchreibt, indem 
ſie die neue Oeſterreich-Deutſche Vereinigung gutheißt und als eine 
unbedingte Notwendigkeit für das deutſche Volk erklärt, ein großer 
Teil der Slaven in Oeſterreich, beſonders die Tſchechen-Slovenen, mögen 
ſich vielleicht dieſem Bund widerſetzen. Deshalb wird die Annahme der 


Vereinbahrungen ſeitens des Unterhauſes vielleicht einige Schwierig-⸗ 


keiten bereiten. In dem Artikel hieß es dann noch weiter, die Polen 
mögen vielleicht gewonnen werden durch die Löſung der polniſchen 
Frage ſeitens Oeſterreichs, indem es Galizien mit dem neuen Polen 
verbinden würde. 

Die Notwendigkeiten, welche in allem dieſen eingeſchloſſen ſind, 
ſollten ſtark genug ſein, um alle Hinderniſſe zu überwinden, und wenn 
der Krieg mit einem Frieden zum Abſchluß kommen wird, der den 
Zentralmächten ihre Rechte gibt, dann werden ſelbſt unſere Gegner 


einſehen müſſen, daß der Lauf der Weltgeſchichte nicht durch eigenſinnige 


Einwände aufgehalten werden kann. 
Das Tageblatt iſt der Anſicht, daß dieſes Bündniß als Vorläufer 
mit Rußland und Japan, oder als eine Annähe- 
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der! 


iſt ganz ſelbſtverſtändlich, hieß es in der Zeitung weiter, dat foldhe! 


en 


Ghiengo, Donnerdtag, den 16. Mai 1918.— % 5 Uhr Ausgabe 


Eine nene Ginnahmequele. 


Kauft Kriegsiparmarten! 


sur De 
ur 
‚feine Lizensgebühr zu bezahlen hat=! 


‚ten, wenn fie nicht gleichzeitig Ziga=| = 

retten verkauften, für die eine befons, | LI _ 
‚dere Lizensgebühr von 8100 das ; 

Jahr zu bezahlen ijt. Hilfsftadtein- — a 
nehmer George 5. Lohman wurde RT RE RT Sparmörke 
\angewiefen, eine Orbinanz für bie RR 0.9 
|Lizenfirung der Tabak: und Zigars 
renläden auszuarbeiten. 

Zur Beratung ſtand ferner der 
Antrag, den Waarenhäuſern und 
Apotheken den Verkauf geiſtiger Ge: | 
‚tränte durch Verſagung einer) 
Schanklizens unmöglich zu machen. 
Die Mafregel ift feiner Zeit bon] 
ul. John Haderlein im Intereſſe 
der Kleinen Wirte eingebracht worden. 


(NAldermen wollen fie durd Lizen- 
'firung von Zigarrenläden fchaffen. | 
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Enttäufhung für Stadtpäter. 


! 
| 
| Stadt wird GEnticheibung Stadtrichter | 

Fiſhers anfechten, der Ordinanz, Die | 
das Gehalt der Stadtwäter auf 833300 
|  erböht, als rechtsträftig anertannte. 
| — | 
| .. er | 
| PBläne für die Lizenfirung der Zi: | 
‚garren- und ITabatläden der Stadt! 
wurben in ber heutigen Sibung des 
ſtadträtlichen Lizensausſchuſſes er: 
örtert, der ſich bemüht, durch Lizen— 
ſirung bisher ſteuerfreier Geſchäfte 
und Gewerbe der Stadt neue Ein— 
nahmequellen zu eröffnen. Es wurde 
darauf hingewieſen, daß Chicago un⸗ 
gefähr 80,000 Zigarren- und Tabat⸗ 
läden aufzuweiſen hat, die bisher 
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Die Elſaß CLothringiſche Frage. 


Dagegen proteſtirten Vertreter der London, 16. Mai. Bezugnehmend auf die Auslaſſungen des früe— 
Apothelen und der Waarenhäuſer. pen Präſidenten der Handelsbörſe, Walter Runciman, daß Frankreich 
Ein Vertreter ber Firma Bud & sin rößeres Elſaß Lothringen verlange, als es das von 1870 war 
* 2 8 P . r 8 8 8 
| Rahner, die eine Reihe von Apothefen groB ’ \ 
ıdirma fei Befigerin von fünf Elſaß-Lothringen das Kriegsziel der Alliirten ſei. Falls irgend ein 
Schanklizenſen für fünf Apotheken Vertreter einer kriegführenden Macht, erklärte der Miniſter des Aus— 
4 —A S 5 — * 
br Mu ige Sie vertaufe wärtigen weiter, darüber Vorſchläge machen wolle, ſo würde er gehört 
geiſtige Getr i igi⸗ i a HERE: a 
se e * ante nur in der Origie werden. Von einer Unterredung, die der franzöſiſche Miniſterpräſident 
nalverpadung, und jchente fie nicht, vuniſ — Kae: Bestes: OR: able 
Ian Ort und Stelle aus. Außerdem 110 Miniſter des Auswärtigen im Jahre 1916 mit dem Exzaren von 
liefere ſie geiſtige Getränke nicht in Rußland betreffs eines größeren Elſaß-Lothringens hatte, hörte Groß— 


— — melabſchnitt An — © 5 ; s r —— — aa Hoi $ 
Deo: Artillerieduell it im Nemmelabichnitt dauernd heftig. Mmjder Wohnung ab. Ein Vertreter des britannien erft fpäter, umd Letteres babe einem folhen Verlangen nie- | jein follen. 


‚Bofton Store proteftirte ebenfalld| als Worichub geleiftet. Er glaube ad; nicht, dar ji die Franzojen 
gegen den Antrag. Cr gab zu, daß 


iange Zeit mit einem jolden Gedanken befaßt haben. 


‚feine Firma 105 Ablchieferungsma-' 
Deutfche $lottenfonzentrirung | 


‘gen betreibe, die außer anderen Manz! 
‚ren auch geiftige Getränfe ablieferten. 

‚Eine Entjeidung murbe nicht ge=| Fondon, 16. Mai. Die ganze dentidhe Oitfeeflotte, mit Ausnahme 
— weniger leichter Krenzer, iſt jüngſt nach Kiel zurückgerufen worden, wo 
| Stellt Pergnügungsligenfen aus. | jet wichtige lottenjtreitfräfte anfammengezogen werden: So meldet 
Die Stabteinnehmerei begann eine Depeihe aus Hamburg, die in Genf eintrnf and vom Korreſponden— 


i ra Ner-! j u 
| Beute mit ber Musftellung von Dersizen der „Daily Expreh“ übermittelt wurde. 
gnügungslizenfen, die in der neuen) 


|Rabaretordinang, welche den Saba- 
rets ein Ende gemacht hat, vorge- 


Br J 
ve 2ust- Jury volliiändig. \ 
Trieben find. Falls ein Lofal, das! 


ng — J— Waukeſha, Wis. 16. Mai. Die Geitrige Spiele, 
jene Shantiigens bat, jeinen Gäften | Gejhiworenenbant, vor welcher die] „National League"— Philadelphia 
muſitaliſche Genüſſe bieten will, frühere Hochſchullehrerin Frl. Lust 5, Chicago 3; St. Louis 3, 
muß es eine derartige Vergnügungs— wegen Ermordung der Gattin ihreö | Bofton 2 (10 Gänge); Brooklyn 5, 
lizens haben, die $300 das Jahr Geliebten prozeſſirt werden ſoll, Pittsburg 13 Cincinnati 3, New 
‚toftet. Die erfte derartige Ligen? wurde heute vollzählig. Sie jekt fich | Yort 2. 

jmurbe an C. ©. Witt vom Winona| folgendermaßen zujammen: | „American League" —Wafhington 
ı arten ausgeftellt. Someit hat der) Kohn E. Brooman, 23 Jahre, von|1, Chicago 0 (18 Gänge); Phila- 
Polizeichef Die Ausstellung bon ums Deonomomwoc; Charles Kurth, 28 peiphia 3, Cleveland 2 (13 Gänge); 
gefähr zwanzig derartigen Lizenſen Jahre, Muskego; O. C. Buhrandt. St. Louis 5. New HYork 4 (12 
genehmigt. 32 Jahre, Muskego; John Lamb, 46 Gänge); Boſton 5, Detroit 4. 

| Wird Berufung einlegen. | Jahre, Lisbon; Howard Bater, 40) Bisperiger Stand dieier Ligen: 
Die Rorporationsanmaltfcaft ir Jahre. Oconomowoc; Frank Gabel, National League. 

wärtiq mit den®orbereitungen |26 Jahre, Wautefba; Harry Zor-| a OR 
ein Verufungsverfahren be. NOW, 3 Jahre, Deonomotver; Wil⸗ — "636 
ichäftigt, das gegen die Entiheidung | |am Howard, 32 Jahre, Lisbon; F. Manen 

Stadtriter Harry M. Fiiners in, Schermerhorn, 50 \ahre, Oconomo⸗ yirtapung acer: 11 
der lage der Witwe des veritorbe- | MIC; 
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Bom Baſebalfelde. 


zaron 


Key 
für 
z38 
00 
47 
364 
"348 
‚304 


a 
| ( 


Berl. ron. 

.600 
| 542 
| 542 
542 
‚478 
.476 
435 


.368 





ww. H.Meadows, 68 Jahre, | Phitadeinbia 
“ | pe: $ Q Rab: | Proofinn 
Alderman Jobn Szumtomgti | Veonomoivoc; Peter Lerch, 46 abs Srocne sı © 

aan > Bitnh * Marhanhfumn | te, Vrooffield TZomn; Willtam Soe= | Goron .urcnassenneenneneee 7 16 
gegen die Stadt auf Nachzahlung a 2 | — aaa 
Ibon $668 eingeleitet werden fol, |Ntet, 48 Jahre, Vernon. 1 J 
Im. — mal; —2 | Seber ber Gefchmorenen tit verbei= | _ em. 
rau Szyumflowsft hatte die Stadt wer el NE 15 
auf Nachzahlung diefer Summe ver. | Tatet, und mehrere jind armer IM | Sem Work .ucnescnnnnnceen 13 
a — g ar mim * Te | porgerüdten Jahren Cleveland ...4 13 
|flagt, die ihr zufonmme, da ihr ver-| 2. $ de der Richter & ae 2 
itorbener Gatte als Gehalt nur) De Angeklagte, der Wichter Tue | Baftinnion „.............. 1 
* — | die Anmälte befuchten ben | Ahrnkebi nn 
| 20x gen z n . und bie Anm | Rhtlabelvbia . 
19250 ben Plonat erhalten habe, wäh | Sr uplag der Tragödie D——— 
rend ihm unter einer vom Stadtrat Schaup — EEE, tige Spiel 
angenommenen Ordin f die! Waukeſha, Wis., 16. Meat. Im Heu ige Spiele. 
g = E Ik : vr 2 U N Prozeß gegen Frl. Lust, wegen Er-| „National League“ — Brooklyn in 
Dee ru N) Mordung der Mrs. Roberts, ver Gat- | Pittöburg; Nem York in Cincin- 

UN 1 —W ] roDe 2 0 u . u M . . Pu on, . 
| 53 Ar 2 we Worden | zin ihres Geliebten, hielten die bei: | nati; Bofton in St. Louis; PBhila= 
u pr Niet 3 u en derſeitigen Anwälte ihre&röffnung?= | beiphia in Chicago. 
7 27 ſen V > 7 ann &| = I = * E i : 
— — auf Grund vn enfpradsen. 1 „American League” — Detroit in 
— * Richter Fifhorg bereits |, Det Staatsanwalt Gorrigan jag- | Bofton, St. Louis in New York; 
| bar e eipikt =. Gi 8500 ober | ber Staat merde bemeifen, daß Chicago in Mafhington; Cleve— 
darauf geipiet, DaB he PoUd oderin,y Lust die Frau Moberts „mit | land in Philadelphia. 
'$1000 nadıträglich erhalten würden. Zosheit Ueberlegung und Vorbe⸗ 
Eine Berufung gegen die Entſchei— ge 
|dung von Seiten der Stadt würde 
ihre Hoffnungen zu Schanden ma- 
en. Gewiſſe Elemente im Stadt— 
rat ſuchen den Anſchein zu erwecken, 
als ob das Berufungsverfahren die 
Antwort der Stadtverwaltung auf 
die Stellungnahme der Stadtväter 


gegen den Korporationsanwalt in 
der Gasprozeßfrage ſei. 


dacht erſchoß“, alſo ſich des Mordes 
\im erften Grad fehuldig gemacht habe. | a 
| . Der Verteidiger, Anmalt Lodnen. D 
ſchilderte das Vorleben der Ange- 
'Hlagten, ihren Kampf gegen übermäl- | = 

‚tigende Hinberniffe, um Erfolg in) Chicago und Nmpegend: Mar heute 
‚ihrem ermählten Beruf zu erringen. Abend, wahriheinlich au morgen; an- 
Er erflärte, vor ihrer Begegnung mit | yaltend warm. Frifcher Südwind. 
Dr. Roberts zu Wautefha, 1914, Set Zttimots: Mar deute Abend, wahrſcheinlich 


| . . | Keit inſe We—er i 
Frl. Lust ein durchaus reines — EEE RL 


| tugendhaftes Mädchen geweſen. Ro-Wisconfin; Heute Abend flar ımd im äubers | 


— | 2 £ : a 4 | fien nördliden Zeil märmer. Morgen #eil- 
| * Don einem Unbefannten, mit! berts — 10 * —— — — —— — —— — 
1 inaeitellt, er, obalerch verheiratet, | tim nördlihen und weſtlichen Zeil fübler. 
| dem er ın Streit geraten mar, wurde hi 8 d sr Rebe iij | Indiara: Klar beute Abend undb morgen; 
in der Gafje hinter dem Haufe 12 ein einſames un 0 es e n führe heute Abend watmer. 
Süd Canal Straße der dem tanadi⸗ und habe auf jede Weiſe ihre Shm⸗ er —— Im Allgemeinen klar heute 
Se : * ns : : ° e nd morgen. 
ichen Nefrutirungsbüro zugeteilte pathie zu geminnen geſucht. Im zerrinen Teil Heute Abend märmer. 
ı Sergeant Sean N. De PVillierd mit Frühjahr 1915 babe er ihr feine | Sonnenuntergang, heute: 8:04. 
| mehreren Mefferftichen in den Kopf glühenbe Liebe beteuert und feinen) Sonnenaufgang, morgen: 5:27. 
und den Iinfen Yrm bedacht. Sein Zwech erreicht. Kurzum, der Verteis| "onbunteranng: — 
Angreifer entkam. |biger gab dem Dr. Roberts ald Ver- er —— 
| z (führer bie ganze Schulb an der... amtlichen Angaben des Wettcrantes 
| —⸗ von geſtern Nachmittag um 3 Uhr an: 
Member of the Associated Press. | — | 3 Ude Nadım......78] 3 Uhr iorgeng... 
The Associated Press is ex-| | 5 us ae { aiordend....02 
| elusively entitled to the use for —— geftern Nachmittag der 30: : Mbenbb.....76 Morgen?....03 
publication of all news dispatches jährige Arbeiter Stanley Robed, nd8.....78 — ..70 
eredited to it or not otherwise ere-| Nr. 2141 Long be., von der Hibe —* 
dited in this paper and also the übermannt. Er hat Aufnahme im t 
local news published herein. ©t. An Uhr 


| * Yn Central und Armitage Une. 
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Kleine Kriegsdepeſchen. 


Praeger angeklagt ſind, wird ſich ſuchung betrieben werden) beharrlich fort. 
wahrſcheinlich auf die Behauptung 


‚ten werben 


| famen au? Deutichland, und für den) 


42 | 


| Paris, 16. Mai. Hr. Dupval, Di- 


Im mittleren und füb: | 


verrats kriegsgerichtlich zum Tode 
verurteilt. Die anderen ſechs Ange— 
Nachſtehend der Temperaturſtand nach | flagten 
|bon einem bi3 zu zehn Kahren. 
I 
04 | 
.63 
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at the Post Office of Chicago, IM, 
By order of the President, 
A. S. Burleson, - 
Postmaster-General. 
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14 Konfretdampfer. 


Werden für das Brenn-Petrolenmgeihäft 
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entfernt Germania— 


Statue! 
Milwaukee, 16. Mai. Das Stand— 
bild der Germania, welches — 
Tonnen wiegt, wurde heute über dem — 
Haupteingang des Gebäudes der be: jest gebaut. 
fannten deutfchen Zeitung „Germa⸗ p 
nia,“ wo es ſo lange geſtanden, weg⸗ 
genommen. 
Ein Vertreter der Eigentümer äu— 
ßerte ſich darüber: 
„Einige Eigenheiten des 
bildes ſcheinen jetzt geeignet zu ſein, 
bei manchen unſerer Mitbürger be— 
rechtigten Anſtoß zu erregen, daher 
laſſen wir es wegnehmen, und wir 
haben uns mit dieſer Abſicht 
ſeit Monaten getragen.“ 


„Germania“ 


Wilſon und Kongreß. 


(Seltetert von der „Aſſoztirten Prefſſe? und den 

Stand- Waſhington, 2. ©, 38. Mai. 
heute zur fofortigen Erbauung von 14 Innfdampfern aus Konfrek 
oder Beton für die Betreibung des Brennpetroleumhandels. Diejer 
Schiffe jollen eine Faliungsfähigfeit von insgefammt 105,000 Tonnen? 
haben. Be 
Ankerdem beichlog die Sciffsbehörde die jofortige Erbauung nei? 
ſchon vier newöhnlicden Kargodampfern aus Kunfret, mit einer gefammtien 
Falfungsfraft von 12,500 Tonnen. E 


ALS dentiher Spion hingejtellt! | Milfon ſetzt den Kampf fort. 


an} a 3 ie * “ss .. - BL. 
Edwardsville, Ill, 16. Mai. Die Moaihingten, D. &., 16. Mai. Präfident Wilfon fette and; heutez 
Verteidigung der 11 Männer, welche den Aampf genen die Ariensunterjuhungsrejolution des Senator®% 
des Lonchmordes an Robert Paul! Chamberlain (durd den Milttäransihun des Senats foll die Unter 7 


„United Breb Affoctations”,) ; 
Vie Sıhiffsbehörde entidhleh iS 


— — * 


Er ſetzte den Senator Thompſon von Kanſas in Kenntniß, daß die 
Reſolution in der Geſtalt, die ihm geſtern das Ansgabenfomite des 
Senats gab, nod; immer anftörig jei. 


ITeuefte Derluitliite. 


Waihingtoen, D. E., 16. Mai. Die heute veröffentlichte Verluft-? 
Perihings enthält II Namen, die ji folgendermaken verteilen: 7 
m Kampf gefallen 8. 


ftügen, daß Praeger ein deutfcher | 
Spion, und als folcher überhaupt | 
nicht zu Schuß des Gefehes berechtigt | 
gemwefen fe! Dies mar aus der] 
Trage erfichtlich, welche der Verteidi- 
ger, Anwalt %. M. Bandy, an die 
Gejchmorenen- Anwärter richtete. Er 
Tagte, ber Fall fei gleichartig mit dem) An Wunden geſtorben 4. 
eines Haushälters, welcher: einen in 


. 4 Durch Unfall geſtorbenl. 
ſeinem Haus gefundenen Einbrecher An Krankheit geſtorben 4. 


töte. An ſonſtigen Urſachen geitorben 1. 
Die Prüfung der Geſchworenen— Schwer verwundet. 

Itandidaten machte auch heute nur ges | Veicht verwundet 55. 

ringe Fortſchritie. Richter Bern—⸗ Im Kampf vermißt 14. 

reuter gab Befehl, eine neue Kandi- Sielkinaben 6.16 Mai 


datenliſte vom 100 herbeizuziehen. | quartier in sranfreich wird meiter berichtet: 2 


= 
9 


liſte 


— 
— 3 
$ 
— 1 
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Aus dem amerifaniihen Haupt 


Jene angebliche Aufſtandsverſchwörung. Amerikaniſche Flieger haben im Abſchnitt von Toul drei deutſche 
New Pork, 16. Mai. Die vom Aeroplane abgeſchoſſen. 

Später wurden fünf amerikaniſche Flieger durch Verleihung des 
Sachen angeblich verſteckten Kriegs- franzöſiſchen Kriegskreuzes ausgezeichnet. 
materials geführte Unterſuchung Mittwoch Morgen legten die Deutſchen ein ſchweres Sperrfeuer 
förderte Zeugenausſagen zu Tage, vor die amerikaniſchen Stellumgen nordweſtlich Toul. Es entwidelle 
wonach ſchon im Jahre 1914 Pläne ſich jedoch kein Infanterieangriff. Die Amerikaner in der Linie waren 
für eine Revolution der Deutſchen in jederzeit während des Feuers bereit für den Feind. 


den Ver. Staaten für den Fail des — 
Italien verlangt Amerikaner. 


Kriegsausbruchs geſchmiedet worden 3 
Waſhington, C. 16. Mai. Es wurde hier heute bekannt, da— 
Italien die Ver. Staaten, wenn auch nicht amtlich, dahingehend ver— 
ſtändigt habe, daß amerikaniſche Truppen an der italieniſchen From 
ſehr erwünſcht ſein würden. Ein paar Tauſend Mann unter amerik— 
niſcher Flagge würden nah Anjicht mahaebender Rerjönlichkeiten da“ 
Selbitvertrauen der italienischen Bevölfermtg und Truppen bedeuiaui 
jrärfen. 
Kriegsbehörde beipricht iwei Streifs. ’ 
Washington, D. E., 16. Mai. Mitglieder der Kriegsarbeiterber) 
börde beiprechen die Yage, die durch den Streif der Straßenbahner 
in St. Yoins, fowte der Geichüßarbeiter in Sonth-Allentoron, PBa., AS 
!age der Bethlehem Steel Company, entitanden ift. Die Streifer finde 
von beiden Blägen infolge des Webereinfonmens, daß die Kriegsarbei— 
terbehörde iiber die Streitfragen enticheiden joll, zur Arbeit zurüdge 
& ( ‚fchrt. Mafchiniften und Eleftrifer der Bethlehem Anlage teilten Mit 
Eijen in einem New Porter Hotel, | gliedern der Arbeiterbehörde mit, dat 6000 von 27,000 Mann höheres 
daß Norobny mit Baron dv. Gers | Vöhne verlangen und eine beiere Beobachtung des achtitündigen Arbeits 
‚dorff, Kapitän 3. ©. Taufcher, dem|tages. mei andere Mitglieder nahmen die Befchwerden einer Aliord- 
‚früheren Vertreter der Hruppmerfe mung der St. Lontier Streifer entgegen. 2 
'in den Ver. Staaten, und einem ans ; 


\beren Deutfchen zufammentraf, den! Der Suftpoftdienit. e 


jer alö Lagen oder Mud kannte, dem Waſhington, D. C. 16. Mai. Der geitern begonnene Zuftpoftdienit 

\angeblichen s Geſchäftsag nten der! zpiichen Wajhington, Philadelphia ımd New Norf wurde chi ” — 
Lattin Tauſchers, Madame Gadski. ſeßt Der Flieger James C. Edgerton verließ das Potomac Flugfeld 
Bei dieſer Gelegenheit ſoll Baron im 1512 Ahr mit 7,350 RPoititücten. Mährend des Fluges ziwifhen 
‚b. Gerädorff gejagt haben: | MWaihington md Whiladelphia fah fi) geitern der Flieger &. 2. Bopl 


| . = 3 4 . nf . | e r 
| „Die Schüßenvereine haben Wafs| gezwungen, nabe Waldorf, Maryland, zu landen, 


fen in diefem Lande, und für ben, 
‚Fall von Trubel mit den Ver. Staa=' 
fie fih auf die Seite 
' Deutfchlands ftellen. Die Gemehre 


3 


D 
Iywan Norodny, Bizepräſident der > 
„Ruſſian-American Aſiatic Corpo— 
ration“, der eingeſtandenermaßen vor 
dem Sturz des Zaren mit den ruſſi— 
ſchen Revolutionären ſympathiſirte, 
war der Zeuge. Er ſchrieb die Ent— 
wicklung der Pläne für eine Erhe— 
bung in den Ver. Staaten dem Ba— 
ron v. Gersdorff zu, einem angeb— 
lichen Freund des Kronprinzen und 
früheren Agenten in Mexiko, den die 
Bundesbehörden nach dem Eintritt 
der Ver. Staaten in den Krieg inter- 
nirt hatten. 

Es war bei einem gemeinſamen 


J— 


Große Aushebung in Indien. 

Simla, Indien, 14. Mai. Die 
Regierung bon Indien hat eine Re⸗ 
frutirung von 500,000 Mann ange: | 
‚ordnet, die auch fofort beginnen fol. 
Die Propinzial-Vorftände haben die 
Iin der in Delhi abgehaltenen Sonfes 


Kurz und Nen. 


* Die Kleider der breijährigem: 
Stanislama Chuczyl, Nr. 685 Yayı 
Straße, gerieten an einem auf bem 
bi a Hofe des Haufes angezündeten Yyreuz? 
Itenz angenommene Loyalitätserflä- | denfeuer in Brand. Che die Flame 
l ß * De: 
Zondon, 16. Mai. Ein offenbarer tung bon Neuem gutgeheißen und | men erjtidt werden fonnten, hatte Diez 
Feldzug gegen Alles, was in inter— Fee ihmen möglichen Beiftand zuge Seine Tebensgefährliche Branbmune 
nationalem Xdealismus als gefähr- | agt. den erlitten. Die Verunglüdte fanbe 
Ifich für Deutfchland betrachtet wird, | Aus derDonnerstags-Berluftlifte | Aufnahme im Countyhofpital, 
itjt in gemilfen deutichen Streifen ein, Mafhinaton, 16. Mai. Unter den 
geleitet iorben, Ein einflußreiches 9] Namen auf ber heute befannt ge- | — 
ſüddeutſches Monatsheft enthält in gebenen Verluſtliſte ſind folgende vom 
ſeiner ganzen Ausgabe dieſes Mo— mittleren Weſten, einſchließlich auch A tun = 
‚nats nichts als Warnungen aegenICHhicaao: & g u 
„Deutiche Zräumer”, meiftens Bei⸗ Im Kampf gefallen — Korboral a; ni 
‚träge beutfcher Profeijoren. Profeiz |guther Giffin, Springfield, Chio; Ges | Wie Chica 06 * 
ſor Spahn von der Univerſität Tran Manga ren. — 9,4 g 
Straßburg fpriht offen das Ver: ben, Minn.; Cögar dt. Chandler, 1003 “ 
Ilingen aus, daf im Falle Deutic- ‚B'EH Str, R., Bazgo, D; D-. | Straßen wurden. 
land zu einer Liga der Nationen io, 


Winden erlegen — Leutnant Garl = 2 
a u eine Nofequift, 1914 Jadfon Ave., | sn der nädjiten 
ſeine Einwilligung gebe, es dies un- Evanſton, Ill. | 
bedingt nur unter der Vorausfehung |_ Sranfheiten erlegen Sergeant 


tun fönne, daß ed an die Spihe bie- Frank Igoe, 5434 Cornell Ave, Chi- Son In | I 
„ HPYML 


: : i cago, Jil.; Gemeiner Clellie M. Sin— 
ſer Liga geſtellt werde. Gleichheit ſei En Eubant, Kin. 
wird unter dem obigen SCH 
der neunte einer Reihe 


bei Völfern gerade fo unmöglich wie | Schwer _ verwundet storporal 
|zmwifchen Einzelperfonen. Das tüch- |Leiter McCartdy, St. Louis, Mo.; Ges | 
Itigfte Volt müffe die Führung über- ‚meiner Carl Mathews, Tulfa, Itla. 
Inehmen. „Danach,“ jagt die, Times“, Auflägen eriheinen, im Dei 
der Verfafier, Johannes Wal 
ter, nadı alten Aufzeichnimg 
und den Erinnerungen 


Yercht verwundet Leutnants: 
* Leſter S. Mac Gregor, Findlay, Ohio; 
„muß die Kraftprobe zu Waſſer und 
Bewohner von dem 
Entficehen und Werden 


Winfrey G. Nathan, Kanſas Cityh., 
Mo.; Sergeanten: Leo O. Carr, 312 

einiger der Hauptſtraßen 
Stadt erzählt. 


Maple Str., St. Joſeph, Mo.; Carl O. 
Milwaukee Abe 


Fall eines Krieges werden die Deut: 
ſchen hier den Induſtrial Workers 
of the World und den Sozialiſten 
beiſtehen.“ 


Völkerbund unter deutſcher Leitung? 


—— 
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zu Lande autgefochten merben, ‚wie 
(fie und aufgedrängt wird.“ 
Zur Grihieiung vernrteilt. 


: 
F 
\Carrier, Part City, Mtab; Leis O. 3 
IChalfant, Conrath, Wis; Arlo Clarf, | 
Mefenzie, N. D.; Marbin M. — 
Sheldon, Ind.; Erick Lundin, Meadow⸗ | 
lands, Minn.; Jeryl D. — —— 
Geuda Springs, Kanſ.; James Mar— 
tin, 5646 Winthrop Ave., Chicago; 
Lelon W. Moyers, Cunningham, Ky.; 
Arnold C. Pich, R. F. D. Four, Fort 
Worth, Texas; Pirgil Potts, Baris. 
Ill.; Charles Poulter, Louisville, Ky.; 
Frederick Roscoe, Detroit, Mich.; Leroy x 
IT. NRudder, Medora, And; Stanley | 
— North — * Be 
Chicago, J.; Dle N. Studlien, Hoffz | 8 * 
man, Minn.: Claude N. Tiffany, 710 |? den Zeitungshẽ 
Weit 81. Str., Chicago, IU.; Harold |$ Trägern. Preis 
F. Witting, Margquette, Mich. " 
Im Kampfe vermigt — Leutnant 
Gha > Meii 3. © FE Rees: 


reftor der unterbrüdten beutfch- | 
freundlichen Zeitung „BonnetRouge” 
(„Rote Müte*), wurde megen Hoc ı 


Zu beitellen in der & 
itelle der „Abenbpoit” 
„Sonntagpoit“,. 228 
Washington Straße, formt 


erhielten Gefängnißitrafen 





Illinodiſer Flottenſoldat ſtirbt. 

Waſhington, 16. Mai. Eine vom 
Flottenamt veröffentlichte Verluſt— 
liſte des Marinekorps weiſt nur einen 
—* u. Mille Gemeinen ge 
man Lesleyg Wilfon aus Frantlin- 
pille, XII, ber in front einer. —— Di 0.:  Gemeiner 
Krantheit erla a u —* 


* RT 
bi — ⸗ 
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Soter je offerirter Bargain in 
Meſſingbett⸗-Ausftattungen 


Für donnerstag, Freitag und Samstag 
— € - 


—* Ri 2 


7% 


' —— — — — — 
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Meſſingbett mit 2⸗zölligen Pfoſten, garantirt ganz 
eiſerne ſich nicht eindrückende Spring, und 45 Pfund 
ſqhwere Matratze, mit Watte ⸗Oberſchicht, Ueberzug 
—⏑......... — 


INGER 


An Dienstag, Donnerstag und Samstag Abenden offen bis 9 Ad 


S18:5 


Nenn a we | 


| fchreitenden Iangfam und mit größ- 
ter Vorficht. 


allein fie nimmt aud meine meifte 
Ei in Unfprud. Selbern hat fein 
nterefle bafür.“ 

| „Er bat nie Gelegenheit gehabt fi) 
‚ihr zu wibmen,“ bemerkte Cläre, Gel: 
bern gleihfam in Schuß nehmend. ' 

| „Verjteh’ mich nicht falfch, Eläre!” 
Irief Hugo heiter. „E3 liegt mir 
ınicht3 ferner, alz ihm einen Vorwurf 
baraus zu machen, ich finde e3 jogar 
ganz natürlid. Er war Offizier 
unb bat alö folcher ganz andere In— 
terefien gehabt. Haha! Er verfteht 


[iHerlih bon ber Schönheit einer gm Zage die Pflicht der Arbeit im 


| Zängerin weit mehr ala von ber Be: 


mittiaftung eines Outes. Ich ber= m Abend bie Pflichten der Gefell- 


|fehre jehr gern mit ibm, meil ich nie 
(einen befjeren Gefellfchafter Tennen 
| gelernt habe, ih möchte ihn um fein 
leichte und glückliches Blut bes 
neiden.“ 


„Er kann ernſter ſein als er auf 


den erſten Blick erſcheint,“ 
Cläre ein. 

„Er nimmt das Leben, wie es 
| eigentlich ein Ieber nehmen follte,” 
fuhr Hugo, ald ob er den Einwurf 
|gar nicht gehört habe, in heiterem 
|Zone fort. „Es jtedt noch das echte 
| Offizieröblut in ihm, io er eine hüb= 
|iche Blume findet, glaubt er, fie blühe 


marf 


für ifn. Haha! Er hat fogar fchon | 


Gertrud awifchen al’ den Blumen 
ihres Vater aufgefunden und ent= 
| dedt, daß fie die jchönfte ift!“ 

| Eine flüchtige Röte bebedte Cläred 
Wangen, ihr Auge alitt über Hugo3 
ı Gefiht Hin, dasfelbe war indeh To 


4 rubig, ala ob er ihr eine luſtige Anek— 


| dote erzählte. Sie jhwieg und zupfte 


an den Walbblumen, welche fie in der 
Hand trug. 


„Sch hätte übrigens nicht geglaubt, | 


Gap, Se 


Jour. 
Humoriſtiſche Stizge von Armin Ronagi. 


Mit dem Beginn der Jours, der 
warmen Tees mit nachfolgendem 
Tanz, der kalten Aufſchnitte mit zu— 
gelegten deklamatoriſchen Produktio⸗ 
nen, beginne ich auch für meine Ruhe 
und Behaglichteit als Menſch und 
Junggeſelle zu zittern. 

Zumeift treibt mich eiferne Pflicht 
\in die hellerleuchteten Salons. Mein 
IXeben befteht ja nur aus Pflichten. 


EEE EEE 


Beruf, die ber Prinzipal honoritt, 
ſchaft. die meine Prinzipalin für ſich m 
‚begehrt. Der Tag gehört meinem, 
Chef, der Abend meiner Chefeufe. m 
„Was ich fagen mwill...“, meinte; 
Yrau Glanz, eben meine geehrte) m 
'Prinzipalin, fih im Büro mit einem| 
\ihtwachen Lächeln auf den Lippen zu, IM 
|mir wendend, „Sie mwiffen do, dapı 
ich heute meinen Your habe. Storm 
men Sie beftimmt, denn mir feiern] 
zugleich Mäxchens Geburtslag.“ „" 
| Sc verbeugte mich hochentziidi| m 
und verficherte: „Werde nicht erman= ® 
'geln, gnädige Frau...“ Innerlich MM 
ober knirſchte ich und vachte: Schade m 


Fu 


|um meinen heutigen Stot. 

| Als ih im Palais Glanz, wie ih) g® 
bie Villa meined Chefs ohne viel m 
|lebertreibung nannte, anlangte, war, "m 
der Jour bereit® in voller Tütigteit. | 

Ich habe ſchon geglaubt, Gie 
Lämen nicht“, begrüßte mich bie 
Hausfrau mit der fehr beichräntten 
Freundlichkeit und ſtark prononcir— 
ıten Weberlegenheit einer Chefeuſe: 
„Ste wiſſen doch, wir feiern heute 
Märxchens Geburtstag. Er wird 


nennen —— 
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THE(OHUB 
Henry (.Lytton & Sons 


Subway — — 


Der einzige Bafement-Berfaufsranm, welcher ausschlieklich wohlfeilen | 
zuverläffigen Sleidern für Männer und Snaben gewidmet iit. 


Verpflichtet 
Euch „W. ©. 
Stamps“ zu 
kaufen. 


Verpflichtet 
Euch „W. S. 
Stamps“ zu 
kaufen. 
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Der niedrigite Preis in Umerifa für dnnerhnfte 
Anzüge und Heberröcke 
514.50, 516.50 un $18 


Beinahe jeder Kleidersladen in Chicago offe: 
rirt Anzüge und Meberröde zu Breifen wie dieje, 514.50, 516.50 
und 18. ber cs it Fein anderer Laden in Amerila, der die 
Onalität, Style und Werte offerirt, wie wir jie für dieje Preije 


 Bmei Höhne. 


Rriminal » Novelle von Pr. Friebrid 
(13. Fortjegung.) 

Mottau brad) das Geipräcd ab, jo 
Fgern Hugo dazfelbe auch noch fortge> 
jeht Hätte. Allein jchritt Hugo nad) 
dieſem Geſpräche durch den Part hin. 


= Bergebens bemühte er fich, die Abz| 


Sicht feines Ontel3 zu erraten. Schon 


* 


empfand er das peinigende Ge⸗ 


fühl der Abhängigkeit im höchſten 
= Grabe und er mußte alle feine Kräfte 
F zufammennehmen, um fih nicht zu 
berraten. 


E vernichtet, waS.er bi dahin erruns| 


gen hatte. ‘Er hatte fidy als fünf- 


Durh Heinrih war Alles | 


kochte fein Herz fich| daß Gertrud Heino jo bald vergefien 
‚auch fhmerzhaft frümmen, fein Ver | würde,“ fuhr Hugo fort. „Selbern| : : * En 
Hand behielt die Oberhand. nplich| befttt freilich fo viel Liebenswürbig- SG ftammelte beftürzt einige] 
hatte er fi ihmen fo weit genäbert, |feit, daß ihm ein einfaches Mädchen, |Xorte der Entihulbigung, venn id; 
dh er fie genau erfennen tonnte,, wie Gertrud ift, fchiver wiberftehen hatte in ber Tat ganz qut eine Vicr- 
Iund er hätte aufjubeln mögen vor|fann. ch hätte übrigens Luft, Sel- |telftunde früher fommen können. Es 
Freude. Nicht Cläre war es, die andern als aufrichtigen Freund zu war unerhört unbeſcheiden von mir, 
Selderns Ceite ging, fondern Ger- | mahnen, dem Herzen des armen Mäd- nach Büroſchluß erſt fünfzehn Mi— 
trud. Ein Gefühl der Genugtuung | Gens nicht einen neuen Schmerz zu|muten lang in ben inlagen ber: 
durchzuckte ihn; hatte er auch ſelbſi bereiten, er ſcheint ſich indeß ſehr ſchnauft zu haben. Wie um mein 
oft mit Wohlgefallen auf die hübſche ernſtlich in ſie verliebt zu haben, ſo Verſäumniß gutzumachen, wandte, 
\ Tochter des Gärtners geblidt, mas | daß meine Mahnung wenig helfen ich mich fofort an Märden und, 
 fümmerte fie ihn, feine Wünfche gin= | würde." — ge 
gen allein auf Cläre und mit Ger) läre zitterte Teife, ihre Bruft ats meine Gratulation dar. Dabei griff! 
'trub eine vorübergehende Liebfhaft | mete rafcher, fie rang mit jid, um ich ihm unter die Arme und hob ihn, 
anzufniüpfen, hielt er für zu gefähr- | das zu verbergen, wa8 in ihr bor= um gu zeigen, wie groß er wachlen| 
|fich, denn dadurch fonnte er fi sin. © möge, had) in die Luft. Mar bantte) 


Sie wollte antworten, ihre 
Cläres Herz für immer verfchließen. | Lippen verfagten ihr inbeß benimir für die guten Wbfichten mit| 


brachte ihm in mwohlgefegten Worten | gi 


heute acht Jahre alt.“ u 


offerirei. 
Stoffen, gut geichn 


Anzüge und Meberröde find onrdhiweg von dauerhaften 


. 


eidert, neneite Krühjahr- und Sommer-Moden, 


Größen für Männer und junge Männer, $14.50, 516.50 und 818 


nn 


| 
| 


| 
eertra Hoſen 


ja: Ein Bargain zu $4.45.— 
| 


| 1018, fowie neue Euiting Mufter, und eins | 
| farbig blaue Serge-Hofen, Größen 28 bis 
| 60, für morgen zu $4.45. 


 wünfchen, daß ECläre die Seine wech, | 


figen Befiter des Gutes angefehen, | ‚Gegen Selbern erhielt er durch 


hatte ben lintergebenen Gehorjam | diefe Beobachtung eine Waffe in die | 


Fund Furcht eingeflößt, dies Aes| Hand. Er fonnte zwar die Inter- 
E iar dahin. Selbit die gewöhnlich: | haltung Geldern® und Gertrud 
 fien Arbeiter zögerten, jeine Befehle nicht verftehen, allein er war nicht 
E auszuführen, fie mußten, daß fie ihn |einen YAugenblid im Zweifel, daß fie 
E nicht mehr zu fürchten hatten, und oft | einander Tiebten. E8 war ihm unbe= 
warteten fie erit Heinrich? Zuftim= | greiflich, daß er dies nicht früher be- 
mung ab. |merit hatte, immerhin hatte er e3 
Dies zehrte peinigend an ihm. Er; früh genug erfahren, um ed gegen 
mußte, daß e3 ihm aelingen würde, Seldern benützen zu können. 
Heinrich vollſtändig zu beherrſchen, 
weil er ihm geiſtig überlegen war; er ihnen nicht weiter, ſondern eilte 
allein fonnie er hierauf die Pläne für | zum Haufe zurüd und Feilte fich 


feine Zutunft bauen? Blied er nicht | Selderns Fenfter gegenüber auf, um 
trogdem immer bon ihm abhängig, | defien Rüdkehr abzuwarten und fid | 
i fonnte Heinrich nicht dur} eine ein=| zu überzeugen, daß derfelbe gleich- | 


sige Laune die Herrichaft jpater ab= | falls feinen Weg durch das Feniter 
Ihütteln? Konnte deijen Karakter | nehme. 
# fi nicht zur ſelbſtſtändigen Feſtig⸗ Unverdroſſen ſtand er wartend im 
teit entwideln? E 'Gebüfche da. 
E Dur alles Nachfinnen über Mot- | jic auf feine Augen, denn fein Geift 
P taus Abfichten fand er nur eine Yufz | arbeitete den Plan aus, durch den er 
Mörung. Auch Mottau ſchien ZU | Seldern entfernen und aus Cläres 
\ I Herzen bannen mollte. Stunde auf 
bomn tar feine Zukunft gefihert. | Stunde verrann, er fah Selbern 
* Unwilltürlih zogen fih feine) nicht heimkehren:; er ermiübdete nicht, 
eBrauen zufammen. Mehr benn jeipenn mit außerorbentlicher Zähigkeit 
Erwar ihm Eläre in der legien Zeiki niert er an einem einmal aefakten 
ausgewicen. Söre gleichförmige  Entichluffe feit. Exit ala im Often 
Freublichkeit gegen ihn, wenn fie ihm 
begegnete, verriet ihm nur * —* 
daß ſie ihn nicht liebte. Die lei⸗ der fchüttelte, ſtieg et durch das Fen— 
benichaftliche Liebe zu ihr hatte ſich fier in ſein eigenes Zimmer, er 
2 nicht gemilbert, mie ein heimliche& | nicht feibft zu verraten. Daß Sel— 
euer glühte fie in feinem Innern | pern Tängft durch die Heine Türe in 
© verzehrend fort. |da8 Haus zurücnetehrt war, ahnte er 


Ihe Morgenluft fröftelnd feine Glie— 


Sie hatte fi no 
"gefteigert, feitdem er mußte, daß | nicht. 
ee ee ihre Mannen| In heiterem Geſpräche fchritten 


3 * * * J 
mit ihm, daß ihre Vangen Seldern und Cläre am folgenden 
Der 


= jich röteten, wenn fie jenem begeanete. | Mor * 

ei. zw en m, | Morgen dutch den Garten hin. 

E. rn glühendite Eiferfucht erfüßlte | (rue, flare Morgen, bie erfrifchenbe 
i Vergebens hatte er auf ein Mittel Kühle des Partes weiteie bie Bruft 
efonnen um Geldern zu entfernen, | Und ließ ba? Blut leichter durch bie 
6: magte nicht, offen gegen ihn auf«| ee 
© autreten, weil er wußte, dab fein g 
F Dntel ihm jehr nr Mh 
ſei älti äſſigen * Bere 
a nl one ging, alein einem färfen Beoban- 
E einzige Gelegenheit geboten, bie er | tr, ‚onnte c8 nicht enigehen, baß ihre 
J gegen Seldern hätte benuhen konnen. Hergen ji bereits eg ihre 
i Zufal ſollle ihm diefelbe geben. Augen —— ed. jedes Wort, 
= Ohne Ziel jhritt er eines Abends | Deäen ihre — gps ri ori 
——— 2 or, dern Babeutung und fie laufchte mi 
Sfpät, ald er überzeugt war, daß Alle Aufmerkiamteit, 


F im Haufe fi zur Ruhe begeben hat= | ey 
= en, durch den Park hin. Sein une| an. d 
E ruhiger Geift Hatte feine Ruhe gefun-| Dugo beobachteie Beide undemeri! 
"den und das Zimmer war ihm zu | und fein Uuge leuchtete, um jeinen 
eng geworben. Jeht war er allein Mund zudte ein jpöttifdes Lächeln. 
nd brauchte fi} nicht den geringiten | Et. wartete auf eine Gelegenheit, 
* vang aufzuerlegen, er konnte von Cläre allein zu ſprechen, und der Zu⸗ 
jemand beobachtet werben. fall bot ibm biefelbe bald dar. 
= ehr war er überrafcht, ald 
— des nn zwei Teßte ihren Spaziergang unter den 
Berfonen langfam dabinfchreiten jah. | Tbattigen Bäumen fort. 
fur ben eriten Blid erfannte er Füllig trat Qugo ihr aus einem Ne- 
elbern, an vefjen Seite eine rauen» | beniwege entgegen. in leifer Yug 
eat fohritt. Crfchredt zudte er des Unmillens glitt über ihr Geficht 
ammen, denn fein erfter Gebante | bin, Qugo eitving berfelbe nicht. 
Biete Tich auf Clüre. Das Blut‘ „Gebit Du Beute allein Tpazieren? 
ode in feiner Bruft, die Furie der fragte er mit ber unbefangenften 
Aferjucht erfaßte ihn und Alles ver⸗ Miene und mit halb ſcherzendem 
end wollte er den Dahinfchreiten- Tone. 
Be Haceilen, vor fie Hintreten und] „Sch mar mit dem Vater und mit 
een Recenichaft und Ges | Seldern im Walde,“ gab Cläre zur 
tung fordern. zn, — —* hatte noch 
aut reihten Zeit noch fah er bas| mit bem Förſter zu ſprechen, wir 
Förichte diefes Kae 1 Hatte | Tehrten beöhalb früher zurüd. Gel 
in Recht, Seldern zur Rebe zu | dern hat mich joeben verlaffen. 
Me Konnte er dadurch Cläres| „SC babe ihm heute noch nicht ge- 
E ertingen? Cr fannte fie zu |Jeben,“ fußr Yugo fort, indem er ne» 
m niet zu mwiifen, daf, wenn | ben Eläre Hinfgritt. „Es tut mir 
eeimnik ihrer Liebe einmal; Überhaupt leid, daß ich weniger mit 
fe war, fie Mut und Entidlof- ihm verkehren fann, als ich wünfche.“ 
Fortuna beiah, mit allen Kräf-| „Un wen liegt die Schuld?“ mari 
Öbiefelbe aufzutreten. Gab e | Cläre ein. 
mbere Wege, auf denen er Sels „An mir — on Selbern, ober aud 


Erfolg entgeg feinem don und Beiden,” entgeg- 


5 plauderten Beibe. 


Es 


N 2 ⸗ 


4 


Um ſich nicht zu verraten, folgte 


Keine Müdigkeit legte 


der neue Tag dämmerte, als die fri— 


In unbefangener, 


Noch war ſich keines von Beiden klar 
bewußt, was in ſeinem Innern vor— 


Sel⸗ 
dern eilte in das Haus und Cläre 


Wie zu⸗ 


D ein Bater wün at, 


| Dienit. 

Mit Befriedigung bemerkte Hugo, 
| weichen Eindrud feine Worte gemacht 
| hatten. 
| „Sollteft Du Celdern nicht den— 
Ino& falich beurteilen,“ fprah Clare 
endlich, all’ ihre Kräfte zufammen- 
Iraffend. „Er bat mit Gertrud piel- 
'feicht einige freundlide Worte ae= 
|mechfelt und Du deutelt feine Tyreund= 
lichteit falde.“ 

„Haha! Trauſt Du mir ſo wenig 
Menſchenkenntniß zu!“ rief Hugo 
lachend, als betrachte er Alles nur 
als einen Scherz. „Ich konnte in der 
vergangenen Nacht nicht ſchlafen und 
ging in den Park mit der Abſicht, 
ſo länge in ihm ſpazieren zu gehen, 
bis ich müde werde. Auf meiner Wan— 
derung ſah ich in dem Dunkel der 
Bäume zwei Geſtalten langſam vor 
mir hinwandeln. Es wurde mir 
nicht ſchwer, in der einen ſofort Sel⸗ 
dern zu erkennen — ſein Gang ver— 
riet ihn. Du wirſt begreifen, daß 
die Neugierde mich trieb, ihm zu fol— 
gen, um zu ſehen, mit wem er in ſo 
ſpäter Stunde ſpazieren ging. Hinter 
einem Baume verſteckt ſah ich ſie, 
taum drei Schritte von mir entfernt, 
vorübergehen und ich erkannte genau 
Gertrud an ſeiner Seite, ich ſah ihr 
Geſicht, ihre Geſtalt, hörte ihre 
Stimme — eine Täuſchung war alſo 
nicht möglich. Sie führten übrigens 
ein ſo vertrautes Geſpräch, daß fie 
mich nicht bemerkten, obſchon ſie mich 
ſehr leicht hätten ſehen können. Es 
war in dem Augenblick meine Ab— 
ſicht, lachend hinter dem Baume her— 
vor und vor ſie hinzutreten, ich un— 
terließ es indeß, weil ich dem armen 
Mädchen das Erſchrecken erſparen 
wollte. Ich kehrte auf mein Zimmer 
zurück und ſah zum Fenſter hinaus, 
um Selderns Rückkehr abzuwarten 
und ihn mit ſeinem 
Rendezvous zu necken, er muß indeß 
mit Gertrud ſehr lange ſpazieren ge— 
gangen ſein, denn der Morgen däm— 
merie bereits, als er noch nicht zurück⸗ 
gekehrt war. Ich war durch das 


und begab mich zur Ruhe.“ 
(Fortſetzung folgt.) 


wenn 


Puſteln bedeckten Geſicht 
und Hals. 


Eiterten und verurſachten 
Schmerz und Entſtellung. Ein 
Stück Guticura - Seife und eine 
Schachtel Salde braditen Heilung 
in zwei Moden. 


„Mein Gefichht begann ein paar Tage 

' fang zu juden und zu brennen, und dann 

erihienen einige Ruiteln und in einigen 

m Wochen waren mein Geficht 

A und Hala damit bededt. 

y varen meich und eiterten 

und braditen mir heftigen 

Schmerz und Entitellung, 

>; \odak th zu Beiten Ivegen 

ed Ausfehgns meines Ges 

ſichtes nicht ausgehen 

[m fonnte. Die Haut um bie 

Puſteln wurde gang rot, und zu Zeiten 
fragte ich, bi3 dad Geficht blutete. 

| _ Ein ®Belannter empfahl Euticuras 

| Seife und »Ealbe ımd ich fehrieb um 

jeine freie Probe, Dann kaufte ich ein 

ı Stüd Cuticura»Seife und eine Schach⸗ 

‚tel Euticuras-Salbe. In zwei Wochen 

| war ich bollitänbig gebeitt,“ (Gezeich® 

net) MWlerander R. Grecol, 6611 

Gnthrie Ade., Cleveland, Ohio, 

Die meiiten Fälle von Haut» unb 
Kopfhautleiden Liegen fich durch auds 
fhliekliden Gebrauh von Cuticuras 
Eeife bei der täglichen Xoilette ver— 
hüten. Bei den geringiten Anzeichen von 
Mötbe, Raubeit, Pufteln oder Echorf 
wende man ein wenig EuticurasSalbe 


an. 
"h: freie Probe jeder Urt mit rüd- 
erde man —55* an 


er Bolt, ferbe 
Übeetie: „Gutiesre, Dept & Boftn. 


großen 


— 
zn 
mie 


nächtlichen | 


Marten wenigſtens müde geworben 


einem Freudengeheul und ftrampelte' 

Init den Füßen, wobei ich von ıhmi 

einen Stoß in die Seite erhielt, daß ® 
mir dabon acht Tage lang die Xeberi m 
ſchmerzte. Oder es war die Milz. g 
Ich verwechſele gewöhnlich dieſe bei- E 
den Organe, was übrigens auch! 
Aerzten zuweilen paſſirt. v* 
Zur Feier des Tages gab es dies⸗ a 
mal, ſtatt der kalten Sachen in ab: EM 
|geleierter Zufammenfegung, marmes| „ER 
Abendbrot, was mich mit der Stiuası u 
tion einigermaßen zu verjöhnen ver: * 
ſprach. Von der Huͤmmermayonnaiſe 
nahm ich nichts — ich haſſe alles, BE 
was aus Büchſen kommt — und u 
ſparte mein ganzes Verlangen der 
Hammelkeule mit grünen Bohnen 
lauf. Eben wollte ich tüchtig zulan— 


— — 


lein junger Advofat ohne Geld und] 


|Praris und mit offiziellen Abſichten 
| auf die 





eine Rebe auf das Geburtstagstind fort ins Raucdzimmer zurüd, 
und auf die Eltern, die das Gliid|dort in eimer u 
haben, das Kind ihr eigen zu nennen, | Yabanna au tauchen und dazu guten 
‚und auf die Schweftern, deren Yrü-, Cognat zu fehlürfen. 


| 
und auf alle Gäfte, denen e8 vergönnt | 


Alles at⸗ Miene: 


eine halbe Stunde lang. | 
Dr. Kirfch- 


‚mete erleichtert auf, als 
baum 
\Schmwalles gelangte und auf Märchen 
lein donnernded® Hoch ausbrachte. 
‚Während alles um mich her jubelte, 


tonftatirte ich tiefbefiimmert, daß in-| ober ih ftrömte mit. 
ivar bereits „zum Zribunel” gewors| 
‚und das Püclereis nebenan auf dem; den, al ic in ben Saal gelangte.) ao Grundeigentumsm artt. 
|Servirtifch brühmarm geworden war.| Da erhob fih auch ſchen auſchender 


zwiſchen der Hammelbraten eiskalt 


Ich hätte mir immerhin einige Biſſen Beifall. 
zugelegt, aber da ertönte die ſchrille 
Stimme der Hausfrau: „Wo iſt 
Marx, wo iſt Mäxchen?“ 
Das Geburtstagskind hätte näm—- 
lich in dieſem Momente programm— 
gemäß ein Gedicht herſagen ſollen, 
das 
Wochen eingedrillt hatten. 
| Märchen war nicht zu finden. 
| „Ad bitte, helfen Sie ung dod) 
fuchen“, wandte fi die Chefeufe av 





Aber an, 





mir, und ich Ieate dienftbereit Meffer | und bie Gefahr war glücklich abge— 


'ımb Gabel hin und ging auf Sie, wendet. 


Iaen, da erbob fih Dr. Kirfepbaum, |holbläcdelnd gefegnete Mahlzeit. 
—— 9 hatte da8 Nachjehen. 

Für den Entgang mid einigermar | Sprung. 
Aeltefte des Haufes, und hielt Ben zu entjchäbigen, z0g ich mich fo-|fich fcheinbar verfchlafen.“ 


.r r . Ir Oo * 
derchen es iſt, und auf die Tanten ſchien Frau Glanz, ‚gr 
Chefeufe, im Türrahmen und rief 


ift, Das Seit mitzufeiern, — er fprady | mit füßer, bed nicht mißzudeutender 


„Alles ſtrömt 
enblich zum Schluß ſeines Meta deklamirt.“ 

Was blieb mir da übrig? 
rüttelte heimlich und zähneknirſchend Frauen ſchon in jenem beneidens— 
Ian den unfihtbaren Stlaventetten | werten Alter find, da man aufhört, Ffaufen till, erreicht fchnell jeinen 


ſich hold⸗ Großer Tauſchhandel mit gindhanſern. 
lächelnd nach allen Seiten. Ein Aſ— — Malshaus verkouft. | Mode = Neuheiten. 
ſeſſot, der neben mit ſtand, tlatſchte Das 35 Wohnungen enthaltende 


mit beſonderer Wut und ſchrie wie Zinshaus Julian, 
beſeſſen Bravo. „Der hat wohl auch Logan Boudevard, zwiſchen Sacra— 
Abfichten“, badte ich mir, da trete mento und Milmautee Ave, Grund) . 
ic) ihm auch jehon mächtig auf den|184 hei 150 Fuß, mit $79,000 belas | x 
ihm die Schweftern ſeit vier Fuß. —— Ichrie ich ihm ftet, ift zu $140,000 von John S. 
„wollen Sie 
„Kampf mit dem Drachen“ herauf:|fauft worden; diefer gab das Laden— 
beſchwören?“ 
Der Aſſeſſor hielt verblüfft inne, 


Schließlich 


epezielle Sinaben-Anzüge | Geitreifte Worjteds, Cafjimeres und Chev- | 
| 
| 


$5.95 


ı Eine Erjparnig von jozujagen der 


| 
ı Hälfte wird Eud) in diejer fpeziellen | 
| 
| 


Regenmäntel 


Serges u. fanch Tweeds 
in Regenmänteln f. Män— 
ner und junge Männer — 
Nähte zementirt und mit 
Kappnaht, garantirt regen— 
dicht, viele ſeidengefüttert — 


ran DD 


zu 


Männer = Hemden 


Standard Percales, ja= 
panifche Crepes umd corded 
geitreifte Stoffe, in Hem- 
den mit weichen Manichet- 
ten, neue Sommerfarben, 


ein —— 15 
Wert zu > 


” - 
Männer Hüte 
„Granfteld” weiche Hüte 
und Derbie3 in ben aller- 
neueſten Frühjahr- und 
Sommer⸗Moden, Qualitä⸗ 
ten gut 50 Prozent mehr 
wert al3 unjer jpegieller 


Bone. 82.50 
re 3,85 | 


' Bartie von mehreren hundert Anzü- 

| gen mit extra Hofen offerirt. Neue- 
ste Norfolf Modelle, Größen 6 bis | 

18, hübiche fancy Mirture Stoffe, | 
jeder Anzug mit eriva Hoien, ipe- 

' ziell, $5.95. 


nn nennen 


| Schuhe für Männer und junge Männer, Gunmetal Calf, Schnür⸗ oder 
14 Knöpf-Faſſon, engliſche u. Hitoeleiſten, Goodyear welt. Oakſohlen 
BR NR nt > — urn 


en  E BR. 


N IEEERGERGEEREHEESEr.. 


vor | : ; * | a : . 

SH „Ad, nicht wahr, Sie bringen!Rohrbaher an Minna Rafenius (Amtliche Belanntmadung.) 
Kunzenbergs heim, es iſt ja nur ein übertragen worden. Sexigt uber den Stand der 

Das Dienſtmädchen hat hg ren a — Bin-'South-West Trust 

nella hat von Willtam Witken, Glen: | i 

coe, fünf mit $32,800 belajteteWohit= | Bi Savings Bank 

* gelegen in Chicc € 3 i im Ps 

häufer in Winnetta zu $39,000 ger Sinn ac wenane uat Sllmoid, Beim 2, 

fauft, darunter das auf der Norb- Sem Aubitor of Sulie ecoumts desStante3 

feite der Dat Straße, 160 Fuß weit: | deihricoen. wurde, wie gefegliä ber, 

ih von Maple, Grund 55 bei 196 


um 


„Mit Vergnügen, gnädige rau, 
bequemen Sofaede eine| 


mit aufßerordentlidem Vergnügen!” 
Dann ging ich los mit Frau Kun- 

Doc) jchon er= zenberg und Tochter. Der „Sprung“ 

gnädige | dauerte übrigens eine volle Stunde. 

E3 mar drei Uhr, als ich endlich; Juß, mit $10,000 belaftet, zu $12,-|.; nanlehen und Distontos 

müde und fröftelnd ins Bett tam. | 000 und das auf ber Weitjeite ber 5. 

Damals, in jener Nacht, tat ich das | Foxdale Ave. 160 Fuß füblich von 5. Kantgenäude 

Gelübde, nur noch bei folden Brot-|Morth, Grund 64 Dei 151 Fuß, mit once rernn mantlngen 

herren Dienfte zu nehmen, die ent= | $8000 belajtet, zu $10,000. : 7, Undere Xeltände ... * 

weder unverheiratet ſind, oder deren —— —— 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 


meine Beſtände. 


$ 666,225.17 


4,759.°9 


58,855.13 
15,000.00 
189,757.17 
668.25 
Sefammtbeltände ........ ....$1,358,734.64 
Verbindlichkeiten. 

. Einberabltes Artienlapital $ 200,000.59 
. Neberihuß - $und 20,000.09 
Unberteilte Gewinne (netto).. 18,108,82 
222. ee N 1,117,177.83 
30.00 


nah dem Salen, | 
Ich 


„Die Szene“ Jours zu veranſtalten. Zweck durch eine kleine Anzeige in 


“ 
‚ber „Abendpoft. | ö. Unbegabite Dividenden 
| Zune ı 6. Referbirt für Eteuern und 


| | Sinfen 


x Bi 4. 

417.04 
Befammt-Verbindlichfeiten...$1,855,734.04 

Ich Andrew H. Wollt, Kaffier der Soutb- 

| Belt Truft and Sabings Bantf, erfläre hiermit 

| unier Eid, pa obiger Bericht nach beftem 
Vifſen richtig iſ 

| BE — — 9. Wolsfi, Kaffirer. 

Ill 8 

| Counth Cooł 

| 


Meta verneigte 


3007 bis 3025 
Eigendienſt der „Abendpoſt“ 

J 2 dpajt“. Unterchrieben und beichworen bor mir an 
| diefen 14, Mai 1018, 


Kindermantel. €. MeManaman, öffentl, Notar. 


Ein Mantel aus Taffeta ober 
| Seiben-Boplin ift auch im Sommer 


und Wohngebäude 910 und 912 Yei- | 01 nötig. Das hier gezeigte Mufter 


Es iſt leicht, ein Spar— 
Ar bat zwei Quetfchfalten und ea mird j 
mont Ave., Grund 37.5 bei 184 Fuß, | je — | Konto T 
mit $14,000 belaftet, zu 2.0 der untere Zeil vorn und hinten an m. öffnen 


die fehuldenfreie Bauftelle, 52 bei | Einige wenige einfache fyragen zw 
100 Fuß, an der Norbmeitede der beantworten, mit Unterſchrift für 


auh noch den! Gouleur an Robert P. Hillinger ver- 


fam der unauäbleib- 


Suche nad Märden. Endlich, nad, 


langem Herumirren durd; alleRäums lie Haupteffelt aller Youre im) 


ligleiten der Villa, fand ich Mär- Haufe Glanz: 


hen im Dienfthotengelaß unter dem | tollte den Teppich auf, Mama Glanzı 
Bett der Köchin, von mo ich ihn nach! fehte fich in eigener Perfon ans Klas| 
longem Parlamentiren endlich herz | vier, warf einen fiegreichen Blid auf 
erwartungsvolle 


vorholte. Aber wie ſah Max aus! die 


Ihm war ſcheinbar während der Rebe 


| rings umher 


des Doktor Kirſchbaum die Zeit lang einen Walzer zu pauken. 
dreht ſich alles jauchzend im Kreiſe. 
des Papas geſchlichen, Ich drehte mich ebenfalls und jauchzte 
Und wenn ich, meiner ſchon 
das große etwas vorgeſchrittenen Jahre geden- 
Tintenfaß richtig vom Geſimſe fiel kend, dem empfindlich werdenden 
und ihm im Fallen mit dem Inhalt Knochengerüſte etwas Ruhe gönnen 
Vom Kopf bis zur Zehe möchte — Hupps! 
diefer rötlich ſchon eins von den cheflichen Fräu— 


geworden, und er hatte ſich ins Ar— 
beitszimmer 
wo er ſich am Schreibtiſch ſo lange mit. 
zu ſchaffen machte, bis 


übergoß. 


troff nun Max von 


ſchwarzen Jauche. Es war nämlich leins auf mich zu, lächelt mich gnä⸗ 465 — N 
Auf dem weißen dig an und führt mich in den Reigen 546,500 an bie Wisconfin Lime and 


gute Kopirtinte. 


‚ Pitee-fyeitangug machte fich das de: zurüd. Offenbar völlig burhbrun- 
fonber3 vorteilhaft. An feiner Angit gen bon der Ueberzeugung, mir ba» 
bor den Folgen biefer Miffetat hatte| mit eine unbefchreiblicdh märchenhafte| 
Wonne bereitet zu haben. i 
krochen. modernes Geſellſchafts-Untier 
wirklich auch immer ſo, als ob! 

beim Anblick ihres Sprößlings in Inzwiſchen iſt es beträchtlich nach H. Welch verkauft worden. 
Ohnmacht fallen. Dafür gab es aber Muͤternacht geworden, und es greift 
jetzt keine Zeit, und ſie verſchob es die Meinung —* daß es Zeit ſei, haus auf der Oſtſeite der Maryland 
ein Ende 
rechnung wegen des Pikeeanzuges. Man erhebt ſich und ſucht nach Tü— 
Ueberziehern, 
Auftrag, Märchen rafh und gründ- und — Abſchiedsworten. Eben an Martha D. Planett, das auf der 
ich meine 


ſich nun Max ſo gründlich ver— 


Die herbeigeeilte Mama wollte 
auf den nächſten Tag, ebenſo die Ab-⸗ dem „Jour“ 
Zwei dienſtbare Geiſter erhielten den chern, 


lich zu renoviren, worauf wir zur wollte 
Geſellſchaft ins Speiſezimmer zu=|phrafe an ben 
rücklehrien. Da reichte man ſich q 


J 


Frau Glanz —5* n 


Aſhland Ave. und Auguſta Straße, 
zu 310,000 in Kauf. | 


Die Anlage der American Mal: | 

ting Co. auf der Norbfeite der BIiE | 

ug zwifchen Hidory und Cher- 

„pt, 79, auf Goofe Y3land, mit alten fie» 

= a ben= und achtftödigen Gebäuden und 

Natürlich | breit Häufern, inögefammt 65,500 

Geviertfuß Flächenraum, ift zu $87,- 

000 von Dapid &. BoBlen angefauft 
| morben. 

Die Eldridge Eoal Co. bat bie | 
3.45 Ucred Land, MNordoftede der 
Kebvale Une. und ded MWegerechts | 
der Burlingtonbahn, melche fie un- 
fängjt zu $30,000 von Frau Abe: 
Crawford gefauft Hat, zu 


dad Stubenmädden 


Da büpft aud) 
„ | laibe 
| Cement Co. meitervertauft. | 
Tas Badfteingebäube und Grund: | 
ftüd, 30 bei 125 Fuß, auf der Weit: 
Und ih fürhfich von der Ainzlie Ave, mit 
tue! $14,200 belaftet, find zu $21,200| 
bon Louis DV. Logenmann an Rep 


Das mit $20,000 belaftete Zins- 


Une, 48 Fuß nördlih von ber 67. 
Straße, Grund 100 bei 125 Fuß, ift| 
Ueberfchuben | zu $37,000 von Frant D. Lobraico| 


| 


zu machen. 


lehte Abſchieds⸗ Weſtſeite der Winthrop Ave., 
Mann, vielmehr 


* 


an Fuß 
die — 66 bei 160 


134 Tents au 
nördlich von Bryn Mawr, | abteilung 
uß, mit | 


unb | 


m 


ein Yo) angefältelt. 
Für 4jährige 


HYards 36 Zoll oder 134 
Zoll ober 115 Yarb 54 Zoll breites 
Material. 


| Schnittmufter Nr. 8837. 5 Grö-) Plymhi iti 
hen: Für Mähcsen im Mrter won o Flümbing, bas Filing und Sewerage 


bis 10 Jahren. 


\ 


feite ber Rodwell Straße, 212 Fuß | werben mit DManfgetten abgefertigt. 
braudt man 2% 
Yard 44 


ı Ibentifizirung, die Hinterlegung 
| eines Fleinen oder großen Betrage3 
und das Konto ift eröffnet. Nüb« 
liche Hilfe jeitens erfahrener Be» 
amter jteht an jedem Geihäftstag 
zur Berfügung. 


First Trustand 
Savings Bank 


3 8. Forgan, Vorjiter desDireftoriums 
Emile R. Boilot, Vräftdent 





Nordweſt⸗ 

| Ede 
Monroe und \\ 
DearbornsSt. 


Kapital 

und 

| Neberichni 
7 s10,500,000 


i i i ind im Belitg 
Die Xermel Die Altien diefer Bank fin : 


ber Aktionäre ber firft Na 
Bank of Chicago. men 


— _ 


WILLIAM B. LUCKE 


' 8838 North Hoyne Ave. 


| arsturen werden jdhwell, auverläifig und 
Schnittmufter find unter Angabe der — ansgefuhrt. — Zeiehden Örncelann 7277, 


u 


sewünfcten Größe und der betreffenden 
Nummer nn Daran — 3* 10 
egiehen du en 
ber „Abenbpoft”, 223 


Ste, Odiengs, I. G 


Pr} 
—B 


Qi fen will, CL! eicht h 
MY ® ‚U, : h ng 


au: 
* Mer fein Grundeigentum ver- 


r 


ENT) Ew.  VOrEE 





ker a 5 — 


Herr Burridge D. Butler, ber 
„Federal State Director of Labor“ 
für den Staat Zıllinoi®, erjuht um 
Belanntgabe des Folgenden: 

„Benötigen die armer in Jhrem 
Leferkreife für biejes Frühjahr und 
für diefen Sommer Arbeitshilfe? — 
Dir können diefen Farmern zufrie- 
benjtellendere Urbeitäträfte liefern ala 
e8 die Arbeiter waren, die fie fi in 


den legten Jahren vorübergehend zu 
ſichern vermochten. Unſere landwirt-⸗ 


ſchaftlichen Arbeitskräfte ſind Mit— 
glieder der Vereinigten Staaten Kna— 
ben⸗Arbeitsreſerve von Illinois (U. 
S. Bons’ Working Referve of Jlli- 
noi8), junge Leute von gutem Cha- 
rafter, die einer ärztlichen Unterfu- 
hung ihres Körperzuftandes unter» 
zogen worden find. Sie ftehen im Als 
ter von 16 bi3 21 Jahren. Einige 
von ihnen haben wirkliche prafitjche 
Erfahrung in lanbiwirtfchaftlichen 
Urbeiten. Andere haben in ihren 
Schulen einen dreimonatlicden Iand» 
iwirtfchaftlichen Kurfus mit einer ge- 
ipilfen praftifchen Ausbildung burd- 
gemacht, fünnen ein Geipann anfdir- 


ren unb lenten und jinb bereit, für! 


einen Zohn zu arbeiten, wie ibn der 


Jarmer für angemejfen hält. Die) 


jungen Zeute wollen zeigen, was jie 
teilten fönnen, bevor jie Lohnforde- 


rungen itellen. Wir baben ihnen in | 


Ausficht aeftellt, daß fie, falls fie jich 


Pandwirtfhaftliche ! Zeilfrag 


Von F. F. Matenaers. 


ö — —— — — —— — — —— — — — —— — — — — 


————— 


en. | 


| 


\foiohl für die einheimiiche Bevölke⸗ 
rung wie auch für die im Auslande | 
Tämpfenden Armeen erzeugt merben. | 
Das Fundament für eine „Sieges=| 


\ernte” ift gelegt, und wenn nun auch | 
|der Eegen von oben nicht ausbleibt, | 


Imerden iwir in biefem Sabre eine‘ 


| Ernte erzielen, die ficherlich allen be- | 
'rechtigter Erwartungen entiprechen | 
| wird. | 
* 1 

Die glatte Löfung der Fleiſchfrage 
bereitet nach wie vor nicht unbeträcht⸗ 
liche Schwierigkeiten. Bekanntlich ſind 
ſeit längerer Zeit die ſogenannten 
„fleiſchloſen Tage“ wieder abgeſchafft. 
Dieſe fleiſchloſen Tage haben ſeiner 
Zeit den Verbrauch von Fleiſch in 
den Vereinigten Staaten ohne Frage 
ganz enorm heruntergeſchnitten. der⸗ 
art, daß die Preiſe insbeſondere für 
Rind- und Hammelfleiſch ganz be⸗ 
deutend ſanken. Dadurch nun wurden 
unſere Züchter und Mäſter in große 
Gefahr gebracht. Sie hatten unter 
ſehr koſtſpieligen —E 
gungen ihren Betrieb aufrecht erhal⸗ 
ten und jahen fi nun plößlich c*- 
zwungen, ibre fertigen Erzeugniſſe 
weit unter den wirklichen Erzeu⸗ 
aunadfoften wieder zu vertaufen. Der | 
Verluit war in vielen Fällen gleich- 
bedeutend mit dem Eingehen bes Be- 
triebea der Zucht oder Maft. Um eine 


* * | 


| nad der 131. Str. und Brandon’Ive. 


ns 


gen William Lutharot, den. Sefre-| Bunlanto ehn 
tär. des früheren Poligeihef3 Hea- Bepla 6 altöjulagen. 
ley, ab. Lufhardt war vom Staatd- 
anwalt in Anklagezuſtand verſetzt 
worden. Staatsanwalt Hoyne 
anterbreitete der Zivildienſtkommiſ⸗ 
ſion kein Beweismaterial gegen 
Luthardt, und, da ſich auch keine 
anderen Belaſtungszeugen ein 
fanden, wurde die Klage abgewieſen. 
Stadt entdeckt ihn für Prozeß gegen die Kreisrichter Walker hat die Wie⸗ Plan, auch den gut bezahlten Schulvor ⸗ 
Harris Bros. Co., die auf Zahlung ‚deranitellung Luthardts angeord- 
von $130,342 verklagt wird. — Na, Der anö jein Gehalt * ne 
St : äbt. Statiftiter. | Zeit, rend deren er fufpenbdir 
ee —— hat 
— Berufung gegen die Entſcheidung 
Hegewiſch wird endlich den An: | eingelegt. | 
ihluß an das Straßenbahnneg Chi-| 
cagos erhalten, den es feit langer te die Entlafiung der Boliziiten 
Zeit vergeblich angeftrebt hat. WerjE. Hort, 9. T. Sanfon und T. 
fih nicht auf Schufterd Rappen ver- | Tuirk aıt. 
lajien fonnte oder wollte, mußte bi: | Straßburger wirb Stattitiler. 
ber die Eifenbahn benugen, um ben; 
Vorort zu erreichen ober zu ver=|itern Kohn B. Straßburger zum |hanbelt werben. 
laſſen. Der ſtadträtliche Ausſchuß ſtädtiſchen Statiſtiker an Stelle von Dieſem Berichte nach ſoll das An— 
für örtliches Verkehrsweſen empfahl Francis A. Eaſtman, der geſtorben fangsgehalt in Zukunft für die Ele» 
geftern eine Orbinanz zur Annahme, |iit. Strasburger wohnt in der 21. mentargrade $775, für bie Gram- 
bie den Bau einer Straßenbahnlinie! Ward und gehört zum Anhang des | margrabe $800 betragen, anftatt mie 
nad bem Vorort porfieht, und die) Manors. bisher $675 beziehungsmeife $700, 
Straßenbahngefellfhaft verſprach, | 
binnen dreißig Tagen mit dem Bau 
zu beginnen. Die Linie läuft von 
der 123, Str. Str. und Burley Une. 


Finanzausſchuß des Schulrats legt 
dieſem ſeine Empfehlungen vor. 


Vorort wird Auſchluß an das 
Straßenbahnnetz Chicagos erhalten. 


| 


Ein neuer Zeuge. Auf drei Wohlen verihoben.. 


Sculdiener und Hansmeifter. 


Dem Schulrat wurden in jeiner 
Die Fivildienitfommiffion ordne- |geftrigen Situng die Empfehlungen 
A. des Finanzausſchuſſes betreffs der 
J. den Lehrerinnen zu bewilligenden 
Gehaltserhöhung unterbreitet. Es 
wird in der nächſten, am 5. Juni 


ſich ſchließlich auf 31075 bezw. 81100 
ſtellt. Für diejenigen Lehrerinnen 
welche dann auf Grund einer beſtan— 
denen Prüfung in die obere Gehalts— 


* Verſonal · Aachrichten. * 
+ 
ö— —â —, 
| — SEtanislaus Szwajkart, Schrift⸗ 


Aifhton ſoll entſcheiden. | 
Neiter der „Chicago Bolifh Daily Nems“ , 


Ob Chicago vier Projekte, melche 


die Hochlegung von Bahnbetten und i zen 3 en Mad 

die Vefeitiung von Niveaufreuzun-| Er ao, loimie Mütter if nelkern pläke ‚icher um je $50, im britten um 
— ..yr 2 l ur . u A \ 9, ® I J z . ‘ 2 

gen borjehen, während bed Kriegesilich den Folgen eines Schlaganfalles $60, im bierien _ um $80 und im 

durchführen fann, wird vom Hilfs- | erlegen. Cr leitete die genannte Zei— |fünften um $120, worauf 

tung 27 Nabre lang. In Galizien im |$1475 beziehungsmeife 


Mayor Thompion ernannte ge- |ftattfindenden Sigung darüber ver⸗ 


derartige Schwächung unferer heimi= | eifenbahndireftor fiir den Chicagoer 


Sabre 1857 geboren, wanderte Szmajz 


| 





| 


| 
| 


mit! Prinzip bie 
$1500 der! fannt, aber ihre Durfführung im: | 


ı derholen?” gab. 


— — —— 


Straßzen und Bahnen. 


Werden bei Feſteſſen ber Greater 


Chicago Federation beſprochen. 

Das Feſteſſen, das die Greater 
Chicago Federation im City Club 
veranſtaltete, brachte eine Reihe au⸗ 
ßerordentlich intereſſanter Reden, de— 
nen die etwa 200 Teilnehmer mit ge— 
ſpannter Aufmerkſamkeit bis weit 
über die übliche Zeit zuhörten. Die 
wichtigſte war eine lichtvolle Darle⸗ 


ſtehern eine Zulage zu gewähren, gung des Kampfes zwiſchen den gro— 
ſtöht auf Widerſtand. — Gehalt der Fen Korporationen, 


die öffentliche 


Rutzbarkeiten betreiben, beſonders J 


den Straßenbahnen, und der — 


ee 


$S. & H. grüne Stamps mit allen Bafement - Ginfäufen. 


Cream Caramel Tag, a 


In unferer eigenen Ganby-Nühe gemacht, 
Baſem 


gerſchaft, die der frühere Hilfsftadt- Mi 


anmwalt Kames ©. Stinner unter def 


Titel: „Soll die Gefhichte fich mie= 
g Dann eine höchſt 
lehrreiche und überfichtliche Schilde- 
rung der 
der Weſtern Ave., der Robey Str. 
und der Aſhland Ave. und für den 


Durchbruch der Ogden Avbe. bis zum N 


Lincoln Bark, die Eugen Taylor von 
der Chicago Plantommiffion ber= | 


a8 und die den Oberbaufommiffär J 


Bennett zum Berfaffer hat. | 
Anwalt Stinner ift ein überzeua: | 


‚und dann fieben Jahre lang auto-| ter Anhänger der Verftabtlichungs: | 
‚matifh um je $50 ,:igen, jodaß e&| theorie. Er nannte fie ein natürliches 


Recht des in der Gemeinde —— 
ten Volkes, weil der Wert dieſer öf-| 
fentlichen 
die 


Verſtadtlichung 


Pläne für die Ermeiterung | 
| 


Nupbarkeiten nur burch | 
| Yatfache diefe8 Zufammenmoh- | 
tlaffe aufrüden, fteigt e8 dann noch| nens der Gemeindemitglieder entfteht | 
und Mitglied des polniiden National- | weiter, und zwar zwei Jahre lang| und wächlt. Er fchilderte an det gand | F 
bon Dofumenten, wie die Straßen: R 
bahnaefellfchaften von Anfang an im if 
aner= | R 


MWundervolle Werte in 


chen-Mänteln 


% für Freitag 
Be Tanaten. 


| Rothschilds' 
—VV 


—DDDDD——— 


Po 
9 


lle Flavors, Bi. 258. 


— Boſt ⸗oder Zelephon-Veiteflungen. | 
ent, : 


Damen: und Mäd— 


555 in biefer 
Partie, bite wir 


ets 


Lofe u, bolb- 
anf liegende 


Modelle, 


plals 


ted Müdfeite u. 


boßtaillige 
fette, femi«- 
ganz 
Baffons, 
lange Eafh 
fette, alle 


Saroen u 
ion, 
ſchwarze 
navhy, 


1 
ik 


A gröhen bis 
große 


N 
Je 


Stoffe der < 


€ 
u. 


belted 
auch 


Gt: 
bie 


gemwünfdten 


ud 
ai⸗ 


darunter 


n d 


Milſſes⸗ 
und Damen— 


44, 
m 


mern bis 53, 


300 waihbare Commer- 


bewähren, einen Dollar Arbeitslohn 
etwa den Tag erwarten fünnen, neben 
Koit und Verpflegung. 

Dieſe landwirtſchaftlichen Frei— 
willigen ſind zum größten Teile 
Studenten der oberen Klaſſen in den 
Hochſchulen in Stadt und Land. 
Viele von ihnen könnten Beſchäftigung 


zu hohen Löhnen in Geſchäften und 
Fabriken finden, haben es aber für 


ſchen Fleiſchzroduktion aber zu ver⸗ Bezirk, Aiſhton, abhängen. Das mar 
hüten, entſchloß ſich dann die Bun-⸗ die Antwori, die eine Abordnung des 
beönabrungämittelvermaltungsbehör- | Ausfchufies für Geleifeerhöhung des 
be, bie „fleifchlofen Tage“ mieder ab> | Stabtrat3 Nachrichten aus MWafbing- 
zuihaffen. Dir Folge war, daß die) ton zufolge geitern von ber Bunbes- | 
Preife wieder derart jtiegen, daß nun» | eifenbahndireftion erhielt, an bie fie! 
mehr Züchter und Mäjter ohne Ver: | um die Grlaubniß zur Vollendung |. 
|Tujt zu verfaufen wieder in ber Lage) ber Urbeiten während des Kriegs ap-| 
maren. Die Erhaltung und GSäür- | pellitte.e Die Eiienbabnbireltion | 


fung unferer beimifchen yletfchpro: | wollte eine@nticheibung nicht treffen, | 


fart im Sabre 1881 nach der. Vereinig- 
ten Staaten aus. 3 überleben ihn 
feine Gattin, drei Söhne ımd eine 
Tochter. 

— 


Der Tod am Steuer: 


William Lowry in feinem Araft- 
wagen vom Serzichlag gerührt. 

Ein in füdlicher Richtung fahren» 
‚der Kraftwagen, an beffen Steue- 


Höchftbetrag erreicht ift. Lehrerinnen; mer weiter hinaus gefchoben haben. ' 
des achten Grades erhalten außerdem| Auch bie jegt wieder in Beratung ſte⸗ 
nur RB 

ber 
unter bem|%& 
porfteher und Vorfteherinnen eine| Deemantel eines nur dreikigjährigen |} 
zu F 
Höchſtgehalt erlangen, daß die Stadt niemals in 
auf| der Lage fein wird, die Straßen- und J 
| die Hoch oder Tiefbahnen zu eriver= 


eine Sondervergütung von $100 das| hende Drbinang bezeichnete er 
Jahr, die Hilfänorfteherinnen eine | als einen der weiteren VBerfuche 
joldde von $250, während die Schul=! Straßenbahngejellichaft, 


Zulage von fünf bi3 zehn Prozent | Freibriefes folhe Bedingungen 
erhalten jollen. Ahr 
ıjoll fi, anftatt auf $3500, 
|$3750 belaufen. 


sileider für Mädden 


and Gingham gemadt, in ben idhön- & 
tten Blald3 und einfarbigem Leinen, 
dradſtoolle RKombinationd - Treiteng, 
Dreite @ürtel.(Fifelte, grade Kragen 
und Talten; Größen von 6 ia 14 


in der Partie — > or 
51.25 


eine vaterländifche Pflicht gehalten, | duftion erfchien damit auf3 neue ge- 
ih al& Ianbmwirtfchaftliche Arbeiter | Tihhert, das Ziel der Bundesnahrunge- 


berwie vielmehr die Mborbnung an 


den Direktor für den Chicagoer Be Tun ein Toter aß, wurde 


geſtern 


| Eben dieſe letztere Beſtimmung iſt 
es, gegen welche von den Vertretern 


ben. Nie, ſagte er, habe die Straßen-J 
ngefellichaft ihre Verfprechungen |] 


zu regiftrieren und auf diefe Weile mittelverwaltungsbebörbe in diefer | zirf, ber fein Gutachten dem Bunbes- 
den Krieg gewinnen zu helfen. Die!Hinfiht alfo ebenfall3 gefördert. eiſenbahndirektor MeAdoo unterbrei— 
Farmer werden außfinden, daß jie ed | Nunmehr jedoch hat fich die Bundes= | ten foll. Erflärt fi Aifhton für 
hier mit fräftigen, anftelligen und nahrungsmittelvermaltungsbehö r de, | Die yortfegung der Arbeiten, jo wird 
willigen jungen Zeuten zu tun haben. | bie hier eben ein fehr ziveifchneibiges | bie Einwilligung erteilt werden. Die 
Ein Teil der jungen Leute verfteht ı Schwert zu handhaben hat, iwieberum | bier Streden, auf denen da8 Bahn- 
mit bem Ziraftor und anderen land= zu einer Warnung an das Volt ver|bett hochgelegt werden joll, find 
toirtfchaftlichen Meafchinen umzuger | Bereinigten Staaten veranlaft gefe- | Streden der Penniplvania- und 
ben; die meiften von ihnen merben hen; fie fordert dringend Yazu auf, | Baltimore & Dhto Bahn von ber 
aber nod) das Melten der Kühe erſt den einheimiihen Verbrauh von! 39. zur 69. Str., der Xllinoiß Zen- 
erlernen müfien. Fleiih und Geflügel, vor allem von | tralbahn zwifchen 111. und 116. 
Können Sie bei den Farmern in|Rindfleiih, tunlichit einzufchränten, | Str., der VWorortziveiglinie der Rod 
Ihrem Lejerfreife einen Teil dieferimeil andernfalle bie Einführung | Y3land Bahn an ber 89. Str. und 
jungen Leute unterbringen? Ders | fleifchlofer Tage erneut zur Notmen= | der Verbindungsbahn der Pennipl- 
juchen Sie, diefelben mit guten Yarz|digfeit werde. Der überfeeifchegleiich- | vania Bahn ztvifchen Halfted und 
mern zufammenzubringen, bie in pa= |verbraud, der au2 den PVereiniaten | Leavitt Str. Die Mborbnung, bie 
triotifcher Weife mit ihnen zufam=| Stanten aebedft werben muß, wird | mit Robert W. Lovett fonferirte, ba 
menarbeiten, Gebufd üben und fiejjet dem Bernehmen nach auf 75 Eiſenbahndirektor MeAdoo krank 
auch anleiten merden, mit an; Millionen Pfund die Woche aefchäht, | tft, erhielt ferner die Erlaubnig, mit 
der Erzeugung einer Giegedernte | während wir vor dem friege burch- | den Bahnen bezüglich anderer P 
für 1918 tätig zu jein! Alle) fchmittlich nur wöchentlich 15 Millio- | jelte, die erft nad dem Kriege be— 
diefe jungen Leute jind unterinen Pfund Fleifh und Briten: | gemuen werben follen, au verhandeln 
Aufficht des Arbeitäminifteriumß ber | dufte ind Ausland lieferten. Die Nl- Iund alle Rorbereitungen zu treffen. 
Dereinigten Staaten durch bie Regie⸗ liirten haben bereits, um den Ver— Neuer Zeuge entdeckt. 
rung für 14 Arbeitswochen verpflich⸗ brauch herabzumindern, die wöchen⸗ au: — — 
tet worden. Sie wiſſen, daß ſie nicht liche Ration an Fleifch pro Perfon — uffin en eineß neuen, der 
zu Bergnügungöferien aufs Land auf 114 Pfund reduziert. Hier in —“ — geugen * alle 
geben, jondern rechnen mit viel harter | Vereiniaten Staaten verzehren mir! — ———— 
Arbeit und ſind bereit, für einen an⸗ durchſchnittlich auf den Kopf der Be- lo —* Sea auf Bohlung von 
gemefjenen Lohn, je nad ihrer Ars völferuna noc) immer 214 Pfund | ?170,342 verklagt wird, aber eine 
beitsfähigfeit und der Yühigkeit des Fleiſch die Woche. Nur durch eine] Gutlihe Einigung mit der Stadt 
Farmers, zu bezahlen, zu arbeiten. ſcharfe Herabminderung dieſer ein, | antrebt, zu Schanden maden. Die 
Bir Haben jept in Yllimois mehr |heimifden Durhfcmitisfleifchration | Stadt Mlagt auf Zahlung Liefer 
junge Leute für lanbivirtfcaftlice inteb e& überhaupt no möglich fein, Srme für Abfälle, bie fie ber 
Arbeiten regifiriert, ald Nachfrage)auß unferer eigenen Produktion bem | Dirma geliefert hat. Anwalt Alfred 
von den Farmern da ift. Viele von |tringlichften Zleifchbebürfnig der yı- | S- Tultrian, der die verfiagte Hir- 
den zegiftrierten jungen Zeuten fan«!|Titrten abzubelfen. && ift niel befjer, M@ beriritt, bat fid zur Yahlung 
gen de&halb jchon an, verzagt zu mer | wir fchränfen ung im Fleifchrer: der Hälfte der geforderten Summe 
den, und ich wende mich aus dieſem brauch freiwillig ein, als auf behörd- derſtanden. Der — * Zeuge iſt der 
Grunde an Sie in der Hoffnung, dah liche Zwangsmoßnahmen zu warien, Iugenieur James R. Deane, der 
Sie helfen können, ihnen Stellungen | wie die Erfahrung der erſten fieiſch- früher von der Harris Bros. Co. 
zu verſchaffen. ilofen Xage ja ausgewiefen hat. beſchäftigt worden ijt ımd alle Ber- 
Abreffe: Office of Federal State|lebrigens folte die freimillige Ein, | Handlungen mit der Stadt, die zum 
Director, Jllinois State Council of|fhräntung um fo eher möalic fein, Abſchluß des Kontraktes führten, 
Defenfe, Room 47, 120 Weit Adams | ala und gegenwärtig gewaltige Men- |geleitet hat. Deane erflärt, bie 
Street, Chicago, Xllinois.” — gen Milh und Meiereiprodufte zur, Stadt follte die ganze Summe er- 
8 ericeint eigentlich überflüffig,| Verfiigung ftehen, für die fein Markt] Halten, die fie fordert. Die Be- 
biefer Aufforderung noch befondere | vorhanden ift, bie aber fehr twohl dag Dauptung der Sirma, die Stadt habe 
Worte hinzuzufügen. Denn es tit ein- |fFleifeh hei ber menschlichen Grnäh: Th nicht an die Veitinimungen des 
fach die Pflicht eines jeben Farmerz, rung zu erfegen vermögen. |Rontraftes gehalten, jei unbegrün. 
mit allen benötigten und erhältlichen | ‚det. Wäre daS der {all gemeien, 
Arbeitfräften die landmwirtfchaftliche ‚To hätte die verflagte tyirma jeder 
Produktion in diefem Jahre zu be=' Zeit die Annahme der gelieferten 
treiben. Wir müffen eine Höchiternte) Bundes- nnd Stantöregierung Fichten Abfälle verweigern fünnen. Das 
unter allen Umständen erzielen, wie einen „Temple of Labor” cin. babe fie nicht getan, 


——— 
Freier Arbeitsnachweis. 


ro⸗ 


zum Halten gebracht, als er die 12. 
Straße an Michigan Ave. kreuzte 
und gegen den Goſſenrand des Bür— 
gerſteigs ſuhr. In dem Gefährt be— 
fanden ſich J. William Lowryh, Nr. 
40 Oſt Walton Straße, ein in 
Dienſten der Texicana Oil Co. ſte— 
hender Reiſender, und ſein Bruder 
J. E. Lowry. Als der Wagen bie 
plötzliche Biegung machte, rief der 
letztere ſeinem an der Steuerung 
ſihenden Bruder zu, doch vorſichtiger 
zu ſein, erhielt aber keine Antwort. 
Nun griff er ſelbſt in die Steuerung 
und machte dabei die Entdeckung, daß 
ſein Bruder tot war. Ein Herzſchlag 
bg ihn jchmerzlos hinmweggerafft. 


Straße und Burley Avenue, die er 
gerade verlaffen hatte, wurde geftern 
der neunjährige Dliver Schwartz, 
|Nr. 9088 Valtimore Ave., von einem 
Kraftwagen ber Cubahy Pading Co. 
überfahren und auf ber Gtelle getö- 
tet. E. 3. Boatman, Nr. 9038 Bur- 
fey Une., der Lenter deö Autos, be- 
‚teuerte, daß der Junge unmittelbar 
in den Pfad ſeines Gefährtes lief, 
‚ehe er dieſes zum Halten bringen 
konnte. Seine Angaben werden von 
Augenzeugen des Unfalls beſtätigt. 


Heute Mittag wurden in dem 
Grabſchprozeß des Politikers F. A. 
Becker von der 21. Ward vor Rich— 
ter Kavanagh die Schlußanſprachen 
an die Geſchworenen beendigt und 
die Entſcheidung dann in die Hände 
der zwölf Männer gelegt. Hilfs— 
ſtaatsanwalt Barnhart hatte Zucht⸗ 
hausſtrafe beantragt. 





| Gaben Hoffenreihtid. 


| Die Sammlung, die am Montag 
zu Guniten einer Reihe von wohl- 
tätigen Anftalten im Schleifeniertel 
|borgenommen wurde, hat in8- 
| gejammt $53,615.93 ergeben. Da- 
non entfällt auf das deutfche evange- 
(liche Watlenbaus und Mltenbeim 
Iin Benienville die Summe von 


haften Debatten hierüber fommen. 

ober will man das Geld nehmen? 
| Auf Antrag 
Loeb wurde der Finanzausſchuß 
angewieſen, in der nächſten Situng 


Gelder, faſt 3400,000, nehmen will. 
Herr Loeb machte auch geltend, daß 


der beſagte Ausſchuß, den beſtehen- 


den Regeln zuwider, ſeine Sitzun— 
gen in aller Heimlichkeit abgehalten 
habe, ſodaß die ihm nicht angehöri— 


gen Kommiſſäre keine Gelegenheit 
bei: | 


|hatten, den 


| Y 
zuwohnen. 
Bis zur nächſten Sitzung zurück— 


Verhandlungen 


| 


| ba 

der Minorität im Schulrat entichie-| —8 den Dienſt zu verbeſſern, F 
den Proteſt erhoben werden dürfle. um ſo die 
Sie erklären, daß ſie angeſichts der mürbe 

immer weiter ſteigenden Koſten des eine Löfung annimmt, nur um end- | 
| Lebensunterhalt den fehlecht bezahl-! ih auf den Bahnen af bequem! 
ten Lehrerinnen die geplante Zulage: fahren zu können. ! 
von ganzem Herzen gönnen, daß fir) der Annahme ber jegt vorgejchlage- & 
eine Gehaltserhöhung ber Schyulvor-| nen Orbinanz in ben Novemberwah: | 
ſteher aber abfolut fein Grund vor: | len, weil bie Legislatur dann keinen J 
liegt. Es dürfte alſo zu recht leb. Grund mehr hätte, ſie abzule 


Bürgerſchaft vollends 


Das einzige Rettungsmittel 


| fonvent, der die Stadt mit demftedht 


von Kommiſſär ausſtatten foll, die Bahnen 


| 


| 





faufen, 


ein Enteignungsrecht 


die ganze Angelegenheit zum Gegen- 


ſtand einer Vereinbarung zu machen. F 
Der Senat in Springfield fan dabei: E 


megen feiner ©efügigfeit gegen die 
großen Korporationen audy nicht Tehr 
gut weg. 

Geplante Straßenerweiterungen. | 

in den Ausführungen des Ober- 
baufommiffärs Bennett war die 
Mitteilung der Tatjadhe am inter: 


| gelegt wurde auch der Bericht, wel- | eifanteiten, da Chicago auf feinem | 


ſieht. Die Bezahlung richtet ſich 
| bier befanntlich nach der Größe des 
ıd 
| Schule. Den Empfehlungen des 
Ausſchuſſes nach ſoll ſie in Zukunft 
für Schulen von weniger als 20,000 
Geviertfuß 81518 betragen, für 
ſolche von 20,000 bis 24,000 
'$1707.05 und für i ſolche 
ı 25,000 $1552.50. Fir jedes mei 
‚tere Zaufend fteigt fie um eime ent- 
\iprehende Summe, In einer 
|Schule von 100,000 Geviertfuß 
ſtellt ſich Die Entſchadigung des 
Hausmeiſters auf 33507. 50, wäh⸗ 


Stadt, gar $10,816 zu 
ſind. Ratürlich hat der Haus» 
| meiiter hieraus das Wehalt aller 


ußbodenraums in der betreffenden | 


von 


Irend in der Crane und ber Xafeı 


den Lefern der „Abenbpoft” fehr wohl 


Im Haufe 116 N. Dearborn Str. 


befannt tft. Wer noch landwirtſchaft⸗ | wird in den nächſten Tagen der größ- 
liche Urbeitäträfte in unferem 2ejer- te Beihäftiaungsnachiweis in Amert- 


treife benötigt, der mende fi fofort | fa, von der Bundes- und der&tants- | 


an bie genannte Abreffe. Die Farmer |regierung gemeinfam betrieben, er- 
deutichen Bluter follten im diejer fri- | öffnet werben. Die Agentur wird un- 


tifhen Zeit allen anderen mit einem!ter dem Namen „Temple of Labor“ | 


leuchtenden Beiſpiele vorangehen. 
* * * 


verſuchen, koſtenfrei jeden Arbeitgeber 


mit Arbeitstkträften und jeden Stel— 
Die ganze amerikaniſche Nation lenloſen mit Arbeit 


zu verſorgen. 


erkennt es heute mit jedem Tage mehr Sie wird ſich in beſtändiger Verbin— 


an, wie in geradezu fundamentaler dung mit Regierungs— 
Weiſe Land und Volk auf unſere chen Stellennachweiſen im ganzen 
Landwirtſchaft angewieſen ſind. Die Lande halten und in Bezug auf ört- 
früher von jo vielen verachtete, be⸗ liche, ſtaatliche und 
ſpöttelte, geringſchätzig bewertete Far⸗beitsbedürfniſſe ſtets auf dem Lau— 
merei iſt heute wieder das anerkannte fenden bleiben. Wer Arbeitsträfte ir= | 
wirtſchaftliche und völkiſche Rückgrat gend welcher Art, geſchulte wie unge-⸗ 


und ſtaatli⸗ 


nationale Ars 


der Nation geworben. Denn in all|ihulte, braucht, wirb im „Zemple of 


ben jchmierigen und gemaltigen Pro- | Labor“ finden, was er ſucht. In Chi⸗ 
blemen der Gegenwart muß immer cago und vielen 
wieder in letzter Linie unſere Land- des Staates find bereit? zahlreiche 
wirtſchaft und das, was ſie leiſtet, 


Zweigſtellen eröffnet worden. 


den Ausſchlag geben. Wir dürfen des- Stockwert des Gebäudes bleibt aus— 
halb auch wohl damit rechnen, daß in ſchließlich weiblichen Stellenſuchen⸗ 
dieſem Jahre unſere Landwirtſchaft den, Handarbeiterinnen ſowohl wie 
und unſere Farmer die werkiätige Stenographinnen und Büroarbeite— 


Sympathie und Mitarbeit aller Bür, | tinnen, vorbehalten. Bejondere Ub- 


tleineren Gtäbten | 


Ein: 


Nur einmal |ao 3 
habe die Firma eine Beſchwerde er⸗ PRIOR. 
hoben, babe fie aber zurücdgezogen, | 
nachdem Col. Henry A. Allen, der 
Leiter der ſtädtiſchen Müllverwer- 
tungsanlage, fie darauf aufmerf.| Evanfton wurde geftern 
iam gemad)t habe, dab fie nur | 60jährige Henry E. Bed, Nr. 1454 |Ape. gelegen 
|Schaden erleiden würde, wenn fie) Otto Str., ein Gignalwärter berjumb zmei Platten mit bem Namen 


‚feiner Angeitellten zu: beitreiten. 
He Albert Y. Ward Co. murbe 
beauftragt, gegen eine Entſchädigung 


| 


Spfer feines Berufs. 


Abend der der an Central Park und 


auf der Beſchwerde beitehe. Die| Chicago, NortbShore & Milmautee- | „Gen. Fred Funſton“ an dejfen Stelle, 


Angaben Deanes beiden fich mit! bahn, von einem nordwärts fahren- zu ſetzen. 
denen Col. Allens, der kurz vor ſei- den Zuge überfahren und getöiet. 
ner Entſendung nach Frankreich in Fred Adams, Nr. 3251 Clifton Ave., 
Texas eine gleichlautende eides- der den Zug bediente, beteuert, nicht die Naſ hut 
ftattlihe Erflärung abgegeben join Arche Unfall 2060 m = Summe 
ie te Sarris Bros, | du verhüten. Bed babe dicht vor dem $250, ür ben 4 
ee | beranbraufenden Zuge die Geleife zu | dien beoilligte man $325,000 für 
handlung angeiegt worden, wurde | freuzen verjucht, mithin felber feinen ein neues Gebäude auf bem 
aber um vier Moden verichoben, | TOP verſchuldet. ſtück der Wadsworth Schule, 
Inzwiſchen hat ſich Anwalt Auſtrian — —n — Str. und Univerſity Avbe. 
Deutſcham. Frauenutlub. 


Neue Schulbauten. 


bemüht, den ſtadträtlichen Finanz⸗ 


gung zu überreden. Cr hat ber! 
Stadt die Hälfte der eingeflanten ! : — 
Summe angeboten. Sherkaufun. den Mittwoch im Morrifon Holel,; Das Hauptgebäude lammt noch aus 
\miffär Bennett hat erklärt, die Stang Im 2 Ubr Nahmittags beginnend, |vem ‘Jahre 1865, während ber Un- 
|follte zum wenigjten auf der Zah. | Tee Jahresnerfammlung abhalten. ! Hu 1883 aufgeführt wurde, 

{ung bon $100,000 beitehen . pie Ba Rs ber — und Auf Empfehlung von Frau Snod— 
| u are eamtenmahl fiehen auf ber . z 
Verlegung ber Stadtgerichtöhöfe. bone 5 f ages⸗ graß beichloß man, baß bet ben be 
Verlegung der Ariminalabteilun- | 





Hochſchule, den größten Schulen der 
| bezahlen | 


In den Haäuden ſeiner Richter. cher eine Gehaltszulage für die neun Meilen breiten Terrain nur 
Schuldiener oder Hausmeiſter vor drei 


wirkliche Durchgangsſtraßen 
von Norden nach Süden hat, die 
Michigan Avenue, die Halſted 
Straße und die Weſtern Avenue. 
Er ſchilderte den Zuſtand der letzte— 
ren in ihrer wechſelnden Breite, die 
zwiſchen 66 und 300 Fuß ſchwankt, 
und verwies auf den Nutzen der 
vorgeſchlagenen allgemeinen Ver— 
breiterung auf 100 Fuß an dem 
Beiſpiel der 12. Straße, die durch 


eine ſolche Verbreiterung zur hohen 


Blüte gelangt it. Die Durchfüh— 


Irung der Roben Straße und der | 
Aſhland Avenue 


mit ihren jetzt 
vielfach wechſelnden Breiten und 
Unterbrechungen ſei die beſte bis 
jctzt gefundene Löſung zur Ein— 
fügung der notwendigen Durchzugs— 
ſtraßen. Die Durchführung der 


| Ogden Avenue werde den Weg von 


uf Str.⸗K i „Bismarck“ an 
Auf der Colfax Str.-Kreuzung in von 875 den Namen —— | 
en Schule außzumeißeln, er 


Die Pläne für einen Anbau anı 
h Schule wurden gutgeheiken, | 
bon | 
au aus, Deöglei- | 
Grund: |. 
64. 


der Weftjeite nad der Nordieite im 


Verbältnik von 4,2 zu 2,6 abzürzen, 
alfo fait um die Hälfte. Die Aus- 
miündung foll am Lincoln Park und 
Center Straße liegen. Der 
Oberbaukommiſſär mahnt drin— 
gend, alle Vorarbeiten ſchon jetzt 
zu machen, damit die wirklichen 
Arbeiten ſofort nach dem Kriege 
aufgenommen werden können, da 
ſie dann ſehr nützliche Notſtands— 
arbeiten ſein werden. 

Außer dieſen beiden Herren ſpra⸗ 
chen nod Stadtihagmeiiter Clapton 
Smith über Kriegsiparmarfen, 
Thomas Deuther, der Sekretär de3 


Verbandes, über deffen Tätigkeit. 


| Bon Bewohnern —— | 
sihuf i ütlihen Eini- | —— der Wells Schule, Aſhland Avenue 
—— Kein Der Unabhängige Deutſchamerika- und Walton Str., lag das Geſuch 


niſche Frauenklub wird am kommen⸗- vor, dieſe durch eine neue zu erfegen. | 
I 


| 


Iperftehenben Schlußfeierlichleiten die | „reater 


Für den eriten Freitag im \umt hat 
diefer auch einen intereflanten Red- 
ner über ruſſiſche Verhältniſſe für 
einen Vortrag gewonnen, ferner den 
Präſidenten der „Thru Street 
Aſſoclation“ Otto Schulz und Vize- | 
präfident Blanco von der Behörde 
für öffentliche Verbeſſerungen. 
Hräſident H. B. Spurlock von der 
Chicago Federation“ 
führte in der geſtrigen Veranſtal— 


u machen, damit ſie irgend J 


Er warnte vor F 


hnen. | 
ſieht ſJ 
Herr Skinner in dem Verfaffungs- | 


7000 Paar Schuhe, für die ganze Familie! 
Wir fanften von der Harper & Kiriäten' 
JShoe Co., Chitcagos hervorragenden Schuh— 
Häudlern, die Ueberſchußlager und nicht mehr 
weiter geführten Partien von Mäuner-, Da— 
men-, Knaben- und Mädtchen-Schuhen. 


anzu⸗F 
ohne das dazu notwendige | 
Darlehen in die zuläffige Schulden- 'R 
darüber zu berichten, ob bereit3 ein | grenze einzubeziehen, und ber 


h | | b ber ibe N 
Bor der Bowen Schule, an 93. | yehlbetrag in der Schulfafie bor- | auch 


geben | Mi 
handen it, und gleichzeitig. aud) | kann, um bie unerhörtelleberfchägung J 
anzırgeben, woher man die für die | des Wertes, zu dem bie Gefellfchaft J 
geplante Gehaltserhöhung nötigen | verfaufen will, zu verhindern, und F 


tofe zu 


16c 


Fabriklängen von 
fancy beprudften ı. 
gewebten Boiled— 
eine proie Wu 
wahl von Muftern 
J und „Karben, &ure 
Auswahl von 5000 
Yard5 von nanz Bi 
frifher Wnare, 


Ri 


LLLL III TI 1 


— — 
rail 


Er 


3 


MRilh für 10 Cents, 


$1.50 Rough 
Braid Sailors 


250 der beliebteiten 
Rough Braid Sailor 
dDiefer Saiion — für 


Bromenade u. part. I 


Dieie Hüte kommen 


in Schwarz, Navy m. 
Braun, bejeist mit 
Schleife. 


Ein wiundervoller VBerfauf von 
Schuhen, Pumps, Orfords, Sltp- 
rer3 und Sport-Schuhen in Leder 

und Stoffen. Rommt zei- 
tig und vermeidet das Ge. 
drange, 


—IXVM 


Ueberrumpelt. 


Mi 


IEFTTTELLLEHERE 


980 


# 


2 


Nahrungsmitteltontrollenr wird Milch: Giner der fünf Ginhredher nad längeret 


bänbler auf Verpflichtungen kinmweiien. | 
Der jtaatlihe Nahrungsmittelton: | 


Hat dingfeit gemacht. 


irolleur Harry U. Wheeler hat auf! 
nächite Woche eine Anzahl Konferen:; 
zen mit Milchhandlern anberaunit 
in denen die Pläne für die Einrich- 
tung von 700 Milchniederlagen, in! 
denen die Bevölkerung Mtich zum 
Preiſe von 10 Cents das Quart kau—⸗ 
sen kann, beſprochen werden ſollen. 
Die Milchkommiſſion hat die Errich— 
tung dieſer Niederlagen in ihrem 
Bericht empfohlen. Wie der Nah— 
rungsmittelkontrolleur erklärt, hat 
anſcheinend die Mehrheit der Milch— 
händler der Stadt die Empfehlung 


nicht recht verſtanden, denn ſoweit iſt 


der Plan noch nicht zur Ausführung 
gebracht worden. Die angeordneten 
Konferenzen ſollen die Milchhändler 
über ihre Verpflichtungen aufklären. 

Der American Guernſey Cattle 
Club beendete geſtern ſeine Jahres— 
verſammlung im Auditorium Hotel. 
Nach dem Schlußbericht, der in der 
Verſammlung abgeſtattet wurde, iſt 
genügend Milch ſowohl für den hei— 
miſchen Konſum wie für die Trup⸗— 
pen in Frankreich vorhanden. | 

— — — 


fünf Einbrecher, 


benachrichtigte 


Als Boliziit Thomas Sherida 
von der Wade an der Warte 
Avenue Mittwoch früh jeine Brad 
nah Haufe geleitete, jtieß er aM 

die im Begrif 
waren, den Xaden de Damen 
fletderhändlers N. M. Davis, Nu 
5315 N. Clarf Straße, zu pls 
dern md Schon Waaren im & 
ſammtwerte bon $7000 auf eim 
von ihnen mitgebrachten Laftkrafk 
wagen gepadt hatten. Sheridam 

unverzüglich 
Wade in Sumimerdale, marke 
bt8 die Veritärfung zur Stelle 
und beteiligte ji), als die &h 
buben in wilde. Flucht Ihe F 
juchten, an der Verfolgung. 


der Flüchtlinge wurde nad 


rer Sat eingefangen. Seine | 


' aefellen find entfommen. Der 


wagen und die Ladung 


ichlagnahnıt worden. 


⸗ — — ES 
Wählte neue Beamte 


Der „Chicago Mendelsfohn 
bat folgende Mitglieder 3 


ger und Doltäklaffen, die ihnen ir- | teilungen find au für farmarbei» 
genbivie helfen können, haben werben. | ter, Büroperfonal, Anaben, Hanb- | 


"Die norftehend erwähnte Organifie- | werfer u. f. m. eingerichtet, mährend 
rung zur Beſchaffung landwirtſchaft- ungeſchulte Arbeitskräfte von ber 
licher Hilfsarbeitskraäfte beweiſt das Zweigſtelle im Gebäude 105 S. Jef— 


3 B. wiederum. Ihrerſeits aber wer- ferſon Str. und anderen Zweigſtellen 
den auch bie Farmer ber Vereinigten bezogen werden können. yür Eifen- | 
Staaten felbft, und unter ihnen an | bahnarbeiter find die Zweige 16-18 
©. Canal und 616 Blue Island 


erfter Stelle die armer beutfcher | nal ı 
Abftammung, nicht? underfucht Iaf- | Are. eingerichtet. 

fen, in beißem Ringen und Urbeiten | * 

im Felde und im Stalle den Hoff- — Vergleich. — „Du, Emmyh, 
nungen und Erwartungen, die das wenn du die Schildkröte ſtreichelſt, ſo 
amerikaniſche Volk heute auf ſie ſetzt, iſt es gerade, wie wenn du die Kup⸗ 
voll und ganz gerecht zu werden. So⸗ pel der Sternwarte ſtreicheln woll⸗ 
weit unſere Farmer in Betracht fom- ‚teft, um bem Direktor ein Vergnügen 


PU REN, 


gen des StadtgerihtE nach dem. 


Bortrag von Dr. Krifhna. 
Gunning Gebäude gegenüber der! 
'Bezirföwade an der S, Clark Str, | 


S Der bekannte indiſche Gelehrte 
wurde geſtern vom ſtadträtlichen und Weltreiſende Dr. N. Krifbna 
Finanzausihuk empfohlen, Gin wird, am nächften Samdtag, bem 
Mietvertrag für das neunftöcige 18. Mai, Ubenbs 8 Uhr, vor dem 
Gebäude foll auf fünf Jahre abge. Deutihemerifaniihen Bürgerverein 
fchloffen werden. Die Miete jolt;tr deffen Lokal an Eggleſton Ave. 
$40,000 das Jahr betragen, Das und 116. Str. einen Bortrag über 
‚würde 80 Cent ver Quadratfuh | dad Thema halten „D 
ausmachen. Oberrichter Olfon vom | Arbeiter in Indien 
|Stadtgeriht bat die Empfehlung |tyreunde beö ‚ Bürgerbereind und 
autgeheißen. ihre Damen ſind zu dem Vortrage 
Anklagen gegen Luthardt. | freundlichft eingeladen. 
Die ftädtifhe Sivildienfttommif.| _ .. 
mies | die Ankla 


en — 


geitern 


betreffenden Schülerinnen fidh be: 
\zitalich ber Kleibung der größten 
'&infachheit befleiigen follen. 

| Anrz und Nen. 

| — 

* Kreisrichter Torriſon wird in 
einigen Tagen darüber entſcheiden, 


zu vertreten hat. 

* Mehrere Freunde retteten geſtern 
den Maſchiniſten Frank Cunnings, 
Nr. 4313 Lake Park Ave. aus dem 
See, als auf der Höhe ber 44. Str. 


Itung den Vorſitz. 


| 
! 
| 
—— +. —— —— | 
| Dar Frau Elusmani. 


Sorge um thre Im Felde ftehenden 


ie Rage der Sonderanmwalt Richberg oder Kor- Frau Mary Clusmann, die an 14. fion Straße, ſtatt. 
und Aſien“, porationsanwalt Ettelſon die Stadt Str. und Blue Island Ave. wohnte, 


identifizirt. Sie war die Mutter —* 


Frau veranlaßte, ſich das Leben 


der Delegaten der deutſchen Ver— 
| eine der Nordieitleite, die 
Söhne hat fie In den Tod getrieben. Verbündeten Vereinen für örtliche 

Die Frau, die fich, wie berichtet, | Selbitregierung gehören, findet am 
% ejtern Nachmittag im Douglas Park | morgigen Abend in der 
ob in dem Gaspreisrabattprogeh |in der Lagıme ertränkte, wurde als |Salle, Wihland Avenue und Divi- | 


Berfammlung Randidaten für den | 
id tier Vollziehbungsausihun des Verbands | 
‚fünf Kindern, von benen zwei Söhne nominiert werden müffen, ift aahl- 
tn derAgmee dienen, und man nimmt | reiche 

‘an, daß bie Sr um biefe die forderlich 


(ten und Direktoren für 

Jahr erwählt: Sohn WA 

Präſident; 3. €, Tre 

|präfident; Allen M. Weary)! 

a ho fürs John 8. Lehnkarar en 

on DEN | meifter; E. U, Emery, Dip 
‚far. Direftoren: Elmee 

Schlig: Fred DW. Frant,\EC, HRel 

* C. Olſon, E. D. Robe 

‚| Tirigenten it Sarrifon % 

U zur Gefhärtsführerin Yan 
Snow wiederernammEi 


Berbündere Bereine, 


Die regelmäßige Verfanmmlung 


Da tn 
lin 
dringend _er-| 


Beteiligung * Ber jein & 


Le 
Ey Sar5: ie. 2 
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„Sie“ ſt ſeine Joſephine, feine | „Marie“, „was fehlt dit, mein * 
zweite Ehegattin. Dec Frau hatte Kind?“ * 9 trieg ve ja raus, Henty Schoellfopf Sons m 
auch meilt erjt jüngeren Datums ımd darımm nicht jo Au 9 muaß hing macht wer n! mit ihrem beiterer. Lachen die forgen= | daß ihr Water mohl im Sterben liegt. 

“THE ABENDPOST COMPANY“  eriragreich find ivie jene, vollen Arbeitsjahre durchſonnt; als Da war e8 denn ja Menfchenpflicht, — Importeure — 
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ıt liefern vermögen. Auf Veranlaifung des & u ©. ‚au "1. „Daß berftehen Sie eben nich“, uns| ee DER, GERNE OR. 
"rung dafür. Denn nur weil die erdrüdende Mehr- ew > z Nung bes Denera'- Mia vill Scheer’njchnitt muap it’ | Sehr g’ftört Hat’3 oam bei fo am |terbricht mich Herr Kay mürrifch, if am Dienätae, den 14. mai, feiig im Dich, auter Gatte und Vater, den Gott 
* a cht, „allens was recht ift, den Hausjtand || findet ftatt am isreifan, den 17. Mai, a erh. |, 
ten, bat irgendweldher Mikbraud jeiner Gewalten fenpflegerinnen erlaffen, fich vor Ablauf des Kahres per a jo herg’richt’t hab, dak d’ halb» Dai; bei dö beiten Sadken, I a en ie ee hehe Wearn wie Mer 
—* ⸗ 1 


2 27 we ze in der Zahl von 25,000 für den Bundesdienit anıver- — ’ auf der Bü ’ t In} Kin omi : on | ı &t, Innatius-si Um ehnfizähtöt 
feitens des Präjidenten gänzlich ausgefhlofien it und | zen zu * Die Ber. Staaten find fich völlig bew * wegs nach n Menfcien ausfcaugit, Mo |, auf nn nen abg'madht ham | Täßt fie nicts in ber Müce, aber |l Aanccı Sna mine, 100, Meoniem Iuie Daben Beetle Mi@ geliebt. 
. äfident weit beit f8_ iraend ein anderer. |. au Jatien. . Staaten ind Ta bollig bewußt, | Hr aba, warn vaner zuam Erempel Ma ’3 alliveil g’hört hat fraden |fonft? Sie ift zu dumm! Zu dumm! 4 mahme Bitten die frauernmden Hinter, Dein Iod bat Ichmeralic una Betrist, 
9 ber an en mei rer als irgen em an erert, 3 { d d ß 8 K nk [ um k 8 * ’ıX: , u k 3 u 5 z bliehenenm: Sch % ſchiä t tie ſchöne Stunde 
ee als fie felbit, merk mus geſchehen oe u enpfiegerinnentorps E Steak kauft, gehft ber und madzft | Bo’ hint her, bort wo |’ an ber „Bar" Vor nir und nir hat fie Imiereffel ff amma emneider, Gattin. KRrvoiyn Mo mir {co una wieberieben, 
m — nur deshalb, mr weil er fich jomweit fo gut] n wu minder wichtiger Sienesfaktor iit als Anfante- | an Schnitt mit ’n Meffer — und 'n Spumnten einig’fchlagen Ins Theater Schläft fie ein und ins, Grity, Weie, "Anna und — — ——— 
© hewährte, gaben fie ihm das glänzende Vertrauen fie — —— Bann Die Borbereitungsanftal. | nacha haft dei’ Schnitt fho’ a’madht. | Ins frifche Faßl... no, i’ hab | Ronzert nimmt fie ihr Hätelzeug mit. | Stinder. = en m teens Gstieß Deden. 
es in der Annahme der Overmon-Bill Liegt. [7° zur ihr Beites, um duch Musdehnung ihrer Mlaf- ünd dös muaßt do' felm zuageb'n, Dö Störung gern ertragen. Ind was hab’ ich mich fonft noch ver: , rEEMEmEERETREEEEEETEEEG ETUI Zergeifen. folift bn niemals fein, 
5 ur ; iderwilli b "Ten dem immer dringender werdenden Bedürfnißz zu daß e3 bo’ no’ a Untericieb is,| . ar fucht! Und wenn morgen die Welt| | Wis di Gottes Stimme ruft. 
Ben fies ibm widbermi g gaben * Vubl Und wann ma dann fo 3’ jamma’hr ft "lag nn — 
PR — er genügen, aber aud) da8 Publikum follte in diejer Hin- Schorſchl E el 3 3 mteraeht ſeph ſt das egal, die 
was wohl für einen Teil zutreffen wird — ſo liegt ſeht mihelfen, und auf Privatpflegerinnen moglichſt zo Een 4: BER een is enge u. 
darin no eine beiondere Anerkennung: die, daR | yarı; in Mio Hitore ae 2 04 Oy ich r | : * 
> —* ben d * 5 x Verzicht leiften. Die Altersgrenze ift auf 21 Sabre ber- | Shieinstopf a paar Rorbeerblatt’In ö 5 " I mehr auß, ich Iafje mich ſcheiden! Das traurige "Nacriht, dab mein lieder WM GE RE EEE SEEN 
gielfl Mann ift, den die Nation in dieier jhro —— ar ae hinter d' Ohr'n und a Limoni in d , en allweil a’fchei fann mir fein vernünftiger Menih Otto Bruhns EN En, 
5 here Dann ift, den die Nation in dieſer ſchweren „un Frauen über 40 Jahre zugelafien. Die vom! ; . „| Und ’3 Reben allmeil a’fcheiter, * * En sa J West Casket & 
Reit braucht i ‚ot Schnaugen ftedit und 'n nadha ind | min oft hat an. | übelnehmen! amı ‘teitag, den 10. Mai, in Venber, esiern S 
u ° r Roten Kreuz erlangten Pflegerinnen werden ber Armee | Konfter felfit. Woaht, Dö Sau is ia oft hat zua anand’ ma g’jagt: 


u u ; “| Foloredo, geftochen ift, Um ftilles Bei» 
: Erf 8 er 310) Drohend ſieht Herr Kay mich beiilh rein pitter di ne 
nn ..gon all’ feinen großen Erfolgen, die MWoodroim|oder Flotte zugeiiefen, und treten dann direft in den int, aba bu mo” net. Uebahaupts re- „20, fan ma 8 no’ amol 3 famm !” | irem Schluß an J ich vielleicht die u —— — a ea Undertaking So, 
E Milfon jhon zu verzeichnen hatte, wird dieier Erfolg | Yırndesdienit ein. Durch Geihie und Pilihttreue ver-| pen ma jep über'8 Nusfchenten bei...” VWann d, Wafjer nur im Glazl haft, | yrpriaht Habe, ihm daB hoch übel zu i a 
ihn am meiften freuen, nd es ijt Ichiwer denkbar, dab | mögen jie dem Lande hervorragende Dienite zu leiiten, m ea ne . ..,1D5 Stimmung fannjt net ham. Insienım, Az biefem Aucenblid FR I nennen PH 
no eine jhönere Stunde für ibn geben Fönne, al8 | fje haben berechtigten Aniprudh auf die El des „Hol' di' der Schinder mit bein’ | Feng rn ——— Tod 2 | — Deal, 
= 1 ‚ei eben Tonne ie haben berechtigte ) auf die Ehren des „„* Nir hör’n viliſt ne ra ms ann u u a u dem unfere reundichaft in Gefahr Todesanseige. D. S. Sattl ä 
"die gewefen jein muß, in der ihm durch Die Vertreter | Mrieges ımd nehmen in gewifien Make auch an def. Ausſchenlen. lit hör'n willſ zwegn ift, einen Rih” zu befommen, mirb| riegewere in von Chicago. . S. Sattler, Präf. 
Ede Volkes, das vollite Vertrauen des Volkes ausge | fon Geiahren Teil.” An New Norf beabitchti die dem, daß ihr Io’ wieder mit 'n Ra=! Ya, Leut’In, ’3 is halt je a fo, 1a ee — * æ wre Den Kameraden zur Nach⸗ ATmasın® 
Fr , . 2 Jer ſen Gefahren Teil.“ In Nem Norf beabjtchtigen die | E is . In \ sr. Seren Fans Aufmerlffamteit duch a sEnAB, . viht. dak unier Aamerad 
Shrüdt wurde. Außer einer: der Stunde, da er ſich Strahenbahn. umd Hocbahn-Verwaltungen 1200 ern und Haarſchnei en auffehlagen Mer moaß, mas |’ no’ tean machen, | nen feiner Mieter abgelentt — e3 | Fe N Jacob Schneider a — 
= wird fagen Fünnen, es it erreicht! da der gerechte, | Frauen und Mädchen, die ald Schaffner angejterrt | wollt. I kenn bi! und es ieh No, hoff n ma, 's pajfiern uns net 'ift jebenfall® ber (hmindfüchtige * ne geftocben ift. Die Beerdigung | den fi 3 enter 
= Bauernde und allen Völkern ehrenvolle fsriede, den er | mirben, zu entlaffer, da ie den amjtrengenden Anfor« bei dö Feſcht mit n res MEINo’ vüll mehr z’widre Sachen. |Schufter aus dem teller, der da . Sn 8:30 Upe bom rauen ü 
€ = * — * * a0. — u — — — * | uſter Q N. ‚ FIELEN 9:30 U uer 
und für den erkämpft, endlich geſichert iſt. — derungen des Dienftes nicht zu genügen vermögen. mehr is .Io, woatzt. Charlie. De Engherzigleit und 's Muckertum Jt hüftelnd im Gorlen her rg Seht Greenviem tor. Zelephon: Euperisr 4819, 
* ‘hnen und anderen rauen, bie der Sache der Ver. Mill dir epp's fagen: Wo | no’ ham | Di fan je Ieiber b’ Herr'n, umſchleicht. bjchiedete ich mich 8 um Ne 5 
vv : 2 EZ ron audfchenten berfn, is ’3 mit 'n ä umſchleicht. So verabſchiedete ich mich yerflorb. Anmeraden Die Iepte Ehre zu eriweiien | Sonntag, den 19. Mai, Abends 8:15: 
; Staaten zu dienen minfchen, bietet die Krankenpflege |" — en. Dergälft, berfungt muaß alles ſein — Inne ein Wort ves Widerſpruchs von Ernſt gient ** 9 izabend für Curt Beniſch 
Der Aufſchwung der Gummi- |im Bundeedienit eine münfhensmwerte Gelegenheit, auf| & in |henten niz er Shdine 3 muah alles hing macht wer n e en gueued De ue dalt Gortner, Lconen Swrfigatend jur Fi 
u er 3 hr re |bef mit dö flo e | * - — — 
produktion. welche hierdurch beionders hingewieien Sei. Pe. eh > 2: 
Ipüll Geld draus zu’ maß'n, moaßt, 


BE; » 
ırabe biefe8 temperamentoolle Herr: | Tobdesanzeige. Die goldene 
Zu jenen Rohſtoffen, welche die moderne In - — EIERN | Charlie, der i8 öfters a fo trieb'n| 7 Le \chen fich bie jteife Jojepbine ausge | unteren sreunden und Belannten die trau-| 
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Hält fie in Orbnung, und anbrennei BB Haute, Baht Grecnbieiw Ade.. aus nad | Berlafien, einfam fteb'n mir bier 
I 
‘ 





Todbesanzeige Geteidmet von deiner trauernden Battin: 
. | i ö 1538 R 2 2 . ! — a it 
rajier, oder mann du an Und d' Herzen allweil weiter häkelt bis zuletzt! Das halte ich nich — — Melannten bie Mathilde Woith. 





E BAUR 2 n, ut : | g 7 ! Colanae noch di inder | ise Nachricht, daß meine geliebte Mutter 
" Auftrie in immer größeren Mengen braudıt, gehört! Schiffswände mit Munzeln. — Man wendet das | worden, baf ’3 a Schand war.“ iur gan = — Johanna Kobplin | 8 inne 
J— > 2 ⸗ * * 1 | , J m; 4n4o n .. 
wer \ 1. Während die &ummiprobuftion m) Prinzip von Kungeln icon feit geraumer Zcit auf ver-| Schorſchl. Schorſchl bat der Plänen angefüllt hatten, ſcheint ei die Beerdigung findet am Samstag, den 1. v 
Ar beren Sahren durchweg als Raubwirtſchaft betrie⸗ ſchiedene andere Gegenſtände mit mehr oder minder dicke Edi 's Wort ergriffen, i kenn — BEN, * — al fo aefpirt zu ha | Mal Natt um 2 Une Nadıım., dom Teuer, | Unter freundlicher Mitwirkung der beftbelanns 
t 3 i f eat = m: SEN — Ias : ; ’ en) Lenerl — 2ö8 fan halt grad dd Bilder, Ager ge = | baufe, 1041 %, M Id Nbe,, . tatorin F , 
wurde, ging man, fobald die Nachfrage das An-| Erfolg an. Co werden beiipieleweiie für Geichärts- | bi’ fchier nimma, du reb’ft heut a 0 | yon pa v a.fsriehen, dab, ak ma linber gar, ben. ch tröfte aber vorläufig mein | Lutd, Betblebeint«tirde, Se Nie rennotds ab BEE ON NEE 
—223 * 533 2 re ee lan » o Y =, » ’ . ar, mg br pp ’ to’ feit Jahr; .”* ee Vauli Etr. it Ma { * 
ebot zu überjieigen begann, in einer Reihe von Bän- | häufer ‚Seniteriheiben mit Rungeln bergeitellt, um |päll und a To gſcheit baber. wiea Teilen nen 100 Tel Zudem nenden über Herrn Raps Schidial' Bautina @tr., von dort mit Kitas ma dem | mm 
bern zur Anlage von Gummiplantagen über, um die mehr Licht in die betreffenden Räume mittel8 Vorarö- |püll hat er denn g’habt, Sepp? |?” Verf'In ham mit g’feeit. mit bem Sprichwort: „E3 wird nichts | die trauernde Toter: 
Enrihe Ausbeute zır vermehren. Zwar mwird auch |Herung der Beitrablungs- Flächen gelangen zu laffeır fo kei wie eß ird.“ 
—2 erh — n — — — — ſo hiiß gegeſſen, wie es gekocht wird. 
je no; in vielen Gegenden, ſo vor allem in den Das ſcheint eine leicht verſtändliche Idee zu ſein; im M d doch begleit Unei hie bemüße i ' d * * u. J — 
übern Sübamerifas ıumd Airifas, jogenannter | nahitehenden Fall aber iit die Sache nicht fo einfach. | Weshalb IE ED WERE OR * ee, — Ir Ren * Ge ze : Freunde hehe hair, 2 4. * 
bee Bummi gewonnen. Da diefe irrationelle Rirt- | Nr durch einen Leiläufigen Zufall —— was man eben | nicht tat. En —* Pa Km furzen | — -— and) n = de nu 3 | riet. daß nein geliebter Mater EN Setzt eröffnet . 
a aber rajch mit den natürlidden Gummmitmäldern | jo zu nennen Belicht -— hat an vor Furrzem entdeit — —— anzupafien; | dert nd nn gend — 
— Sure ne Rerichi Is u e nn Stigze bon I. Aubreien. nad menden fehlgefchlagenen Berfus | Scheidung; man mollte fogar fhon | im Miter von 74 Nadren am 14. Mat geftor ——— — 
— 9 m) = . 9 7 t 4 F * 
t, iſt allmählich eine merkliche Verſchiebung daß Runzeln in einem Schiffsrumpf den Widerſtand 2 1.02 * aeg | ben tit, Die Weerdiaung findet flat reis | Sehet Emile De Recat’s8 muitlalifdhe 
ionalen Roh :hanbel ei — * —— — Wa hen gelingt ed, und nun vermag ich | wiffen, melde Möbel fie mitbefäme, | ten It. ne mecriagura hadet alt am Brei 
ationalen Rohgummthandel eingetreten. Die | desielben gegen das Mafjer vermindern und jo die Fräu—lein.“ Unwilltürlich ſchla⸗ quch derrn Kahs ——— — AR: am, 2 Bde. bon Ünueble Nevue 
* — = Ai — . . . 2— * — J . 7 | ‘ 2 s y * J * 
en jener Länder, auf deren Gummiſchätze Fahrgeſchwindigleit des Schiffes erhöhen. Dieſe Cnt- "ih bei diefem Auf ein richtiges | mählich etwas Da it be ber Heben NA |bem Montrofesigriebfof tm flille Teilnahme | "Follow Me Girls” 
he Welt einit fait ausichlieglich angemiefen war, ift| dutung aelarıa einem Schiff8-Mrchiteften, während er er | mäblich etmaß medr zu geniehen. | borzeitigen Prreube ber Tieben Nächtten | r 


’ ; I een itet bie trauernde Töchter: [let 
i jeni ü i in ei 0 ein, aber umfonft: n S i ütiges $ itet: 7 . Reisendes Bouquet Ba 50 
e und mehr hinter derjenigen folder zurüdge- | allerlei Erperimente in einem jogenannten Bender. Marfchtempo ei fonft: nod| Sein rundes, roted, gutmütiges ein jähes Enbe bereitet: Herr Kay) Ssutfe, WR. ned. Mill, s0-_Ameritanifhe Schönheiten 


ur . —— * = a a : ‚rende einmal, babei lauter, gebehuter: | Geficht trägt heute einen Musdrud hatte feinem Freunde, dem Schlachter: — ä tee Baumen, Bal d Mercy 
En in Benen ber Basen Stoff Ioftematifd) dur) | Baſſin vornahm. * u ein großes Baſſin, über | „Fräu—lein!“ Da ich weder plößlich von Bekümmerniß, der da gar nicht meiſter Claufen. im Vertrauen mit⸗ | Se ee ihn  aochen Lalttälen. - 
2 — ee probugird  hoird. Imeldhem ein riefiges Wendel hängt, beffen Sin- md itodtauß gemorben hin, noc) geoße|bineinpaßt. eine Stimme fcheint| geteilt, er und feine Jofephine worlten nn mar dehß. sine 
mRgabre 1906 Deliet fi Die gefammie Gummi. Her-Schwingungen ein an ihm befeitigtes Schiff MoEnen in ben Ohren trage, bleibe ich | nod) tiefer aus der Kehle zu fommen |fich num bod nicht feheiden laffen. ::2' "sah mein peitehler Balte und unfer Im | men 
u der Welt nur auf 66,000 Tonnen und da- | mobell I tal durch das Maifer ziehen. Am Boaen! u | hle zu fommen! M nt s 
Re — — a- | modell horizontal durch das Waffer ziehen. Am Bogen gnttergeben ftehen und laffe mein als fonft, aus dem zufriebenen Man Tann e& Frau Poftfefretär und, '; Zehn md Yruber ’ 5 

on wurden tr ganze 510 auf Pilanzungen geivon-|des Pendel-Schtwunges wird der Wiberitand des) mir | an | — ocutd dvodenſchat urzn DBeppS 

r u Mlleß Niebrige fam aus brafilianiihen, afrifa- | Schiffsmodells gegen das Waſſer gemeſſen Ein Shit | Schickſal we use Brummen ift ein unzufriebene3 Grol- | Trrau Reltor und Frau Bahnhofäver- geftorden At. Veerdigung am Breitag den . , ⸗ 

—* .;o 5 © ı 008 . ea z iſt H ! Herr Kay ha | : Im icht ber "je 17. m 3 libe Nadım,, M 6 int i 
h — mn: ‚alter gar nich uns Bienen are ee OLIGINAIE DALTÄHE Wirtiänit, 
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Berta Kopplin. | 
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en umd fonitigen Urmäldern., Ungefähr zu jener mit gerunzelten Wänden wurde ebenfalls einem fol- Vorzug ſeit longen Fehren das nü —38 Je ee 35 If * 
— — —* * IQ : ın jC »ı „Daß hab’ t ı bißchen ärgerlih auf He Y' dtomobi 1ce : ie | 
fm bie fyitematische Anlegung von Gummi-|chen Erperiment unterworfen, und das Ergebniß a —8* zn ner & mir aud in meine ein bihchen ärgerlich auf Heren Kat Hrtomopiien nas Braceland, Sinterbilsbenen: 715-717 NORTH AVENUE, 


r : m © 7 ; nn 0 z Nugendjahr nicht träumen laſſen, daſ waren wegen biefes Tanlelmutex, "sr disten bie franernden 
ß | ihren Anfang. Sm Sabre 1907 hatte e oben gejagt. Für mande war dies überraſchend: zu können. Ich bin einmal ein halbes ich mir noch mal fo ürgern *9* a Und warum toollte er nit? Ein rn en On | >; SM TSERT 
' Mußbeute aus diejen jchon verdoppelt. Immit- | denn fie hatten eher erwartet, daß die Vergrößerung! Yahr feine Nachbarin geivefen, und meine often Tage! Was bat man benn| nang lächerliche Meininfett batte Herr Nacob, Aruder, mo BE COD 
‚bo: Beginn des Weltkrieges alſo im Sabre | der benäßten Fläche auch den Widerſtand gegen das | Habe hat er Freunbichaft mit mir ge=| vom Tr'n’ gehen, oem nich * Ran al3 Grund angegeben; er hat mir a "N 7 Münchner Rüge. 
Amadste die Gummiernte der Pflanzungen don | Waffer bergrößern würde, Aber die Rungeln feinen, |schloffen. Ich auch mit ihm — geiviä!| Mund voll Schaf und 'n bihchen die Gefchichte auch foäter erzählt: | Hettune Aranenverein, | erentung von de beriaufen Sein Ban 
B Drittel der Gejammtproduftion, nämlid in Verbindung mit dem Wafjer, nad) dem Brinzid der |Yker Jeiber verfine ich nicht füber bie! Lachen’ Aber fie font ben ganzen rer Ich komme merah vom Adv Yaten „QeL Beamten und Mitgliedern Die Nagrigt, 
men, au8, umd im folgenden Sabre bereits | Hebelfraft zu wirken. Jedenfalls war bei dem Experi-| leide Zeit wie Herr Kay, um dies ſchiagenen Zen nicht buu und nich nach Haus, bie Scribung folt riktig| > FT ara Bau J — VSVOVO 
e. Im Jabre —* I; der er | BE Lumen! nicht daran zu zweifeln, daß ber Widerjtand recht beweilen zu fünnen. Doc; werbe, baal“ Univillig fchüüttelt er dabet feiz|osaehen —— Xofenbine war auch) eine re a A An KORTH SIDE TURNER HALL 
ee u 2000 | der ——— * —2* fi permindere. \jh mohl oder übel ein Stündchen nen Kopf und ftöht die lekte Silbe fo! verftanten. WB ich die Treppe rauf: | Traverbaufe. 1625 Lconfim Ne. ce gu] gan N EEE 
Die Ernie heB Ssahres O1 TIME Man | %Benn ih ein joldes Gefes allgemein betätigt, jo Dürf-|opfern müffen. Gert Ray verfihert|droßend laut heraus, daß bie Wor«| gehen will bet und, fiht da in der Ede| ner Kaıe u Der verhorbenen ERwerler die 20 N. Clark $ | 
1.  Daber ill ‚jten Dalt ‚febe viele Schi ümpfe mit Rungeln gebaut |mir foeben atemlos und freudeſtrah⸗ übergehenben meinen Kleinen Beglei-| b ältefte Schuftergör unb weint ja | lehte Ehre au ae rk u 
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Be — die Sie Dr — — — — J den 
Namenszug von Chas. H. Fletcher und ist seit über dreissig Jahren 
unter seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie 
sich von Niemandem darin täuschen! Fä. :chungen, Nachahmungen 


und ‚Genau so gute “sind. nur Exrperimentwe und 
sundheit der Kinder. Auf'der einen Seiteetwas 


auderen ein blosses Probieren. 


fährden die Ge- 
robtes, auf der 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist ein harmloser Ersatz für Ricinusöl, Paregoric, Tropien 
und Soothing Syrupe. Esenthält weder Opium noch Morphin noch 
andere Betäubungsmittel. Seitüber dreissig Jahren gebrauchtman 
es beständig gegen Verstopfung, Blähungen, Windkolik und Durch- 
fell; es beseitigt die dadurch entstandene Fieberhaftigkeit, und, 
ındem es Magen und Darm reguliert, hilft es zur Einverleibung 
der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Schlaf. 
Der Kinder Panazee, der Mütter Freund. 


Die Sorte, die Sie immer gekauft haben 
Trägt den Namenszug von 


Seit über dreissig Jahren in Gebrauch 


THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CITY. 


EEE 


Yüge der großen | 


——r. 


Die dentichen Gefangenen in ranf- 
reid). 


Non Wit Jrwin. 
Serman Democrach Bulletin 

(WB Irwin, ein amerikanischer 
‚sournaliit und Schriftiteller, wurde 
von der franzöfiihen Regierung 
ausgewäbit, um einen Bericht über 
die Behandlung der deutihen Ge— 
tangenen in Franfreich auszuarbei 
ten. Irwin iſt in diefem Lande 
ſeiner Furchtloſigkeit und Verläß⸗ 
lichkeit wegen bekannt. Seine Be-| 
ſchreibung der zweiten Schlacht von 
UYpres wurde in England als eine 
der zutreffendſten Kriegsbeſchreibun— 
gen anerkannt, welche während des 
Krieges geſchrieben wurde. 
Bericht über die deutſchen Gefange 


nen in Frantreich iſt auf charakteri⸗ 


ſtiſche Ne ice gründlich und unpartei- 
ich. Er wurde der PBreffe der Ber. 
Staaten durh den Ausihuß für 
öffentliche Information übergeben.) 


Alle durdgreitenden Unterfudun: | 


gen der Zultände, die unter den 
deutichen Gcerangenen in ed 
berrichen, find fürr denjenigen aus 

seichlofien, der während der Ariegs-| 
dauer noch irgend etwas anderes zu | 
tun beablichtigt. Die zweimal 
Sunderttaufend oder nod) 
Deutichen und Deiterreicher, die ſich 
m franzöfticher Gera maenſchaft be⸗ 
finden, ſind über das ganze Land 
verſtreut von der Schlachtlinie bis 
zum „Midi“. Großenteils hat man 
ſie auch in kleine ze manch⸗ 
mal von nur tif oder zehn Mo 
verteilt. Der nichytmilitäriiche Trans 
port iit beionders im Winter Außerit | 
ihmwierig. Ein Mann, dem ein! 
Automobil mit unbegrenzten ®or- | 
rat von Benzin und famtlihen Spe- | 


. 
nt, 


zial-Wäiien zur Verfügung geitellt | 
würde tatſächlich ſechs bis 


werden, 
zwölf Monate zu einer durchgreifen 
den Unterſuchung brauchen. Bei den 
Unterſuchern der Schweizer Bot— 
ſchaft, die ſich der Gefangenen im 
Namen Deutſchlands annehmen, ſind 
dieſe Bedingungen erfüllt; und zwei 
oder drei Leute beſtändig an der 
Arbeit. 

Da Mangel an 
möglich machte, derartige Unter— 
ſuchungen zu unternehmen, habe 
ich den beſten mir möglichen Weg 
eingeſchlagen. Mit einem Freipaß 
vom franzöſiſchen Krieasminiſterri 
um verſehen — eine Anweiſung, die 
es mir tatſächlich — irgendein 
Lager zu irgend einer Zeit zu be⸗ 
ſuchen — habeo ich fünf der größeren 
Vager in drei Hauptbezirken und 
verſchiedene der kleineren beſichtigt. 
Mit nur einer Ausnahme machte 
dieſe Beſuche ohne vorherige Ankün 

digung, um die Gef fangenen, nicht 
wenn ſie für Beſuche vorbereitet ſind 
ſondern in ihrer ar x ben Rou 
tine zu beobachten. Die bei dieien 
Bejuchen erlangte Renntnis 3 verpoll- 
itändigt jich durch meine zufälligen 
Reodahhtungen an Gefangenen und | 
deren Schicfial, die ich während mei- 
nes nicht ganz Itandigen, dreiundein- 
zalb Nabre währenden Aufenthaltes 
im Franfreich der Ariegäzeit 


Zeit e8 mir um 


Kauft Ener Fleifh Netailf 
zu Wholefale- Preiſen. 


interdiertel 
Aalbt ieifh, 16%2c 
Sorderbiertel 
Kalofletfh, 1392 Hi 
Be lebende 


A: fitr alle moaliche 


Fanch Heine Star Chinten, 
4 bi3 8 Rund fdhiwer, Dip, 
Keiner Rot NRoaft 
u Feiner geroliter Rivven-Roaft, 
Anochen, Bfund.. * 
Hinterbiertel Da Amilei i®, id. 
Rorderbiertel Lammfleit®, vib. 
Reite Greamerh Qufter, nid. 
Strift frifhe Eier, Dugend.. 
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510S.Halsted Str. 


zwiſchen Harriſon und Van Buten Etr., 
nabe goabatn und Straßenbahnen. Aann 
von jedem Zeil der Stadt für 5c Habrgeib 
erreidht werben, 
Lbergebt unferen 68, @tr, Etare nicht u 
wir Netgbborhoos oder irgend eine 
Ctamps, die Ihr wollt, geben. 


1750 W. 63. Str. 
nad i e N 


durchſchn. 
20 


Sein! 


mehr | 


ich 


geſam⸗ 5 
Reparaturen nicht genügend Arbei—, 


melt habe. Und gleich im Anfang? 
meiner allgemeinen Schlußfolgerun— 
gen möchte ich konſtatieren, daß die 
ſich in franzöſiſcher Gefangenſchaft 

efindenden Deutihen und Deiter- 
reicher jo gut behandelt werden, als | 
es unter den Umitänden möglid iit. 


Die Handhabung und die Ber: | 
‚ivendung der Gefangenen in Frank. 
‚reich Find zu einem Spitem audge- 
arbeitet® worden, weldhes nad) an- 
fänglichen Schwierigkeiten, jegt glatt | 
|au funktionieren jcheint. Obgleich 
(cs taglid) und beitändig Lleberläufer | 
| gibt, jo tjt doch der größte Teil der; 
in Frankreich befindlichen deutſchen 
Gefangenen in Maſſen von 1000 bis 
15,000 Mann während der großen 
Angriffe gefangen genommen wor— 
den. Sowie ſie ſich außerhalb Schuß— 
weite befinden, werden ſie in vor— 
Häufigen Lagern nabe der Front 
|untergebradt, wo fie einer Reini- 
| gung unterzogen werden, m Yln- 
jtefungsgefahr md die Verbreitung 
von Ungeziefer zu verhindern. 
bald old möglid darauf werden te 
|durd) Truppen transporte an die 
‚Sauptquartiere der verichtedenen 
Gefängnisbezirke geſchickt, welche ſich 
zum großen Teil in Mittel-Frank— 
reich befinden. Da Arbeit zur 
Tagesordnung der Gefangenen ge 
Ibört und da ihre Dienite in der 


— 
So⸗ 


augenblicklichen Arbeitsnotlage ſehr 


verwendbar ſind, geſchehen die Ver— 


ſchi ickungen mit beſonderer Rückſicht 


auf Verwendung der Arbeiter. Sie 
hl eiber im Sauptbezirfälager bis 
di e Behörden fie unteriudt und er 
fabren haben 


worauf fie ihren Fähigkeiten nad) 
Iund wo Franfreich jic am metiten 
braudt, angeivendet werden. Ma: 
turlih gibt cs 
'fangenen eine große Anzahl, melde 
ſogenannte Luxusberufe ausgeübt 
habe n. Unter den gegenwärtigen 


| Zuſtänden iſt es offenbar unmöglich, 
ſie in ihrer alten Beſchäftigung zu 


verwenden. So iſt z. B. ein Drucker, 
der natürlicherweiſe nur 
Buchſtabenſatz kennt, für die franzö 
ſiſchen Induſtrien ebenſownig 
verwenden als ein Goldſchmid unter 
den augenblicklichen Zuſtänden. Ein 
ſolcher Mann, falls körperlich taug— 
lich, wird dann für gewöhnliche Ar— 
beit verwandt, obgleich er auch einem 
Veruf zugeteilt —— kann, der 
ſeinem eigenen ähnelt; ſo wird der 


Goldſchmid, den ich ale Beiipiel an- | 
danf jeiner Fähigkeit 


geführt babe, 
| Werkzeuge zu handhaben, als 
chaniker verwendet 

Die Zahl der Berufe unter 
000 Gefangenen, die bei Kriegs— 
beginn dem bürgerlichen Leben ent 
nommen wurden, iſt ſelbſtverſtänd 
lich unendlich. Unter ihnen iſt 
beſonders großer Bedarf für Mecha 
niker vorhanden. Sowohl zu mili— 
täriſchen wie zu Geſchäftszwecken. 
müſſen die franzöſiſchen Eiſenbah— 
Inen richtig funktionieren. Da die 
| Rumitionsfabrifen die geübten Ar- 
beiter mit Beichlag belegen, jo jind 
in den Eiienbahnmwerfitätten für die 


Me 


;ter vorhanden. Diejenigen unter 
den deutichen Gefangenen, 
eriedenszeiten Mechanifer wareı, 
find zum großen Teil den Eiien- 
ı bahnen angeiwiejen worden, wo fie 
'in den Werfitätten neben ein zebore: 
‚nen Mrbeitern und franzöjiichen 
Murfehern arbeiten. 
‚wohl Tiichler am meijten verlangt: 
'jte errichten jene 


che über den B Boden esranfreichs zer- 
Iftreut jind. \ Schuhmacher und 
Schneider, die ſich in der allgemei— 


nen Gefangenen-Ausleſe vorfinden, 


müſſen Kleidungsſtücke und Schuhe 


welchen Beruf ſie im 
bürgerlichen Leben ausgeübt haben, 


unter jo vielen ®e- | 


deutichen | 


zu! 


900: A 


welche zu 


Ferner werden 


temporären Lager 
ı Kriegsamecfe, mel- | 


1 Gostmerkern, de in Kriegszeiten 
veriwendbar find. Etwa die Hälfte 
beiteht aus Bauern oder gemöhn- 
Iihen Arbeitern. Infolgedeſſen iſt 
der deutiche Gefangene hauptfächlic) | 
ua dem Üelde bei gewöhnlicher 
ſchwerer Arbeit mit einer Schaufel, 


leiner Seugabel, einem Brecheiſen be⸗ 
ſchäftigt oder iſt auf ſeine eigenen 
Das war 


zwei Hände angewieſen. 
von Anfang an der Full. Die Ge- 
* ran der Marne, die gerade vor 


der Weinernte eingebradht wurden, | 


| wurden dazu benugt, um die Trau- 


ben in der berühmten Weingegend | 
auszutreten. Die | 


jvon Bordeaur 
Weinernte des Jahres 1914 lieferte 
eine bejonders gute Onalität und 
der Bordeaur diefes Nahres, der in 
zehn Jahren wahrſcheinlich 
Preiſe bringen wird, wird jetzt ſchon 
der Wein der deutſchen Gefange— 
nen“ genannt. Als die Ausdeh— 
ng des Krieges die dringende Er- 
nährungsfrage in den Vordergrund 
Ifchob, wurden fie in großer Anzahl! € 
ial3 zyeldarbeiter verwandt. Das 
Ernten und Pilügen des 
Herbſtes (in Frankreich ſät 
Winterweizen und das Pflügen ge— 


ſchieht nach der Ernte) wurde zum 


großen 
ſorgt. 


Teil von Gefangenen be— 


Abgeſehen von der Erntezeit wird 


mehr Gefangenenarbeit auf das 
Schiffe in 
den Häfen und der 
Eiſenbahnknotenpunkte verwendet 
als auf irgendeine andere Beſchäf 
tigung. 
Reparatur der $ 
!det, was augenblid! ich bon dringen- 
der Wichtigkeit ii. Durdy ein be 
\ionderes Uebereinfommen mit dem 
| Feinde wird fein Sefangener an 
einen Plage beihäftigt, der ich 
näher ala 30 Rtlometer (191% Mei- 
'len) von der Front befindet. 
verhindert jehr ihre Verwendung zur 
Inſtan dhaltu ng der Mi ilitärſtraßen, 


aber die einſt ſo vorzüglichen Stra-— 
hen Mittel-Frankreichs, die itark um- | 
|ter Vernadläfjigung gelitten haben, 


"gewinnen dabei. 

| Someit e8 möglid) ift, werden fü 
die Gefangenen Diejelben Mrbeits- 
‚'itunden eingehalten wie für die bür- 
'gerlihen Arbeiter. Während des 
legten Sahrzehnts ijt viel bon der 
politiſchen Macht der Arbeiterbewe— 
gung in Frankreich an die ſozialiſti 


ſchen und ſyndikaliſtiſchen Bewegun— 


gen übergegangen, und die Gewerk 
ihaften wurden demgemäß ge 
ihwächt. Vielleicht u. aus diejen 
Vrunde die Arbeitszeit vor dem 
Kriege länger als * — oder 
England. Seit Kriegsausbruch 
haben dieArbeitervereinigungen ihre 
Regeln, 
allgemeinen Notlage Rechnung tra— 
gend, etwas gelockert; und die Ar— 
beitszeit beläuft ſich auf 9 bis 10 
Stunden alſo durchſchnittlich 
etwa 915 Stunden. Das iſt genau 
der Durchſchnitt für etwa fünf- bis 


jehstauiend Seiangene, die ich beim, 


Yusladen von Schtifen, Zügen, in 
den Gilenbahnmwerfjiätten und in den 
sabrifen beobachtet habe. 
‘ic veginnen fte um 7 Uhr und feh 
ren um 6 Uhr zurüd: Sie 
'andertbalb Stunden Vittagspauie. 
Mitten ist Winter bei der früh ein- 
jegenden Dımfelbeit wurde gemöhn 
ih un 5 Uhr aufgehört, jo dat jid) 
für dieje Nahreszeit chva 81% 
|beitöjtunden ergaben. Sonntage 
frei; in Fallen Deionderer 
Dringlichkeit, 3. 2. einer Zaititau- 
ung an den Randungsplägen, mitf- 
en ite audı Sonntags arbeiten; aber 
in jedem Yall geitatien ihnen die 
en als Erjag emen freien 
Tag wahrend der Wode, Diejelben 
Regeln werden aud in den Xagerıt 


find 


Behörd 


der Holzhouer befolgt, wo die &e-| 


.nY 


Ifangeren nicht in großen, jondern 


ıin fleinen Gruppen bon 8 bi3 1U! 


Mann beihäftigt werden. 


Was die Stundenzeit anbelangt, 
jo hat bie tseldarbeit ihre eis 
Geſetze. 
liche Arbeitsregulierung für Land 
rbeit, denn die Arbeit iſt auf einmal 
da und muß ſo ſchnell wie möglich 
beſorgt werden. 
gens regul 
von ſelbſt, da es im November und 
Kegember nur 9 bis 

Tageslicht gibt. 
wenn jich dieje Regel umfehrt, arbei:- 
ten die Sefaitaenen ebenjolange wie 
die Baıtern. 3 märe alfo die Ar— 


Da: 
beitsfrage. Durd meine allgenteine 


Beobadhtiing babe ih den Eindrud 


erhalten, dab die Getangaenen, ob- 
wohl tirchtig von den haushältert- 
ſchen Franzoſen ausgenutzt, 
überanſtrengt werden; daß ſowohl in 
dieſer Beziehung als in anderer, die 
ich jpäter erwähnen werde, die yran- 
'zofen die Sache mit fürhler unperjön 
licher Gerechtigkeit behandeln. 


reparieren, diejenigen ihrer Mitge-⸗ 
fangenen ſowohl als die der franzö— 


ſiſchen Soldaten. Soweit es ſich mit 
‚Ordnung, Sicherheit und Disziplin 


| 
| 


vereinigen läßt, geihieht die Büro- | 


| Arbeit der Zager dur Gefangene. 
'ichäftigung in der ihnen befannten 
ıTätigfeit, darunter eine 
‚Schreiber nd Buchhalter. 
Imerden an die militäriichen und bür- | 
| gerlihen Bädercien, Fleiicher an die: 
Schlahthbäuier abgegeben — und 
1: weiter dur 
nülider Berufe. 


IE denteh 


Anzahl 
Bäder | 


‚Auf dieje MWeije erhalten viele Be- | 


eine ganze Reihe | 


gebt Lei 


bobe | 


legten | 
man | 


Große Rotten werden zur | 
Landſtraßen verwen- 


— 2 
Vas | 


r für das Rote Kreuz nähern fich ihrer 


auf patriotiihe Metje der, 


Gewöhn⸗ 


baben | 


Ir- | 


jenen | 
63 atbt feine geiverfichaft | 


Zur Zeit des PBrlit- | * 
tiert jrh die Zeiteinteilung ! 


10 Stunden! 
su der Erntezeit, | 


nicht | 


En weniger 


giet ftatt, er wurde dann eine 
große Verfammlung abgehalten. 


Neue Handeisichiffe. 


Bis zum 1. Febcuar 1919 wird 
die Handelsflotte der Vereinigten 
Staaten um 565 kleine Fahrzeuge 
vermehrt werden, > der Schäßun 
von Charles Piez, den Vizepräfiden 
ten und Leiter der „Emergency Fleet 
Corporation”. Herr Pie; war ge- 
Die bevorftehende Sammlung für das | ftern in Chicago. Die Schiffe werden 

Note Kreuz. — Für die Kriegsipar- |an den großen Seen und an der Dit: 

marken ift noch viel zu tun. — Die |und der MWeftfüfte gebaut werben, ihr 

Vermehrung der Handelsflotte. geſammter Tonnengehalt wird über 

2,000,000 betragen. Vierzig der 
Fahrzeuge, Holzſchiffe, werden ſchon 

Der Gemeinderat von Brookfield, binnen Monatzfrift fertig fein. In 
bat durdy Ordinanz nicht nur das | Chicago werben feine Schiffe ge- 
‚Zehren der dbeutichen Sprache in den | baut, weil das falte Wetter ftören 
öffentlichen Schulen, jondern - au mürbe, doch werben Sciffäteile und 
den Gebraud) der Sprade in irgend j Ausrüftungsgegenftänbe bier herae- 
‚einer Form, alfo Spreien, Lefen! ftellt. 

‚umd Schreiben in Schulen, Kirchen, 
'Xogen, PBereinsverfammlungen und 


Deutſch ud verboten. 


|Der Gemeinderat von Bröoffield 
erläht eine Orbdinanz. 


Rüftung für Hampagne. 


Die neue Aushebung, 


| Der Befehl des Generalprofoies 
‚öffentlichen Orten, auch auf den Crowder zur Aushebung von iveite- 
| Straßen, ‚berboten. Wer Deutfh| ren 15,000 Mann in Xllinoi3 in den 
lehrt, fpricht, fingt ufw. kann zu Tag en vom 20. Mai bis zum 3. 
Geldſtrafe von 825 bis zu 8100 ver⸗ uni ift bei der hiefigenAushebungs- 
urteilt werben. Die Drdinanz mwurbe beförbe eingetroffen. Chicago und 
‚bon W. %. Smith eingebracht, von| Coot County haben 7650 Mann zu 
Frank befürwortet und von! ı ftellen, von denen 5500 zum 20. 
‚ben je: Gemeinberatsmitgliedern | Mai einberufen werden. Sie imer- 
und dem Präfidenten einftimmig ans! pen nad Jefferſon Barracks geſchickt 
genommen. werden. Der Generalprofoß wünfcht, 
Brookfield, das zuſammen mit daß, fo weit wie möglich, Farmer 
Congreß Park eine Gemeinde bildet | und Farmarbeiter zurüdgeftellt wer⸗ 
und die größte Dorfgemeinde im den. | 
Sande iit, ‚liegt etwa zwölf Meilen 
‚Miöweitlih von Chicago an der au 
Burlingtonbahn. Annähernd die! 
Hälfte der Einmwohnerihaft iit deut- | dern fich freimillig ftelfen follen. Ge- 
(Shen Stammes, und der dortige | jucht werden 10 Arbeiter in Gas- 
Deutſchamerikaniſche Klub beſidt anlagen 150 Eiſenbahn-Signal— 
ein eigenes Heim. Die Bevölkerung wöärter, 25 Lokomotiven inſpektoren. 
ſetzt ſich meiſt aus Arbeitern zuſam⸗ F 25 Sofomotivführer und Seizer, 30 
‚men, die in Brooffield eigene Heim- Luftbremfeninfpektoren, 31 Keſfel— 
ſtätten beſitzen. ſchmiede und Inſpektoren, 20 Stahl— 
Hammond hat die deutſche Sprache a 50 Büchfenfchmiebe, 
als Lehrgegenitand in den öffent=| 23 Tierärzte und 50 GStallwärter. 
lichen Schulen beibehalten. Die Bewerber mülfen regiftrirte 
Kampagne für's Note Kreuz.  |leihe Leute fein. Die Anmeldungen 
Die Vorkehrurgen zu der am fom= | erben am 20. Mai geihloffen, am 


menden Montag beginnenden Ram=|1- „uni müffen bie Qeute fich auf bie 
pagne für einen $6,000,000-Fond3 Reife machen. 


Lohnendes Geſchäft. 


ie Aushebungsbehörden Kuchen! 
gewerblich aefchulte Leute, die) 
aber nicht ausgehoben iverden, fon | 
| 

| 


| 
| 
| 
| 


Vollendung. 
helfern beſteht aus etwa 
Schulkindern, die allerdings | 
Geld, fondern nur jchriftlihe Zus | 
figerung von Beiträgen jammelin | 
werben. er Schule, welche berich= | Zeit mit einer Koppel —— 
ten kann, daß jedes Kind und jede Pferde ſchnell und nächtlicher Meile! 
Lehrerin ein ſolches Verſprechen er⸗ die Grengen des Stoales zu über: 

| 


Ein Heer von Mit» | 
325, 000 | 
fein Earl 
beim Dutzend geſtohlen haben. 


Wie der Pferdedieb der guten alten 


Harris will Kraftwagen gleich 


langt hat, wird eine Flagge mit dem ſchreiten fuchte, in dem er ſeinen 
Roten Kreuz erhalten; Schulen, die Raub ausgeführt, ſo der moderne 
doppelt jo viel einberichten, bekom— Freibener diefer Tage, der fich mit 
kühnem Schwung auf den Führerſitz 
— herrenlos daſtehenden Autos 
ſchwingt und mit ihm babonjagi, | 
iwäbrend Der Eigentümer des ge⸗ 
| Taubten Fahrzeuges in einem MoT:| 
ienfrater feinen geſchäftlichen Ob⸗ = 

liegenheiten nachgebt, ji im Thea=| 
| 


If ter amüfirt oder jih zum Mahle in 
lichen: Teile von Garfield Part am — 
— Vlod — an 60. ‚einem Speijehaufe niebergelaffen 


Strahe und Gottage Grove Ave, und bat. Carl Harris machte heute al 
der vierte im Logan Suuare. Et yeuge Ausfagen über bon ihm aus⸗ 
ebtere beginnt er! um 3:30 Uhr. | geführten traftwag genbiebjtähle, deren 
Die Teilnehmer an diefen Pas|?t Früchte nach ſeiner Angabe alle in 
raden ſiellen ſich um 1 Uhr an Wal („| tie Nemife des dor Richter Crowe 
ton Place und Dearborn Str., am auf der Antlagebant fipenden Era! 
Union Square und an 48. Straße | Bond gewanbert find. Für ihn mwili| 
und Wabafh Ave. auf. Am Conn- Harris, der felbit hier unter An 
|tag wird in 1200 Pirchen, Miffionz- | tage bes Kraftiwagenbiebitahls jteht 
häuſern und Sonntagsſchulen bes | gleich dugendmeife Kraftwagen ge: 
I Moten Kreuzes gedacht werben. ‚tohlen haben. Er fagte aus, bap| 
yalbı 'Rpnd, mit dem er durch) den inzii- 
* ſchen beritorbenen Lemuel Nutter b:= 
o —* Den cr tannt geworden mar, von billiger, 
| OR APRES a Waare nichts wiſſen wollte. „Rein 
im Werte von $56,000,000, ober Für, yyuto da. Aue fand Gnade vor 
das Kaufgelöbniß, erſt die Hälfte des Bonds Augen. Er bezahlte aut, und| 
Weges zum Ziele zurüdgelegt. Ob⸗ii⸗ Unterpfand für feine Zuverloſ⸗ | 
wohl nur noch zivei Tage beröfeien, | afeit gab er Nutter und mir, fchon! 
hofft man doch, dah bis zum Sam? che der erfte Diebftahl ausgeführt 


tag die Benölferunga ih auf ben J 
Er: —* 5500“, ſagte Harris. Sobald 
—F 4J— (ir 
vollen Betrag verpflichtet haben wird, ı Chicago eine Anzahl Kraftwar en 


Miele Raufverfpreden lauten auf) 
$100 oder mehr, die meiften ber GUT geftoien toren, murben ſie vom 
ioachfenen auf minbeftens 50, wäh. Jeusen, nach beffen Unäfoge, nädhl- 
nn 2 a ee licherweile auf eigener Achfe über die 


rend bie von Kindern geringer find. | 
Das Geld muß biö zum 1. Xanuar | Grenzen des Staates nach Wiscon- 


gezahlt werden. Die Mitgliedſchaft ſin geſchafft, dort auf die Bahn ver— | 
des Marimım Club, der aus Leuten laden und nad Minneapolis meiter 
beiteht, die je nicht für weniger alg befördert, imo Sond zwiſchen Min⸗ 
81000 kaufen wollen, nimmt raſch neapolis und St. Paul eine Gars ae 
au, \befaß. Im diefer hat dann Harris, |” 
d 


wie er faate, die in Chicago geſtohle⸗ 
I 


men ein jech& Fuß lanaes, rotes Bans | 
ner, und Schulen, die noch darüber 
hinausgehen, ein rot-blaues Banner. 
Die Barade am Samdtag fol um! 
2 Uhr Nachmittags beginnen, bie 
Umgüge in den Bart um 2:30 Uhr 
einer auf dem Felde am Südende pe 1 
Lincoln Park, ein anderer im imelt- 


Grit der eg. 





Die geitrigen Berfäufe waren bes: 
eutend, da die Sinfen auf die nen Autos fo umgeändert, daß felbit 
zweite Freiheitsanleihe fällig wurden ihre Erzeuger ſie nicht wiedererkannt 
und viele Leute ſie in Kriegsſpar- haben würden. Harris gab zu, daß 
marken anlegten. Sehr gefördert er ein Sachverſtändiger im Umändern 
wurde der Verkauf, bezw. die Zeich⸗ der von den eingelnen Fabriken 
nung, auch durch die Schauſtellung auf Automobilmotoren angebrachten 
des engliſchen Sturmwagens „Bri- Nummern iſt, die er durch neue er— 
tannia“ in den Straßen. Käufer ſegte. 

von Marken im Werte von 550 durf⸗ Auf Anweiſung von Richter Jakob 
ten in dem Wagen fahren, und wer Hoptins befanden heute defſen Ge— 
eine Marke kaufte, hatte Gelegenheit, ſchworene den des Betruges ange— 
ji das Innere anzuſchauen. An klagten Juli us Lindberg nichtfchul= 
Michigan Upe. ivurbe em alter | dig Die Anklage hatte befagt, daß: 
Kraftwagen dem Ungeheuer in den | gindherg fich einen wiberrechtlichen 
Meg geitellt, und es zerquetichte ibn. Vermögensborteil dadurch verſchafft 
Auf der Südſeite fanden mehr tere Habe, daß er der Hulda Olfon Attien 
PBaraden mit der White City al der Hunjabi Split Corporation für 


181000 verfauft und das Geld für fi 
. rt 
E zu ot! 


! 
f 
! 
} 


| 
| 
| 
| 
| 


| Behalten habe, Der Angeklagte konnte 
jaber beweiſen, daß die Hunjadi Split 
Co. eine geſetzlich eingetragene Kor-⸗ 
—* iſt, deren Agent er war, wen 
|dat er die von der Belaftungszeugin 
|Olfon für ihre Aktien eingezahlten 
$1000 an die Gefellfchaft abgeliefert 
dach Feſtſtellung dieſes Be-⸗ 
weiſes, — Unterbreitung einer 
Flaſche „Hunjadi Split“, als Cr⸗ 
pus — wies der Richter die Ge-⸗ 
| itoorenen an, einen auf nitfähul- 
|dig lautenden Wahrfpruch zu unter— 
zeichnen, was auch geſchah. 


| hatte, 


| 
| liebertrumpft. 
| 
1 


} 
Ter Herr Förster von W. wird wegen ı Meboer hann's 3 wär froh, wenn er lau— 
3 Ochſ'n von eahne 


ſeines beträchtlichen Leibesr ımfangs gern 
 gebänfelt. An einem bei ken Zommertage 
Niet ex gewohnterweiſe wieder im „Gol⸗ 
| denen Kru um feine immer duritige | 
| che ni en föitlichen Nak zu träns 
fen, So gi Schweißtropfen hat ihn 
der Gang zum Krug geloſtet, und: „Iſt 


dös a His und a Sreug, wenn man 
* * Bent er u * — 


nn ar ee — — GEUHRBANGEGTRARINERAIDNIGEERGGRRRNANGINGHAGTERAHN 


u ———— —— — 


enmini mun 


5 
“ 


Förſter.“ 


| der 
th Dir fag, mei’ Nörpergemicht und Dei |Tih 
Verſtand, dös gäb an gut'n Ochſ'n.“ doch nicht ganz genau!” * — 


nn EROBERTE Dieſe Berfänfe-für Freitag INNEHATTE 


The Store of To-day and Tomorrow 


THE FAIR= 


State. Adams and Dearborn Streets 
Unterzeicpnet eine Verpflichtung "ren sonne 


Established 
by E.]. Lehmana 
in 1873 


mein, um gewinnen 
zu helfen 


Mä leider und Stirte Fir — Sommer | 


Bargain Baſement! 


Grohe Herabſetzungen au wünſchenswerten Kleidungsſtücken 


Mehrere Fabrikanten mußten Platz ſchaffen für 
ihre Herbſtwaaren, darum verkauften ſie uns ihr 
NN ganzes Yager zu großen Breisermäßigungen. Hier it 
— „ Cure Gelegenheit, an Meidern für die Sommeriaiton 
er 2 
j "zu fparen. 


RE R 
Mäntel und 
Sfirts 


Mantel aus Neriens, Mäntel aus Velours, 
Velours, Checks u. Plaids, Serge, Poplin und Wor— 
und viele hübſche Farben- ſted in einfachen Farbem 
Kombinationen, Gürtel- | Ched3 und Plaids, hüb— 
und Shirred Backs, Sport ſche Rückſeite, gute Län— 
Länge, angebroch. Größen gen, Größen für Miſſes 
für Juniors, Miſſes — und Damen, und extra 

Damen, wert $10.50, Größen, wert bi3 $12.50, 


2.397 4.97 


). 97: Kleider aus Serae, Boplin, 


Neue Kleiderſtoffe zu Bargain. Preiſen 


Frühjahr-Schaättirungen, an— 
Bargain-Baſement. 


gebrochene Größen für Damen 
und Mädchen; bis 812.50 

814.65 farbige reinſeid. Dreß Taffetas, yard⸗ 

breit, reicher Chiffon Finiſh, neue helle und 


‚Werte, Eure Auswahl zu. 
| 
dunkle gib] jahr-Farben, auch ſchwarz; *1. 19 | 
I 
1 
| I 


Mäntel nnd 
Kleider 


Node ans Satin und Pop⸗ 
lin, hübſche Taſchen-Effekte, 
geraffte und Gürtel-Modelle. 
Geſtreifte und einfache Far— 

| ws reguläre Größen, Eure 


Auswahl zu 


31.48 ganzſeid. Ber bein 
| Taffetas, extra ſchwer, ver— 


ſchieden ſarbiger 99 
e 


Grund, Yard .. 


 4223ÖlL. farbige Koftiim Worited: 
Serges, Dreß⸗ und Skirtſchwere — 


populäre Straßenſchattirun— 79e | 


gen, auch ſchwarg. Hard. 


— — 

Faney Shirting vd 1 | 
Watiting PBercales | Nr 

kovelit 

vardbreit, heller Grimd, | — 

dabrilenden von 80c u. FOREN 


35c Enrten- .193c | Ehaae Gru nd, 
20 


$1.2 — ‚ feib, 2. 
lins, yardbreit, korrekte 


Schwere f. Kleider, 

Skirts ete. Yard... 79€ 
$1 Worfted franz. Serges, feine 

weiche Qual. für Dreffes, Shirts ete,, 


neue Frübjahrichattirungen, 
ipeziell die Yard 


Fancy Madras Shirt» 
ings, 32-36 Boll breit : 
Fabrilen den von 40c 
und 50e Eorten, für 


morgen Me 288e 


Be au... 


! 
} 


I 
I zu 


die War 

er PP Y 
Farb. feidegemiichte Tuifah, | 

Bongees, helle ıı. Dunfle Schat- | 

I 


tirungen, vorzügliche 69e 


Ntfeideritoffe, Yard. .... 


merceriseh Drei 59 Yardbreite mercerez. 
Pongees und Poplins — 


verſchieden far— 
Dreß- und Skirt⸗Schwere; 


nette Ent— F 
helle und dunkle 3730 


* 2430 Swatt., Yard . 
Mäntel für Kinder | | Panel Gardinen 
— ran 


die Yard würfe, ſpez 


— i — markirt zu 
Sröße; morgen zu 


Grobe Werte in Frühjahrs-Knabenanzügen 


Vargain-Qafement, 


) 


N ® - ”. 
Milan Hemp Hüte 
— — vBargain Bafement ——— 
Falls Ihr einen Sommerhut für ſo 
wenigGeld als möglich wunſcht, fommt 
und ſeht dieſe ungewöhnlich großebLlus 
wahl von hellen, ſommerlichen Faffons, 
äußerſt niedrig marlirt; die Formen 
E rangiren bon 
ven größten 
hreitenfrem« 
ven bis an 
feſt ſitzenden 
Muſdrooms, 
Sailor, Tur— 
hans, Side 

Roll etc 
alle eintc fet- 
nere Sorte 
Milan Sf; 
wir verlaufen 
fie fpe;. mor- 
gen zu Dem 
ſehr niedrig. 


Rretie don 


750 


— ie 

Etwa 200 davon, aus Natural farbi— 
aer Pongee, Satinfutter: gute Faſſonz 
Kragen aus abſtechendem Stoff; ſpe 
ziell für den morgigen Ver?auf marlirt, 


Er, 518 alie berlauit, 


ober Elfenbeinfarbig — 36 Zoll 


und 21, Nards lang: Ira verſchleden 
Mufter zur Aus — 


—— 
wahl vorhanden; EI Be 


zu nur 


9Ic 


Auchen⸗Schürzen 
für Damen — aus 
heiten Standard— 
Percale gemacht — 
nur in hellen Far— 
het; gute volle 


morgigen 
Verlauf marlirt, 73 
foweit biefelben m 
reichen, 
Stück zu nur 


Gi 


35: Filet und Nottin * 
Zoll breit, in weiß, El ——— oder 5 


Gerufarbig; eine gute Du 21e 


Ittät Net; fveatell für A 
die Mard zu nur 


do 


Nene Norfoll-Anzüge für inaben, mit extra Holen, Hröhen 6 bis 16; — Sr 

reinwollene Serge, Junior Norfolks, Größen 3 bis 10; 

reintwollene Serge Mintrofen-Muzüge, Gr. 2 bis 8 

jeder iſt hübſch beſetzt; auchſchwarz und weiß —— 86 

Norfolk⸗ Anzüge; bi8 37.85 Werte, Eure Muswahl 43 
bon irgend einen dieier Anzüge am Freitag zu. 

nenne 

Hochfeine waſchbare Knabenanzüge, ans u ‚49 
omuerdaften Stoffen, Norfolt, Tommb Tuders 
| 1-Stüde YUngüge; Größen 212-9, morgen ; 


Ya, 
Anzüge für Männer und junge Männer, aus Gafjimere und 
Morited nem ie do; spel- ımd einfachfnöpfig, Gitrtel rımd berum 
und Bınch Bad jeder r Anzug ift gut gemacht und fehlerlos paiiend; 


Größe 36 bis 46; einsch ießlich fir Korpulente und fiir *9. 98 


chlanf e; em ſzbr gr oßes ot: ent bon Muitern, $15 


Beitreiite gNännerhofen ans daufrhalicm Stoff; 
gemacht: Hoſen für Arbeit ums Haus 
Größen bis 42; morgen das Paar nur 


Rtati‘ 


an ichojen für Anaben, 
r GElotb; Grüße Dis zu 
morgen zu 


— 


— 


Ein Bertanf ı bon Sommer = Schuhzene für Die Familie 


Bargain⸗Baf ement. 
1,000 Paar Schnhe, Oxfords, Pumps — nicht weiter geführte 
Partien eines großen Chicagoer „Mail Order“-Hanſes. 


Vatentleder 3.Strap | 


Pumps fir Damen, Bi. 
ſes u. Kinder — niedrige | 
Nbfähe, alle Grünen. 


Fostfoım Gomifurt! 
Shnür Blnher-Orfords f 


| ode 
16. 


[ Seine y— ie) 
Rumps für Damen, | 
weide geſchneiderte 
Sajleife, biealamıe | 
—— an — gut 


50 wert, 1. 29 


Baar zu.. 


Weiße Sea Joland Can— 
vas Baby Doll Anukle 
Strey Bunps für Danıen, | 
Miſſes und Kinder. 
Labfarbige Stoff Scout 
.; Schuhe für Männer, Ana- 
Damen, weiche KHibflin- | ben und Yünglinge — mit | Schuhe für Seinder; 
Vamps, Patentleder Tips. | Chrome LXeberfohien. ı Gröden BR—i1. 
Sofide Leber Hest-form Schnitsihuhe für Kinder, Größen 81% bis 11. 


Solide Xeder 
KAndvi- urd Schnür- 
ihuhe für Dliffes - 
elle Gr, 11.) 

Zolide Leder 
Foot⸗fſorm Knöpf— 


| 
re 
— 


ini ei iimiiciinn 


— Aus der Prinzenſchule.— Pro— 
Ihrer) Schwarn feſſor: „Nun, mit welchem Jahre be— 
triagn tat (beläme), Herr ginnen die Kreuzzüge?“ — Prinz: 
Im Jahre 1520!“ — Profeſſot: 
Die Zahl, Durchlaucht, iſt ja an 
ſehr gut — aber A —* ſie 


der dort wechſelt!“ — 
den Schweiß von der 
nend): „Nein, Herr 

heut' hab' ich ſchon Ver 
ausgeftanben!* 


— Boshaft. 


48* IN SAN 


a he 


Schwere) 


„Kannit gar net ınredt Bab'n,‘ 
„yöriter, „damit aber tmoast, 


“sagt I” 
ivas |" 


i 
B B — 
rd 
u 


En Er 
za 


wi ae Re En nER-n 85 2 Senn Kl Saar u ur 


$1.15 Panel Garbinen— in weiß 





ugungs-Wenteiier. " erlangt: Männer und Sinaben. Verlangt: Männer und Franen Berlaugt: Franen und Mädchen. | PVerlangt: Frauen und Mädchen. Gefdjäftsgelegenheiten. 


Hei Bert. — wllerlei en (Binzeigen unter biefer Rubril 1 Gent das Wort) | (Anzeigen umer diefer Nubrif 1c da® Wort) | (Uinzeigen unter diefer Aubrif 1c das Wort) | (Unzeigen unter dfefer Nubrif 1c dad Wort) | (Anzeigen unter diefer Mubrik 14c bie Belle.) | (Uinzelgen unter dieſer Rubrit 140 die gelle) 
Brenner äh serien Susanne 

| 

| 

| 


Verwandte ımd Freunde bon Emma Maler, 


jegt in TEnning, Bitte borzufprehen 1918 N. 
Halited, oder 1. Blat 2248 N Um Nadlaß ufchlte — ne Atbcliges 
— — rare, > ii eite Dir des $2000. —— Saar 
rifher Walbmeifter zu babe nö a eſt e treibt um Kinzelbeiten 
Eu, au baben bet Nobn a —— Ubr: N 1 51 | Hbendpoft mibofr 

Wis 

— —_ —— o⸗glat dampfgeheiat, und —* 
Erſtilaſſiger Bolfterer volitert und überzteht ten, Miete $3300 jährlih, Bufing- 
Eure Anöber in Eurem Haufe. Geo. B. Schönt« lace, nabe Broadiwan. Eigentitmer 
‘ 940 NR. La Salle Str., Bhone Superior | Hoeppyier, 3831 N, Elark Str, 14mi1wæ 

525 bo 
— Be 8 verlaufen: Muß Nachlaß in 80 Zr ab: 
Rheumattcuta, befted Mittel gegen Mheuma- | Täliefßen, verfchleudere 2-iylar Bridgebäude, 7 
— ir 5: De =. Sul e, —F große | und 8 belle, große Binme: Er ver Mo. 
| e, 15 egale, beutihe Apotbefe, 1654 | nat, nahe Hohbahnitation ut arlinien; 
Co., Marine City, Mich. 15mai Iwæ darrabee Str., Telephon: Lincoln 1094, * um fähırell 5 be er $5000: fein Zaufıh. 
—— > — — 912 Webſter Abve. oberſt Flat. 11miwx* 


| 
f 
l — — Ss essen 
——— —ñ — — — —— — | verlan t: 10 Samilien ober le ‚n ober lebt, e Männer, Verlanat eutf M 8 Verlangt: Ein Madchen file obere Arbeit, Zu derfauien: 10-.Zimmer NRoomingbau3 mes Carpenter, 28 Nabre Erfahrung, Umbau oder | ——— L_ 
ne Anzeigen. | um im oa Minneiota Zud Fame au fu! __ 88 Cohn. Zeut ge: — für Hausarbeit | goraufpredhen 2826 Michigan Pde., oder Te: gen Ktanfbeit der Frau, Preid 8700, Miete | Reparaturen, Rores, Iteppen, Screens, Ga- | Ehines 8 Bimmer Haus nad bem &ee, Noıd- 
| 
| 


MB Grand. — „Ihe Ring” Verlangt: Familien, um in Zuder- ru Su faufen gefucht: Guter Saloon mit Reflau- 
ie an uch z — — — — ⸗, rant oder De tHateffen.S tore. Nur Brieflic oder 


X — „Pours Truiy“. Icon, Mi W, Nortb Ude, land Abe., 2. Bloor. 


— Lohn 824 ver Acre und wir bezahlen 
—— —* At to Xane“. Hillman's. Eure Reiſe von Eurer Wohnung bis un De nn 


„Infide ibe Dines“, — nach der Farm und liefern Euchſein gu 
—— Ber". | Berlangt: Männer für Porterarbeit; tes Haus ud einen Garten frei. En | — Uesuiier ums Mindiewt 


— „Doing Dur Pit” Ing: oder Nacıtarbeit: beiter Lohn an Ihr Euch dafür intereffirt, fehet unic- 


Verlangt: Enaliih fprehendes Mädchen für Noominghaus billig au verfaufen; billige 
allgemeine Hausarbeit; gute8 Heim; einfaches | Vitete, 809 ©. Weltern Abe dofadi 
Kochen. Tel. Eunnblive 4626. 5455 Win) —— — — i 


1 t 
; rübenfelbern in Michigan zu arbeiten; | Verlangt: Frauen und Mädchen, um | Verlangt: Mädchen für Nüchenarbeit in Ca- | 1ibends nah 7 ihr. Joſeph Großz, 1846 Cleve⸗ 


Ben —— a d8 of 1917°. | State Str. Nadızuf der Off 
baler.—,Dpbs and Ends o ate Str. Nadzufragen in der Office | ren Reprälentanten in 1764 Laxrrabee 
2 vZriendiy Enemies. des Superintendenten, 4. Floor. 'Str. zu irgend einer Zeit, und Sonn- 


ıStr., nahe Norti ö Larrabee 
| Straße ’ ’ Ave. und —22 | tbrop pe. midoft | Berlaufe billig wegen Strankheit: 12: mer 
EEE» a 5 en —— ——— ————— in — dem 
—ä ——— ⏑⏑—— — Verlangt; Reinliche Frau mittleren Altere Lake, zwiſchen Lincoln Parfway und Late an 
— Konzert jeden | "3 * | | — Junges Mädchen für Nübarbeit. | ald Haudbälterin; utes Heim für die richtige | Rearlon Sir; feine Agenten. Mdr.: 3 0m 
ur niepy. 7 en ab Jed 44 State und Waihington Str. tags von 9 bis 5 Uhr Nachmittags. Wir | 1728 Nord La Calle Str. Schreiber. boft | Rerfon. 'Rbone: Wellington 7226, ınido | Mbendpoft. dofafon 
3 o enue, — \eden | — hit i ieſ J — > ar ERBE TE TR TE ee — Ber ur A En ne 7 2 
mb ımd Sonntag Nadmittags © Anftrus ! I ——— dieſe Leute am Mittwoch | Saudarheit Verlangt: Deutfde Yrau, um zu malen! Zu verfaufen: Guter Cafh Meat Market, Ur 
tal» und Botalfonzert. — treft zu befördern. Independent Sugar und reinzumagen; einen Tan in der Woche. | fahe Militärdienft, Billig, wenn fofort genoms 
i | ee apaen aum Gefßierwafgen. I | Feiephon: Nogers Bart 1341. mido ER Telepbon Irving 8 519, "orrfa 
, Barry andolph Eir, i e Be 


ne — —— — — 


tibiren. Vir bezahlen $24 ver Neife, I _ 0. |Tepbon Galumet 980, dimido Einnahme bon 7 Bimmern $117; Taufen« | roges etc, zu maßigen Breifen, Stunde oder | feite { billig gu bermieten ober au berlaufen 
— Wobnung und Garten frei. Sie Pnnen gleich | langt: sto 7 des Waffer in den Zimmern, 1253 N, La | Kontralt. Sharmay, 1426 N. Glarf Etr. Tei.: kel⸗nde — 
DffBreifers.  abreifen. 5 squlpreen bei Conrad Molf, Sig! | * Zadar a ae Verlangt: Deutfhe Frau oder Mädchen für des. Wall BP | ei ıperior 7072. doan,fafomibo.imt | — on entral 1695, milo® 
FREE | Bentmortb Abenue mi—for |! ®. Eiger, 5006 Grand Add, 2. Apt. | allgemeine Hausarbeit auf einer Blumenfarın; — — | * ee Geis ie —i 97 300 Taufen gſtöck. Brichaus, Lot 930x125, 
2 — —— nn —— 5 — tein en guter Kohn, N, Scheffler, — Verlaufe beſtgebendes Room nodaue —J pae Yall und Tage unent zus ‚für Ofenhgiaung, Eigentümer, Mebfter und Ca- 
: , O5 Of Mrof er Be de ss I Inder, reinli, | Perlangt: Junges Mäden Bet Hausarbeit | tot, Jsmt1MDE | pamvdfacheist, bom Cigentümer; gegenüber ben dur Midasz, 1501 Glebel * 9 
Berlangt: 25 Off Prefiers an Leber: | — en eit {m NRoomingbaus beritebt. Er | mitzubelfen. 902 Adbifon Str., 2. Sloor. Ta ae 10 | Lincoln Park, 1842 Wells Er. dofr 38 EEE NN OENB 19,12.16,10 — — 
ziehern und Sack Coñts. Höchſte Löhne en, Zafementzimmer und Küde in Aus-| dorrfon | _ Yerlangt: Küchenmädhen, 1024 Weit 12.|_ — r maid, Nordweſtſeite 


— N — ta uf für Dienftleiftungen, ımd $20 monatlia. | —— Straße. dimtdo | gu verfaufen: 8-Zimmer Roomin Baus, u u — — — — — — 
werden bezahlt; ſtetige Arbeit: ange- 6E uufeblimgen verlangt. Nadzıfragen: 16 ®.| Verlanat: mähle — — — — — | Sollard. 31 N. r ; 8 er Gegen Aheumatismus, Nieren« und Leber« | Irving F F Wohnungen, alle in beſter Lage, 
Serlangt: Ein Junge für Officear- | nenme Arbeits-Bedingungen. Nadle Etr., nabe N. State mid | auf Rinder Mahen 1üs Idate Sanbarbeit =. | Serlangt: Nunges Cdepaar wüntct Mädchen | So ara. manı M. Salften air a en Te OR |, zn "ae Depot und Gtrabenbaßn: __ 

=. Abendpoit, 225 W. Waihington | Me fen. Sutfa, 5641 ©. Afdland Abe. 1emaiimg ir leihte Hausarbeit; entfprehendes Heim. Zu berfaufen: Grocerh und Delifateffen, aut | BE OR I — * idee I Br 40 3. Lot, wert $4000, Breiß $3300 


e. BR — * Bottlieb, 657 Buena Abe. 'Phone: Well inaton | aablender Stgre, Mobnziimmer, billige Miete 50 %. Lot, wert $5000, Vreis 54000 


Satans: Männer und Knaben 


under biefer Nubrif ic das ort) | 


3 * | 1 i * — —— dimido 34 ———— Mnanlinn Str RETTET — — Zim 60 ſ56. Lot, we 2 177600 
B. Kuppenheimer « Co. Stellung fuchen Männer u. Knaben 6 Berlangt:, Frau zum Sorupppen morgens, | 642 > — | Keine Agenten. 3758 N. Rau fina er, BR Schornftei: ne. „alte u. neue, Vrick ‚® alis, a Gitiche "auf fehr Ei ER ungen. 
9 | M ET ee Tun — — | yeft 
— 22. und Weſtern Avenue. j (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent d. Wort) | ———— — Verlangt: Mädchen ſur giloemeine dausgr „gi 50 faufen 8 Stmmer möbltrte® lat, Miete | ze Rn ering führt au von 22 vefter f Bander, 143 N. — 





war #5 — | Verlangt: Eine Ielßftändtge Kömtn, 81 12 die d beit, bier GErmwaßfene; fein malen: großer Einlommen $50 oder berfaufe auch bein | 7 — EEE nn a | — 
Berlangt: Schloſſer. Rachufragen — Vefucht: — 30 Yabre, fuht Stellung | Woche umd gutes Simmer, 7427 12. Strabe, Kohn; muß Koden berfteben, 5521 Eneli Sie. 214 Locuft Str., Flat 6, 2. Floor. Saus-Ral ; homining_febe | 9 beſond 
— als Feuermann oder Hausmann, ſebr draitſch Foreft Bart. ben 2. Apt. Vhone: dde Vart 2081. — * a 18, En. Calfomining fe — ı beyonberd großer Bargaini — —* 
— BE —— —— En a — 
_ | F n od usın je: —— irn Sf u. up} 700 mait3⸗ ht um Iceto Ube., amet Car 
eig Ranbalph, Str 5 | Be Ubendvoft. me | Verlangt Neitere deutfche Frau als Hausbäl. Berlangt: Gutes Mäben für allgemeine Zu berfaufen: Exiter Alaffe Schubreparatur- |- — —— auf3 Nerteite, modern, —8 —— — 
De else | == — | terin in tetner Familie. 2617 Meit iS. Etr.,| Anıaarheit gutes Sim. 66? Wellington Ave. wWerftätte, febr billi wegen Einziehung 4— dochſte Vreife zahlt ‚ube Marto wib für alte heizung, } 30 uk Lotten; Preis $8500 und 
160 9. Wells Str. | .. —— ei | Gefudt: Deutfcher mün &t ftetigen 7 Blab als binten oben. Nehmt Ogden Abe.-Car Bis Rog: Haus 4 dinride | Die Armee. Biel Arbe 1. 1366. N. Samltn Une, | Kleider ımd S gap "None: Sancı “8 86 Auf fe x leihte Bablungen, 
| on Sir. Koetear&Bander, 143 N, Dearborn Sir. 


mido Tainter-Helfer. "Eaarnilom, Tel. Qincoln 167 * | well Str, dofa mido | @omıme überall, fhreißt 1239 ©. Seffer 
ee | doft | - — — — — — ——————————— —— —— — — — — — 12matim& — 
— ——— — — 2 Auto⸗ und Wagenwaſcher. Leicht —— —— — VBerlangt: Haugpätterin, ältere Frau. Nach, | —— IE ENENDEORIERLUEIIINE Vu LER. "> 0... AURBDR GIEEROEENER N Simmer Sans; gutes Ein | € dido 
Berlangt: Cabinet Maker, erfahren — Seid) I Geiugt: „, Gelenter beutfder Bäder furdht | au fragen nad 3 Ubr. 1528 Dioharot Str. Stellung ſuchen Frauen u. Maͤdchen lommen. auf Abzahlung, Bargaſm. 936 — u berfiaufen: 2 Glat, Steinfront, Ede, 6 
in Reparaturen an Möbeln. Nut erſt- Nachtarbeit. Gute Bezahlung. Spr Me ni de Stelle in einer fleineren Baderei: | - en ———— — ee Broadivad, dot fa Notariclle Veglar ıbigungen aller Urt in ber | und 6 Sinsmer; alle modern; muß gefunbheits- 
zahlung predit |; N muß gefunbheit? 
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. Steabe. — Illinois, dtmido laden. 3039 Irbing part Boul. mido , — — A zu — —— — Hunde, Vögel u. ſ. w. | 22. Er stien an 2 olefale-Breifen verfauft. | Seite des Volttüdes ift. Das Stüd 
rriage-Irimmers ar Automobil, R Schnei n undenarbeit. Hofen- III — —— | $10. 732 Eheridan Road, nabe Broabmah.. (inzeigen u die if 14c die 2 | Epegtelle Breife für Plumbing- und Heizungs | r in feiner ne 
u 1smailmf — ne Sundenarbeit, Ser n Verlangt: Kellnerin für — Reſtau⸗ a | Zu "mieten ten gefuzgt aeig nter bi fer Rubrik 14c die ° Zell: ch matertalten in Quantltäten. Zel.: Yayın. 2:3 wird nunmeh e ſ 96. = uen Geftalt 
— — 14milmg | vant; $10 die Mode. 2545 Milwaufee Abe, | ———————— —— — — (Aingetgen unser biefer Aubeif 1 2 Gefunde deghorn Baby Chias 81.75 Dırmd Sima,3mt am Sonntag, dem 26. Mai, in der 
Nab: | —— e 5 ril 140 bie Belle.) | 6 SupD. | - 
Ebner: Mass von 16 Bis 19 | 14mitwt| Verlanat: iyrar aum Reinemasen uf. | | — Indere Raffen etwas höher. Zu haben in| quumbing Sup tes zu _ Sänplerpreifen te Nordfeite Turnhalle wiederholt. Die 
t ec v 


9 
naufzogen: National — — — — — | 2909 Weit Diverfeh Ube., oben. ido|l & f : “ 1. 3552 So, N'bland Id o-fo 
DE Slinton Eır. | | erlangt: Dame für allgemeine Officekir-! Weſt D a ae Ber Dip Br et und Het.) 3552 ©o. N'hland ve. do-fon | Yepen. vebintbal, 1637 2. Divifton Strabe, Hauptdarfteller find die aldichen: 


mido Verlangt: Männer und Frauen beit und Stenograpbie, Meftfeite. Musfunft, Zerlangt: Mähchen für Sausarbeit in I ee A A — — — EEE zufp*: | 
8 v Alter, Schn und Erfahrung unter Adr.: O|Kamilte, ‚srlbiaprs-Reinmahen fertig. ainer | ge RE — Eliſabeth Glaesner, Olga von Bo— 


— i nter diefer Rubrif ıc das Wort 07 * * Zu mieten geſucht: Haus mit, größerem Stück ur 
Erfahrener Walter. 3452 ©. 12. (Unzeigen unter dief e Daß Wort) | 1797 "gibenbpoft. — ____ bimtbo | Mefbimaton Tarf Court. mtdo | Land, bis 12 Meilen von der Loop, Telehbon Pferde uud Wagen — Suppttes für Duitgte Bette fie denhaufen, Martha Marchetti, Kathi 


—— ————— an in Ba Berlengt: Mäbten, ‚ie ober älter, für Ieihte,| Merlangt: 14» bis 1öjähriges Mädchen F | Lincoln 4475. dofafon (Anzeigen unter diefer Mubrid 14c die Zeile.) 23in*z | Hutter, Remy Mariano, Guſtav 
t er Lu en in Michigan zu arbeiten; $24 per | reinlihe Arbeit in Affembln Room in Toy | Hilfe der Sausfrau, 2 in Familie, gutes He Zur mieten gefudt: Cottage, 5 bis 6 Bim bert "gi tes, f 8 i C 
m bis zum Winter, ein : | Mobeltb Department. 645 W, Taf Etrabe,| Anzufragen an der Hi 8 —5* = 3m, | Bu berfaufen: "Ein guteS, (diverc& graue | mn Hauffig, urt Sure Joſeph 
ce Beife, u8 und Garten frei. . eitas nauftag er Hintertür. 825 Oafbale | mer, bi3 zum 1. Juni. Mid. Schneider, 413 | Bierd; mäßiger Breis. Während dedTages bor- . . Wep 
ieh dae 38 bei f Be en I1 Leichenbeſtatter — 


doft Auskunft, Alter, Erſabrung und Lohr eri mit Hochſchullenr ſen tete nzen 3658| Mm Ieftinel, 3n bermieten: Gin Äront-Bettzimmer an) Carom oder Bodet, mit vollftänd. Dubehör, | Cooy ‚er, 335 W.Nort) Ave, Tel, Tiverfeh 2799. 
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2. Weber, 1642 Or: ı nabe Larrabee. bimido | Ave., nabe Halfted, 2. Flat, mido | Beethoven Blace, äuforegen. 4217 Welt 12, Str, Phone: Lan» 


— W Bir, und Abende. Berlangt; Mädchen, über 18 Sabre alt, für) Verlangt: Röchtn für Tlet väß. 2 mdoft | (Mngeigen unter diefer Mubrit 14c die Zeile.) —— de 
ft, a ® ned Sand-Hotel mäh- u mieten gefuct: rt Mann — möb« Ban —— r 
igte Fabri t. U. 8. Fiedler & Gons, | rend der Sommermonate; iurze Stimben; mer | ———— — — 

120 Ro, Bert. Wi Engenie Wobe und Moft. M. Araufmald Sal; k s Bim Eat ante, iM. ed 3 Apielt 550 ‚and Under | 





T ! Gierpfian en, Erate 


11. bis 18. Mai: 


Kriegsersparniss 
ichlungs- -Woche! 


Bei diefer 

Gelegenheit 

ftehen wir alle 
ebulter an Schulter. 


Sedermann fann ein Veriprehen unterjchreiben, 
Kriegsiparmarfen rvegelmätig während des ganzen | 
Sahres 1918 zu faufen. 


Niemand iit zu erhaben für Kriegsiparmarfen. Nie) 


mand ijt zu gering. 


Bei diejer Gelegenheit jtehen wir alle Schuiter an 
Schulter — Arbeitgeber und Arbeiter, Banfier und 
Schuhputzer, Handelsfürſt und Zeuungsjumge, Ge 
jellichaftslötwe und Scheuerfrau, 
Y:B-E-Schüte. 


Alle Amerikaner, alle einig, alle entſchloſſen, Onkel 
Sam bis auf's Aeußerſte zu unterſtützen. 
Wir müſſen den Krieg gewinnen! 


2 
2 


5 


Die Kriegsiparmarfen find das fchönite Cnmbol unje- 
Seder Einzelne) 
jich ichamen, 


rer amerifaniihen Demofratie. 
von uns fann fie haben. 
ivenn er fie nicht bat. 


Berpflichtungsiwoche— 11. bis 18. Mini 


Unterichreibt das Veriprechen zu Faufen 
und mit.dem Kaufen fortzufahren! 


Rerpflidtet Eu, Spar 


Seder sollte 


jede Voche oder jeden Monat zu faufen. 
Daran feit. 


VBerpflichtet Euch für jo viel, wie Ihr 
leiſten könnt — und führt es durch! 
N 


INNERN 


ven 
WMiilchſtreupꝛ ılder 0.24 
(Die Ernte fit au “| 
(Diele Erport 
Neism oh 


Sderfauft. ) 
Order: 


Börlennolirungen. 


16. Mat 1918. 
Niotirungen an der 
Getreidchörie, ri: rain der Börien- 
Kunden bi5 um ji Uhr Rormittand: 
Eröffnung. Sod. Niedrig. 11 Borm 
Mais — 
8 1.278 


— 


Granul 
Nachſtehend die 


irt, 100 Pfund. ....... 


Molkerei⸗Produkte. 
Butter. 


on abu⸗ _& Xom, 
Valer = a e.) 


Mei 81.273 

1.45% 
Scier— 

Mai 7 
Juni 

Juli 


Erte 


150 Weſt 


0.42 
m 
Bi 


S | 
Eessunnls—- y 
Kai 24.75 24.05 2 > 2 (Rotirur 

Sur 34.90-98 25.07 24.85 

Erpt 25.30-25 


4 BCH— 
6 929 


igen, vor 


23.25 


t- 


23.30 
90 93 77_R0 
eu ‘ 


Nachſtehend die heutigen — 
notirungen an der Getreidebörſe: 
Mals valer Sypet TSıhına 
$1.2 42.15 24.50 


(ler 5% Ste: ers un ıngefä 
8 fe. 
Ir J Ra eb orte 


Hnwen 
02,05 | Nabın 
um 
30 


* 
ARE 


at — 
Juli 3, 
um Hafer 
Propvifionen um 10 bis 
Die Preiſe ſan Br — Limburger q 
Börſenſtunden ziemi un, Sienb 
Julimais aina * 
$1.411% herunter. In Illinois, In— Geflügel und 51 if. 
diana, Obio Kanias, Sowie in Berl ügel (lebend), 
etwa der Hälfte von Jomwa ift feit 3 bien & 
dem 1. März Regen in genügenper 
Menge gefallen, im meltlichen Joiva, 
in Nebrasta und in Kanada dagegen 
herrfcht in vielen Bezirken große 
Irodenbeit. WUus Ohio ind meh- 
rere Haferfendungen bier eingetrof= 
fen. Die Witteruna ift der Maisjaat 
berborragend günitia. 


Mais ſchloß 


4 


13 
18 bis 1, 
niedriger ab. 
den legten 

unvermittelt, 


Stü *8 


und 


.. - 
Produkten-Börie. Nindfleiid, (zmgerichtet), 
Rippen, Mir. 1, daß Rfund....$ 
do., ir. 2, das Fhu ER 
do., Nr. 3, das Bund. er 
ins“, Nr. 1, das Mund. 

Nr. 2. das am Bissu6r 
. das ru nd... 

das 9 Ind 

ns Bun — 

das Bund Bas 


Alles Murzelgemüfe, gelbe und 
rote Rüben, vom legten Sabre in Sä⸗ —— 
cken verpackt, iſt angeſichts der großen 
Fülle friſchen Gemüſes von der 
Marktliſte verſchwunden. Man ſieht 
10 au, wenn fchon fo viel neueKar⸗ 

toffeln auf den Markt fomımen, dieje | 
an, und vergleicht ihre Preile mit; 
denen der alten. — 

Die Breife ſüt Hühntt heigen imehhn Geiunern 
mer höher. Die Erwartung hat ſich 5 —* Vu ——— 

3 — 650 B t, Pi Aä—— 
nicht erfüllt, daß die Preiſe ſinken BI ee 
wirben, nadhbem ber Verkauf freiges, 30,59 ED. Bewint, mi. O1mE—g 10% 
geben ipar. Butter und Eier find un= gefucht), "das —* 0.20 
berändert. | Friſches Obſt. 

Sie folgenden Preiie gelten für ben 
Großhandel. Beim Einkauf Hleinerer| Apfel us 
Duantitäten find Die Vreiſe etwas höher, lo Notirungen bon @eorge 

Für Bäder und Zuderbäder. 


178- -181 Beft South R 
| Willow Twigs, das Haß 
Baldwins. das Fah 
(Notirungen und Beridt ton. K. Jahn ©, | Eieele Red, das Fab 
130 Nord Franklin Straße.) | Ben Davis, Da8 Faß...... 5.00 
Ralao ...... .$0.16 —0.20 We —* Bi ı Kilten— 
Starte N achfrage voch ðreiſe ſtetis. Rome 
20% aut Ioebar, wie oben geringere 
Grade billig nes Buirerfeitgchalt. 
-Mreile fteigend wegen geringer Borräte 
an Kühiiwaare und friidem Matertal. 
Gelatine .. 0.68 -—1.05 
Gnte, e&b 3aare ſehr wenig offe⸗ 
virt, Smportirte abgeichnitten. Bor 
<aiub der Caifon droht Mangel 
ar Waare einzutreten, } 
—— Gelatine (Agar-Agar)— 


y In 
ri 


81 


— 21 


Grimm E Co., 
rn Straße.) 


Sähhfräüäte 


(Noti frungen bon & 
| 179—181_ Bei 
| Bteitinen, Caiifor 
onen (300—361 
Grape Fruit, 
Ananas. Ernte 
\Kirihen, 8 Pund-ifte.. 
| do., meibe, do, . 


rge J. 
uih Water Strane ! 
a, Kiſte.. 5.50 
die Kiite 
Flori ba, — 3.00 
: . 4.75 


. 2.00 
1.75 


ı Beeren. 
Erbbeeren, 24 Quartä..... ö. 4.75 


4 — 


% 3 — 
7 * 


Collegeſchüler und 


und Kriegsſparmarken das 
ganze Jahr Hindurh — eine beftimmte Anzahl! 
Ind haltet 


14 | Neinterdf, 


Grimm & Go.,| 


ı Erbfen, Hamper a 
—— Streator, egira...... 
0., Klorida, —* 

en 

ae das Fah 

| do., Souifiana, bamper 

| Rnoblaud, beimif er, Pfund.. 

Koblrabi, Hamper 

| Kraut, Soutfiana ren 


| Tau. das 
| Meerzeitig, Ts Fak.. 
do., beimifcher, 12 Wurzeln 
| Raltinafen, der Sad 
| Beterlilie, Kouifiana, das Fa 
ı Be offer, — 2 
Pilze, Mund 
do,, Bi tefige, das — 
Radieschen, Wufbel.. . 
do., Dugend Bündel, 
do., rote, lange, »ıurfdel 
Nhabarber, 40. NAHEN. + 
do., Ründel . .... 
Rüben, tote, dus 
do. do., ae Hamper 
Salat, Kopf— 
Samper ..... re 
Rceberg, Erate ....useonenn.. 
& —— das Faß.. 
Fenaltater Hfund.. 


075 - 
. 0.02 —0.03 
1.00 


1.25 
3.00 
Es —— das Fa 
Blattſalat, die Kiſte.. 
Schalotten, das Faß 
do., Renner 
Schnittbobren, grüne, Hamper 
Dbo., gelbe, d 
Sellerie, Ylorida, Erate 
| Oyera SU, 2 Deb. Bündel 
Indiana, Korb 1. 
es tat, die Stifte 
do, Terags, Bufbel 
| Zomaten, Florida 
Turnips, Louiſiana, das Faß. 
| do., Samper 
j Waffertreffe, 
SIL., 


! Siwiebeln S 
do. Obio. 100 Bun. 
| Colorado, aelb.. 


do., . 
do., frifhe, Bündel.......... 
Midigan ...... 


do., 
Enßtartoffern. 
—E Sumper ....... 


| Sa rtoffeln.. 


uyou 


| 
o 
ww 
or 


Neue, 

(Notirungen bon George X, Grimm & Eo,, 

| 179-181 Welt Eoıth Water Str.) 

Fl —* da, das ab —4.00 
do., Hamper .. —1.25 
ouiliana, damper — 1.25 

Br Alte. 

(2, Starl3 Eonıpand, 192 N. Elart Str.) 
| (Die Preiſe gelten nur bei Mdrahnte bon 
Wangonladungen.) 
nclota, Wisconfin und Das 
"ein, —— * 100 Sn. 0.90 
de 0., Nr. 2 — 
445 


liche, per 100 | Mund.. 


Getreide, Mehln Hem 


(Baarpreile.) 


—1.20 
0.80 
—1.40 


Dieid— 
) 1 ns 


1.35 


| 
| 
3 ufu 1 a 
| deinen. . 12,000 
—J—— fung- 
vBelgen. . . . · 
| Sat 


i 

1 

1.3 
—1.{ 

4 22 

1 


Mais. .376,000 


22 ‚000 Maid...... 107,000 | 


2, weiß. 0.7 
3 BEE, > 3. 
. 0.77% —0.78 


S Ecreenings“ 
| Konnen— 


„it. - 


| Mei 
"inter 


Se Habr .. En -10,50 
Roggen, Standard 11.50 
| Mais 46% 5.47 
I Gem 1% eriaut auf ven Weleilem— 
| Zimotde, Nr: 1.........24.00 
BE Bean ..21.00 
dD., air. 3....8* 16.00 
aan a3. Dflahoma, Nebras sta 
und Daklota Prairic.. 
do.,, ir 
bo,, 


owa und 


.10. 60 
..10.60 


10,80 


25.00 
-23.00 
20,00 


‚18.00 
EEE 
MR es re 14.00 
inneio BR. 4.00 
RER .12.00 

. 9.00 
confin- 
050 
. 8.00 


-20.060 
18.00 
-16,00 
-15.00 
, -13.00 
do ’ - .... .. - 1 1. 00 
Illinois, Indianga, Wis 
DEE ran 
Vacheu 
Eiroid— 
Ronaen 
Hofer EEE 
WIRBER „seounsnasennnnnnner 
„Kleeiauıen, „LCafb Xoiß.... 
Timetäs;amen . 7.50 
| Stats — . 3.03% 


| Shlahtvich 


| Binder (per 100, Tune) — 
8 bi5 beite Odien.. 
te "bis ausgeſ. Ochſen. 
Y hittlere bis gute... — 
Fette Küfe und Rinder i2 
N ıl! en 
can — (ver 100 und) — 
®ute leichte Berlandbtwaanre.17 
Gute eichie dieugerwoare. 7.38 
Mittiere Fleiſcherwaare ... 
Schwere — ser — 


ud ua 


-11.00 
—9.00 
... 7.00 
.. 7.00 
. 700 
.18,00 


— 7.50 
—7.50 
—7.50 
-28,00 
7.60 
3.9514 


17.00 


' 


| emae (wer 100 Bundd— 


Del, darsz uud Alkohol. 
(Preiſe vom Vaint, Oil and Varniſh Klub, 
800 Wert 18. Straße.) 
| Serben Headliadt, 175 Teft..$ 
pbtba —— —— 
32 Cro — 
BE ne nnenunn 
Teinfam en 31, tob, o 
DD., ger -einigt, Do 
ı Te ‚im Faß, Gallone.. 
eiß, 100 Pid. 
> Faß. o.. 
ıtitäten, das Fat; 1.70 
di Ebiting, 


0.11% 
0.22 
0.22% 


. 0.154 — 0.16% 
1.64 


tl 


ALbEN. een. 
Ylfobol, 180:grad... 
Aktienbörſe. 
Nachſtehend die gejirigen Preije 
an der hieſigen Aktienbörſe: 
Ultien. 


Berläufe Hoc) Niedr. Ehluh- 
preiie, 


Iıpbidg .20) 138 158 
‚ Borzu gsafl ien. 20 
BE aan 
C. x G. Au8.... 25 
zugs zaftieıt. 1835 
neu. Zo0l......272 


ya. Series | 


rt-Rarrer .... 
h. E CD. ..... 
sarbide & 6. 
daper Pd. 
WSüſon23*7 
Do,, Vorzugdaftien. 2 
Bond3. 
€ & C. 
R. 58 


2,000 Com. Ep. 'rir 58. 

5000 Rilfon 1it 68... 
1,1001 Oi 
100 do 

23.000 do, tr 
750 do, 


' 813,000 € 


25180 
91 

93 037. 

5% 05°5 
98.90 98,850 O8,80 
04.30 BE.RD 94.50 
24. 80 94.76 24.50 
50 97 50 97.50 


3128. 


Die nachſtehenden Notirungen der 


New Porter Börfe in den michtigften | 
Attien find heute, als Schlußkurfe, | 


® | bei ben biefigen Mitienmaklern bes 


‘annıt gegeben morben: 

Schlußpreiſe 

beute geſtern 
474 
69% 


Umerican Gar &o 

Uınerican Locomotibe Co 

Umerican Emelting .......... 

Anaconda 

Baldwin Locomotive .. 

Baltimore & Obio — 

Bethlebem Steel 
& St. aPul.. 


Chicago, Milw. 
Sbicago & —E—— RR 


Int, Mercantile Marine ...... 2 


bo,, Roraugdaltien 


| 

ba 

Alin & Gentrai 
| an. Taper Co. 
Mexican Retroleum 
New Port Central 
Nortbern Pacific 
2enrfoldania Linien 
Reading 

Mep. Iron anb Steel .. 
Soutbern Railwah .. 


" Cohn von Frau Glaß paßt. 


THAT. DE Pr Wollen Xewis indoffren. 


* LEIBBINDEN 


Grosse Auswahl! 
Billige Preisel 
Auch alle Sorten 
Brnchbänder., 
künstl’Beine, Fuss- 
einlagen und ortho- 
pädische Bedarfs- 
artikel 
%Wjähr. Erfahrung. | 
Auch 
Damenbedienung. 
Offen von 8 


Garantirt Sarmonie für Wahl. 


Führer find auf Kampf um Nominatio- 
nen für Countyämter gefaht. — An: 
fündigung DTeneens über jeine Kan- 
didatur am nächſten Dienſtag. 


Alle Anzeichen deuten daraufhin, 
daß, wie bitter fi) immer der Stampf 
um die demofratijchen Nominationen 
für die Countyämter gejtalten wird, 
ein Kampf um die Nomination für 
‚ben Bunbesfenat nicht zu erwarten 
if. Daß es zwifchen der Yaltion 
Sullivan, welde die demotratifche 
 Organifation im County fontroifitt, | 


GEO.,WEGNER MGR. 
— N732 


Sefuritäten ftiegen 
einem biS zu 4 Punkten. Balfours| 
jüngite Rede, darauf bindentend, | 
daß ehrlicheFriedensangebote berück- | 
jichtigt werden würden und da die | 
Kriegsziele der Alltirten feine mei- | 
‚teren Ausdehn tungen erfahren wür— 
den, war ein benerfenswerter Faf:ı 
tor. 


heute von! 


dem 
dem 


Anhang Carter 9. Harrifons, 
Edward F. Dunnes und 
Staatsanwalt Hoynes, zum 
Kampf um die Sountyämter fommen 
wird, daran hegen jelbjt die Führer 
ber Fattion Sullivan keinen Zweifel 
mehr. Ein Beweis dafür iſt darin 
zu finden, daß fie ihre $ Organiſatio— 
nen in Wards, in denen die Gegner 
‚im Sattel figen, zu ftärfen oder oll- 
|ftändig neue Drganifationen ins Le= 
ben zu rufen verfucht haben. Was 
den Kampf um bie Nomination für 
den Bundesfenat anlangt, jo dürfte 
die Fattion Sullivan ihren Gegnern | 
\einen biden Strih durch die Rech— 
nung machen, indem fie James Ha- 
milton Lewis ala Kandidaten indof- 
\firt. Das ift wenigitens ber Vorſchlag 
reicher Faktionsführer. Sie 


— — —— 
Von Jigeunern entführt. 


| 
BEER Iö 
| Gran Charles Glaſt ſucht ſeit drei ın 
| Sahren ihren Sohn. 


Kapt Thomas Rooney, ein Polizei⸗ | 
beamter aus Nem Seren, und Frau! 
Charle3 Glajt aus jenem Gtaate 
Ifuchten heute den Detektivhauptmann | 
| Moonen auf und erzählten ihm, daß 
|Tie den jegt Jiebenjährigen, por drei 
| garen bon Bigeunern entführten | 
ı Sohn der rau Olaft jugen. Frau 
| Glaft befuchte damals mit dem bier=| 
jährigen Knaben ihre Eltern in Pike einfluß 

Counth, Pennſylvanien, als am 19. weiſen darauf hin, daß die Faltion 
Mai jenes Jahres das Kind von Sullivan den Gegnern dadurch nicht 
einem Zigeunerweib in einem Rraft-;nur ben Wind aus den Segeln 
| wagen \ entführt wurde, Seitdem dat) nimmt, fomeit deren Counthtidet für 
| bie. verameifelte Mutter ihr Kind im | bie Vorwahlen in Betracht  ommt, 
ganzen Lande vergebens gefucht. ſondern auch Harmonie innerhalb ber; 
ı Nun hat vor etiva ziei Monaten | | Partei fir die Hauptwahl im No 
| die hiefige Pol izei ein Zigeuner! veib, vember garantirt und Senator Lewis 9 
| das einen Rnaben bei fich hatte, per- al? Kampagnerebner für bie Gegner 
| haftet, da die Frau aber ddurch Do- |außfcheidet. Die Befürworter bes 
fumente die rechtmäßige Mdoptirung | Plans erklären, daß die Faktion 

des Rindes nachwies, ſie wieder lau⸗ gegen Senator Lewis keinen Kandi⸗ 
— * laffen. Kapt Roonen erfuhr da- baten für den Bundesfenat heraus 
|bon und fagt, daß bie Beichreibung dringen 


fönne, da Lemis 
Ijenes Anaben auf ben bermißten | 


Anbetracht feiner Verdienfte um bie 
Partei und feiner ee 
| Kapt. Mooney fchidte heute fo- Stertung m Senat ficher auf die Un 
aleih Leute nach dem Haufe 815 M. terftübung der Bund —— 
Monroe Str., wo jene Frau verhaf— rechnen könne. Indoſſire die Faktion 
tet worden war, fie fanden aber nur! ihn ala Kandidaten, fo fünne er nicht | 
| Männer dort, die behaupteten, nichts | gut in die Kampagne um das Couns | 
bon der Sache zu milfen. Itntidet eingreifen, und die County— 
rau Shah hat $500 Belohnung fandidaten der gegnerijchen Yattionen 
| auf zuverläffioe Austunft iiber ihr müßten auf eigenen Füßen Stehen. 
| Kind aefekt. Roaer E. Sullivan befindet ſich 
| — augenblicklich in Waſhington, wo er 


6 den Plan angeblich d tionalen 
Anzeigen Annahmeſtellen. n Plan ange en nationzler 


| Führern unterbreitet. 
In den nachſtehenden Stellen werden Kleine Eine verhüllte Erklärung. 
Ungeigen für die „Ubendpoft” uud „Eonniag» | 
| Be au — — entgegengenorimien, \ı Charles ©. Deneen, der frühere! 
te it c es? t T s r 
ben bis 10:30 Uyr Vormittags aufgegeren Gouberneur, hat eine Ankündigung 


felben bi3 10:30 Uhr Bormittags aufgegeb en | i 
a a amaien Zag | feiner Pläne tiederum verſchoben. 
geſtrigen Sitzung des 


waährend für die „Sonntägbdoſt“ bis um d380 Si J 
e ın Der 


| Ubr Snmdtag Abend Anzeigen entgegengenom» | 
Vollziehungsausſchuſſes ſeiner Fak— 


men werden. 
| Norbieite. 
ı Nie. Kann, 1048 N. Ulbland Une, Ede Emily | tion gemachte Ankündigung, daß er 


Das befürwortenFührer der aktion 
Snllivan im Interejje der Partei. 


und ihren langjährigen Gegnern, dem | 


einem | 


Etraße, 
0. Shinnid, 934 Center Etr,, Ede Biitell 
@trabße, 
I. 3. Shumm, 958 Eenter 
ield PMldenıte, 
‚834 N. 


Baccarcı & Go Glar! Etraße, nahe 


N, Clart 


5125 N. 


B, Ede Chefs | 


Ede 


Straße, Ede 


‚fih um die republitantiche Nomina= 
tion für den Bundesfenat bemerben | 
würde, murde nicht gemacht. Dages| 
gen erließen die Teilnehmer an ver 
Situng eine Erklärung, 
einen Zweifel daran auftommen't 
läßt, dah fie die Kandidatur De-| 
neens als ficher anfehen. Sie berie-' 
‚fen auf näachfien Dienstag eine Kon 
| ferenz der Vertreter aller Warbs der 
Stadt ein, in der Pläne für eme, 
nahbrüdlihe Kampagne für den 
früheren Gouverneur und ein Gour=! 


die faum; 


5 Meyer Drug & Truh Go. 


—E 
——— 
| 
| 


Itotidet befprochen werben follen. 
ie Mitglieder Vollziehungs- 
ausſchuſſes heute erklärten, wird in 
|der Situng das verfügbare Kandi- 
Datenmaterial für Die michtigeren 
Countyämter beſprochen werden. Die 
Faktion wird ſich in erſter Linie be 
North Ude, Ede | miühen, einen Mann bon aneriann- | 
Nor) be, Ele Ları tem Ruf für dad Amt des County- 
W. North Abe. Ede Halfied  tihterd zu finden. 


Ede Cly⸗ des 
1654 Larrabee Straße, Ede 
2303 Lincoln Me, Ede 
. North Ude, Ede Wella 


421 MW. Nord Mde,, Ede 


Ehicano Abe, 

Ghriitmann € Dienzied, 3113 N. Clarf Ctrahe, 
Ede Hallted, = 

9. GE. Remmel, 3772 Straße, 
Grace Er. 

J. A. Abrahamion, Clart Straße 

| nahe Winong Ave. 

N. A. Van Danden, 6401 N. Clark Eir., Ecke 
Devon Ave. 

Derriug nd a 2401 Elnsourn Abe, Ede 

| erton pe, 

2. ©. Gelipis, 1733 N, Halfted 
Willow fr. 

3 R, Dahtteih, 2000 N. Haliteb Etrche, Ede 
Eugenie Str. 

| 92 wort, 2000 Larrabee Str, Ede Tenter 

| Straße. 

ıı. G. —— 2200 N. Halſted Straße, Ecke 

Behfter ’ 

8. 4. Diailto, 1343 Larrabee Etr., 
bourn Ave. 

Brant Bennafe, 

| Eugenie tr, 

' SHerm. 2, Nauicert, 

| Srchärd Str. 

€. 9. Yabiih, 172 W 
trade. 

M. Geo. rn, Sedg: 

| wid tr. 

'®M, 9. DTorderlein, 458 M, 

Glebeland Abe. 

‚6. AHuman, 801 ®, 
rabee Etr, 

| George finıg, 757 
Etraße. 1 | 

M. Georges, 1320 Sedgawick Str. nahe Sulli— 

| tan Er. 

'\@.& ©. Drug Sinee, 1330 Cedgwit Etraße, 

| nabe Giegel tr. 

Enden Grove Tharmach, 1765 Sheffield Five, 


Ede Ciybourn pe, 
2. 6. Freg Bu, 3420 Sheffield Abenue, Ecke 
— 


Clark S 
Wm. 6. 1103 Webſter Avenzte, Eee 
| CSeminary Abe 

| Aron Aogan, 1358 Medfter Ube,, Ede South | 


vort Abe, 
| Innas Mieihner, 600 N. Wells Etr., Ede Obio | 
10009 N. Well3 ©tr., Ede 


— — —— — 


Foreſt Part. 


Er wird am kommenden Mittwoch mit 
neuen Vergnügungen eröffnet. 


gnügungen werden die Beſucher 
Foreſt Park bei deſſen Eröffnung am 
nächſten Mittwoch begrüßt werden. 
un z | Der Bart bietet mehr Schönheit, Be: 

PO NO. TORE AO  quemlichteit und Unterhaltung al? je. 
1832 N. Wells Str, | Sur Jehteren gehört vor Allem bas| 
DBiem, | Sumphaus“, wo „Andy“ und 


3207 N. Aſhland 
Ave., nabe Belmont Abe. 
Midert I. Sarhie, 3556 N, Ufpland Ave. Ede 
| Addiſon Str. 
Dr. ®. Ehlerö, 2059 Belmont WMdenue, Ede 
| Baulina Str, 
8. ————— 1201 Belmont Abve., Ede Lin 
| @, a Auberion, 1201 Zelmont Upe., Nie Na | 
eine 
'm. 8, raum, 2200 Belmont Ave, Ede Lens | 
| bitt © 
* W. Reiter, 3003 N, Central Par! Ude, Ede 
milmante» Mbe. 
Ede 


G. 3. Hasbaum, 3205 N. Cicero Uve,, 
Belmont pe, 
ı &eo. Ede Ehej» 


Qubes, 1000 Ziverfey Abe,, 

teld U 

| gtenpeilepn © ebarmacy, 1557 Diverfen » 
way, nabe Aſhland Ave u | 

| Simon Asgon, 1901 Weorge Etr,, Ede Lim 

| coln Etr. 

— Um nhater, 2405 N, Halfteb Etrake, 
Ede Fullerton Ave 

Set Trug G9., 2800 N, Halfted Str., Ede 


Dun Abe. 
Slannery, 2800 N. Kalfted Str, Ede 
Ede 


| Etrahe. 

| Bopd’s WPharmash, 
Dat Straße. 

Sarry B. Graft, 1201 N. 

| bifion Stt 

Sincolu Bart Trun Go., 
Ede Lincoln Mor, 


Late 


ihre | 
unter 
„Doc | 


ſchaffene berühmte Ehepaar, 
Freunde unterhalten werden, 
ihnen der ebenſo berühmte 


klärt das „Gumphaus“ für die ge— 
lungenſte Schöpfung ihrer Art und 
prophezeit ihr große Vollstümlichteit. 
Eine meitere Attraktion ift „Der 
Geelchreden“, die Schilderung eineß | 
Kampfes ziwiichen einem Tauchboot 
und einem amerifaniichen Sriegd-' 
ſchiff. Beſonders bemerkenswert ift! 
die koſtenfreie Unterhaltung im Kon— 


St 


und 
einer 


welcher zwanzig hübſche, junge 
geſchickte Tänzerinnen auf 

Bühne im Freien mitwirken. Der 
Ballſaal, die Rollſchuhbahn, das 
Schwimmbecken mit erwärmtemWaſ-— 
ſer, Luſtfahrten und Schauſtellungen 
— den Beſuchern vollauf Gele— 
genheit bieten, ſich angenehm zu zer⸗ 
ſtreuen, und im Kaſino wird man in 
freier Luft ſpeiſen und tanzen können. 


35 Parlwab. 
“ofen eh Lens, —— R. Solſt d Etraße, 
dbifon Str 


Huf. Aubel-Banfnoten 
garanlirk echt 


bei und immer billiger al3 anderswo 
zu baben, | 
Kommt und überzeugt Euch, | 


L. Kaufmann &Co, 


* Sn Dat PBarl murbe der 231 
‚Yahre alte, 1268 Arbmore Straße 
mohnbafte Ernft Walter unter der 
Unklage verhaftet, eine feinem Bru- 
idee — * ARalters, 830 Sih * 


Mit mehreren hundert neuen Ver— 
des 


„Min“, das von Sidney Smith ge |" 


Dat“. Parkverwalter Paul Heinze er: | 


zerthain, Ballmanns Ballettrevue, in — 


— 


Prafhners Briefe. 


VBerichtet irber feine Tätigkeit als Or- 
ganifator der Y. W. ®, 


Die DVormittagsverhandlung im 
MW. W. Prozeß befchräntte fich 
heute faft ausfchließlich auf bie Ver- 
lefung von Briefen, welche der An- 
geflagte U. B. Prafhner gefchrieben 
bat. Regierungsanmalt Porter legte 
zunahft Prafhnerd Beglaubigung 
als Organtfator der %. W. W. vor| 
und verla® dann die Briefe, bie 
PVrafhner ald Organifator über feine, 
Tätigkeit inDetroit und anderen Or- 
ten an ben Sefretär der Bermal- 
tungäbehörbe, Willtam D. Haymood, 
gefchrieben hat. 

George %. Buß, Sheriff von Lu= 
cerne County, Bennfylvanien, und 


Kommt zu mir, wenn Ihr 


Augen», Ohren⸗ Rafen-, Hald» oder Ergeb, 


Ach bin ein Spezialift, ıınd meine lange Er, 
fahrung in Behandlu ung obiger Organe bat mie ı 
Kenntniffe verliehen, die zu prüfen, fidh für 
Euch verlohnt. 

Ich heile, wo andere verſagen. — —— 
und Mißbildungen des Auges jotvie Katareh der 
Nafe, des altes e3 und der Lungen. 

Diele Fälle von Taubheit find ell bei mei» 

a A ner berbejjerien Behandlung berjhimunden. _ 
J N N Ach ba Brillen richtig a und garantive Zu⸗ 
{ — a  fricdenitellung. 
| \ Bebentt, dah ih Schielaugen in einer Best 
handlung gerade richte. 
€ e3 nicht auf, Keute zu mir zu Iommen. 


FREIE KONSULTATION. 


W. M. LAWHON, M. " een 


enilber dem 
gebände, 


|tigen GStaat&polizei, berichteten ge= 
ftern auf dem Zeugenftand von ber) 
ı Schredensherrjchaft, melche Die J 
W. W. im pennſylvaniſchen Kohlen- 
bezirk angeblich mit Hilfe von Mord, 
und Xotichlag ausgeübt haben. Nad| mm 
den Ausfagen bon Buß tauchten die, — 
J. W. W. im April 1916 in jenen 
Landesteile auf und machten ſich Schwere Beſchuldigung der Frau Emma | | 
ſogleich an's Wert, die Organiſation Wallace. — Joſephine Bennett. | un * * 
der „United Mine Morkers“ zu) Im Monat Auguſt 1908 hatten | Die jtaatlie Nahrungsmitteln 7 
ſprengen und ungerechtfertigte Emma und Joſeph Wallace geheira— trolle ſetgzte heute folgende Lebend 
Streits anzuzettein. Mit der Zeit tet. Im Oktober 1914 entdedte bie mittelpreife für den Sichern 
lerwarb die 3. W. W. Organifation| Frau angeblib, daß ihr Gatte ein tet: Breiß,den Breiten Mi 
| über 30,000 Mitglieder unter ben | Verhäl tnig mit Margaret Campbell Aleinpändler Be | 
| Rohlengräbern, bis biefen die Augen | unterhielt, worauf er feine Gattin | nn 
\aufgingen und fie fich zurüdziehen | ins Srrenhaus bringen lieh, feinen |& —89* 
wollten, worauf es zu Gewalttätig— | Haushalt verfaufte und zu Mamfell|i 10: 
|feiten fam. Ein paar Kohlenaräber! Campbell zog. Die unglückliche Frau — 
wurden ermordet. Mit Hilfe der Re- wurde im folgenden Mai mit Hilfe); Herne 3 
‚gterung wurden dann die Y. W. W. ihrer fyreunde aus der Anftalt be— 35 1.20-1.48 
—— dem Diiſtrikt vertrieben, freit und kam nach Chicago zurück, * —— = 
außer Lande3 oder ins Zuchthaus!ihr Gatte foll ihr aber die Tür ge- | 1.4 1.51-1.77 2 
| gebradjt. Die Angeklagten Baldazat, | tiefen haben. So jteht in dem Schei= | ” Eröt. oder Geabammehl- “3 Vz 
Prafhner und Graber waren das | Dungägefuch, welches die Frau heute ° ae EEE 31% 0.30W-030 
mal8 bort die Führer der Bemwequng, ir im Superiorgericht eingereicht hat. 1 ne u = 
die auch gegen bie Refrutirung ge) Marie Schultz beilagt ſich in ih⸗ — 
richtet war. rem heute eingereichten Sceitungs- | Imaismebt- ber wu 
Kurz vor Schluß der heutigen geſuch, daß ihr Gemahl, Sriebrich | Weib 31503. 0 
Vormittagsfitung wurde entdeckt, Walter Schul, den fie im Dftober) Gerienmenl 
daf der Angeklagte Peter Dailey an-|1915 geheiratet hatte, |cpon nach feche | —X — 
ſcheinend ohnmächtig unter einer der Wochen ſie treulos im Stich ließ. 


Stunden: 8. 
Sonntage: 
ben 10-—1, 


Su a oe Dr 


I 


ü— — —— 


Lebensmittelpreiſe. 


Im Arrenbaus vergraben. 





W 16bro t— 

nicht eingewickelt. * * 
fd. „ nicht — .0.0 
fb., etrgemidelt.. .0. ‚08 


Ri, — 


———— Marken — ver Sad 
‚ Baummollfad $1.19-1.4 
Bapierfäde... 1.13-1.85 

= "auögeivogen.. . 0.25-0.29 

En Marien— 

ab. Baumiwollfad 1.44-1.64 


eingeridelt.. 


1.49-1.00 ° 


0.32-0.42 7 
ve nd 
.07 


0.05-0.97 


— 
a 58 0. 40 28 
per 100 Bid. per Bund 


$8.00-7.00 0.0 — 


per 100 Pfund per Bund 
39.75-10.75 0.10%-9.14 
k 29.00- 9.75 0.10 -0,1 
meh 55 5 2.10% 7 


Rtolleb Da * 
Ausgewogen 26. 50-7.00 0.080.097 


Dit jedem Khund „weigenmebt muß A 

ı Pfund —— ate verfauft merben. 
Surtogate für W Koenmeht find: Mais» 
gries, robloͤrmiges Maismehl, Maid» 
mehl, Hominy, Th ehbare 
Maisitärte, Reis, Reismehl, Gerjten, 
meil, Buchtweizenmehl,  Hafe Ko 
Rolled Dats, „Stitactoffelmehl, 
bohnenmehl, fyeterttamehl 

Roggenmehl kann ohne 
verkauft werden. Mit jedem 
Schrot⸗ oder Grahammehl muſſen 
Bebntel Pfund Surrogate ve 
werden. 


Karteffe n vper100 Bfb. per 10 Bb. * 
Nr. 1 Bisconfin, Min: 
„nei ota und Dalota.. «U. 10-1.30 cz = 
0.75-0.90 Re 1 
17-0.20 


t. 2, 8.. . 
1.45-1.70 0 
Der Blum 


1.27-1.64 


Bänte lag. Verteidiger Vanderveer Edythe Fener Fiſhmans ſtammt 
teilte dem Richter mit, daß Daileys gus Montreal, Kan., mo jte ihren 
törperlicher und geiftiger Zuftand feit | Philipp am 2. März 1909 zum Gat- 
einiger Zeit jo gemelen, dat der'ten erfor. Er foll nach feiner Verbei- 
Mann von den Vorgängen imGericht | talung fich aber im einen Wiüterich | 
|nicht8 wahrgenommen habe. Er leide derwandelt, ſie häufig mißhandelt, 
Ian einer — — Der ihr die Haare ausgeriſſen und fie 
Unter- (Nötiehtic nach fünf Jahren geziwun- 
gen haben, fich von ihm zu trennen. 
zn der Scheidung verlangt fie 
die Dbhut über das Kind und das 
Neht zur MWiederannahme ihres 
| Beftimmung betreffend Soldaten uud | Mädchennamens, Tyener. 
Flottenangehörige. Katerine Clarkes Ehefreuden wa- 
Einzelheiten, betreffend das neue den vom kurzer Dauer. Vor einem 
Einbürgerungsgeſetz, beginnen jetzt Jahre hatte ſie Arthur G. Clarke, 
‚allmählich aus Waſhingron im hie- einen Verkäufer, geehelicht, und ſchon 
ſigen Cinbürgerungsamt einzutref- |Iim September. hat er fie verlaſſen. 
fen. Zunächft find nur Nachrichten | DaB er ein entlaffenerSträfling und |; 
| über diejeniaen Beftimmungen des | unter Poliz ciauffich war, hat jie|? 
| neuen Gejeges eingetroffen, welche | ‚nicht gewußt, ala fie ihm heiratete, | 
| fi) auf Ausländer im Heere und der |!Die fie angibt. ; 
Flotte beziehen; nach und nad) iver=| Am Mittmod hat fid nad; elfjäb- ön —3 — böber als obinet 
|den weitere Informationen anlangen tiger Ehe Anna von Cha?. Wallner Gtanbarbforte, Ehactel..0.28-0.50 0 0.390. 
'und bon Heren Marren 9. Waoner, | getrennt, meil er jie in den —* wit Misttorte, Rolle und 
dem Vorfteher des Ginbürgerungs> Jahren angeblich jeher mißhendelt | ausgewogen n-.,.,,.028-0.28 
amts, befannt gegeben werben. Qe- und geiwürgt hatte, zulegt am legten | ner im Wangen. „nah 
|züglich der Thon eingetroffenen Be: | Sonntag auf der Straße, als fie mit | do., gt 
jtimmungen teilt Herr Wagner Fol- dem jüngften Rind auf dem Arın 8525 —— —— 
endes mit: von der Kirche heimkam. Häufig ſoll Izu nn 021-080 
Bi3 1914 war c8 für einen ehren= |er den Kindern gevrobßt haben, er| Eier — 
voll entlaſſenen Soldaten leichter, werde die Frau wegen ihres Kirchen— —8 — 9— — 
Bürger zu Zwerden, als für ein beſuches umbringen. Die Frau Flagt | „geier in. ‚Bappidahteln 1 Gent 
'ehrenboll entlaffenes Mitglied der auf Scheidung, Obhut über bie Kin- | ondenfizte mie 
\tylotte. Dann machte der Konarep | der und einen Teil von des Beklagten (lüb) « Genie 
es den Mitgliedern der Flotte Leich- | Vermögens bon $22,000. ee a 0.150,19 © 
vo al3 den Eoldaten. Um borigen x 


Iofefine abgewieien. a U 10 
| Donnerstag nun hat Präfident Wil- ‘in dent bereitö berichteten Prozeß | ver, „= ee ber tund 
fon ein Geſetz unterzeichnet, welches 


* von Joſefine Bennett, der langjäh— a "SB. Biden Büdfe 7 
‚bejtimmt, baß jeder Musländer, der | rigen Wirtichafterin des lebenäfreu- LEN 0.12-0.14 : 
aus dem Heere ober der flotte ehrenz | yigen verftorbenen Beſitzers des mail 
| boll — worden iſt, ntela & > er aa 
! Saratoga Hotels, James KR. Sebree, 
gegen den Nachlaß auf Bezahl ung | 60— 70 Std. ... 
bon zwei Wechfeln iiber $3500, wel⸗ nen F — 
erſt bie vorgeſchriebenen 90 Tage che GSebree ihr geichentt haben folf| Habt, ausgefudt. 1 4 
zwiſchen der Einreichuns feines Ges | und die angeblich aus ihrem Koffer | inte * — 0 0. 3 
fud% und feiner Vorladung vor Ges geftohlen wurden, als Frau Jofefine| u 4J 
icht ab Mit ander } J DVD. 2 fe 2 
richt abzuwarten. Mit anderen = nach einer Jrrenanftalt gebracht mur= | int una 9 
‚ten, er fann yore! nach feiner Prüs| pe Hat Nichter Varrett die Ge- | Sxinten- ganse — ei ä 
‚fung durch die Einbürgerung3beam= |fchtosrenen angewiefen, die Sage yanlı 2n. im Dur — * ber 
ten Bürger werben. 14018 16 Sand. .22..0.2896-0.30 0.80 
€ 
Beite Eorien are 0.43—0.47 04 
© 


Heid 
ganch — 


J 


fuchung an. 
— — 


Neues Einbürgerungsgefek. 


“ 


L 


3 Bu tter— 
Greamerh, extra, in 

Kübel 

Firſis 


— Zeſtern. 
* ** 
‚dk 


0.20-0.83 : 


ver Bi . 
* 
01 3 


up 
23. uaerro 
Kal. Bu.. 
Zudertoi En 
5ER d. Büchf.. 
* pflaume 5 
— 60 Stüch.. ... 


innerhalb 
eines halben Nahres nad) feiner Ent- 
| Taffung Bürger werden fann, ohne 


| abzuweifen, da Niemand die Wechjel 

| Mußerbem befiimmt das Gefeß, im Befik der Klägerin gefehen hat.) 

daß alle loyalen Ausländer in den | Zebtere hatte auch mit ihren Erban-| Ge un 3388 
| Urmee - Ausbildungslagern ebenfall3 | fprüchen als gemeinrechtliche Gattin, 
gleich nach ihrer Prüfung durch den | des Verftorbenen fein Glüd. 
Beamten Bürger merben fünnen, Sur Berihänerung. 


Iohne 90 Tage zu warten, ohne ein) 
Zeugniß über nme hun in|, Elifabeth Rnbavczyt wurde vor 50) 
Amerifa und ohne den Berceis fünf- Schren nm Chicago —** Sie 
jährigen Aufenthalts in den Ver— will auf ihre alten Tage ſich nicht 
einigten Staaten. mit dem etiva® umitändlichen Namen], 

berumichleppen und hat daher dad; 
Te * Kreis zgericht erſucht, den weit ſchöne— 


— Tolerant. Major: „Sie ren Namen Haaſe annehmen. zu bür=! 
fommen mich befuchen, lieber Stabs- fen. 


larz t? Das iſt hübſch. Denken Sie Das Schmerzensgeld. 
Tich, ich fol nun partout frant jein!! i Bei dem Zuſammenſtoß eines | 
Stabsarzt: „ya, ja, hm! Bedaure | Straßenbahnmagens mit einem Zuge 
\unenblich, bin im Auftrage des Heren | der Baltimore & Ohiobahn an ber! 
Kommandeurs bier.... Wo mün- | Eping Une. in South Chicago hatte 
\ihen, Herr Major, bat ich den Anz | per breifiigjährige Arbeiter Sofeph| 
Moffett Shlimme Verlegungen erlit wurde der bierjährige Aleranbeg? 
ten, infolge deffen er nur leichte Ar— Itrulebicz, 1721 Süb defferſon u 
ſchon, ich berheivate mich... — Alma: | beit tun fann. Geichtworene in Ric; | DON einem ber Yyirma Louiß Sieh 
Was Du ſagſt! — Flora: Jawohl! ter Tuthills Gerichtähof ſprachen Sons Co. 641 —S Str, di 
— Alma: Richt möglich! — Flora: ihm heute $8000 Schadenerfat gegen | Dörenben Laſtauto ——— u 
Na, Du fragſt mich ja gar nicht, was die South Chicago —— Co. zu. auf der Stelle getötet. MarF 
mein Zukünftiger iſt und was er Beim Raufen mit anderen Jungen bauer, 2648 Berlin Straßent 
macht — Alma: Das weiß ich ja, er hatte der dreizehnjährige Salvatore | Wagen Ientte, wurde in Haft g 
macht eine riefige Dummbeit. | Menurio den rechten Arm gebrochen, |men, fpäter aber gegen Wit 
Dr. Vincent Gino ihn aber nicht | wieder auf freien Fuß gefeßt. 
richtig behandelt, infolge beffen ber] Die S6jährige Lowetia 
Arm abftarb. $500 Fon nun, laut 930 Welt Monroe Straße, brac 
Yurpfpruches, der „Doc“ dem ‚uns Iinten Arm, als fie an —X 
gen zahlen; er hat Berufung einge- Monroe Straße von einem 
legt. wagen umgefahren murbe, 
Lenter ruhig meiter — bn 
Jum bie Verleßte zu kün 


* Der 3Sjährige Yı 
fiel geftern aus einem 
im 1. Stod be3 
Belden Avenue 


Dieredige @iüde, ans. .0.27—0.28 0.300 
* Schmalz veſies iSoelaſſenes ⸗ 2 
Rapnihacteln. 0.26 -0.27 0.28%-0. 
Neim Pfund. ...... 0.25%-0.2644 0.28 0, 
| Standard, rein— 
1 Bein Pfund.. ..0.24%-0.25% 0. M er 
Gsmalgeria z — 
Beim Pfund. .0.24 -0.25 0.26 0.314 | 
Ro höle, tn " Bücfen— 
per Buchſe ze 
Maisöl, Bint - ..0.28 -0.31 ‚81-0 
do,, Duart . .0.5214-0.58%4 0.5040, 
——— 
RER 


—* 0.33-0.37 0.37 

VE sans aaa 1.0.66-0.78% 0.74-0.9 
YJungbüßner— 

Friſche, 2 bis b B8..0.30-0.32 0.39-08 

j55 Bi r © Blundicscucs- 0.30-0.82 0.328.087 

0,24-0.28 


{<3; 








— — 
Armer Kleiner! 


Bierjähriger Junge von Laftante 
fahren und jofort getötet. 

Bor dem Haufe 618. Meft 18.1 

validitätsbeweis finde?“ 


— Stimmt. — Flora: Weiht Du 





Bis 31. Mai 
Volles Gebig 84 


sum 31, Mat maden tolı ein volles Yo 
ss es 54.00. Unbere Arbeit im Verbältnik, 


Erftidt und verbrannt. 


An dem Gebäude Nr. 2701 Süd 
 Wabafh Avenue, mo er ald Nacht: 
IE angeftellt war, wurde heute 
der agjährige „Sorengo Stevens, Nr. 


— Ed 


| 


Ganzed * 
—— pas Baia en 
Goinpiomdirungen —— — 2 — aufgefunden. in ben frü erde 


——— — —8R —** war Stans neben b 


33 Dentists btennenbe 


—* 





Re 


Be 


‚Boppelte ZA Grüne Stamps 


—* Vormittag. 


WIEBOLDTS 


De a 


LINCOLN,SCHo0L | 
AND ASHLAND 


Nur für Freitag! 


Frühjahrs⸗ 
Mäntel 


Mehrere hundert Hrüh- 
jabrömäntel für Damen 
unb Miffes zum balben 
ie Stoffe jind 
eBiaie, Ched3 u. 
Berne, alle8 moderne 
Baf @ürtel- und 
J Efifelte,— 
e Breife bon $9.75 
$12.75, zu 


95.88 


Damen- 


Röcke 


Einzelne Tamenröde 
von ſolchen Wolleſtoffen 
wie Serges Voplins u. 
fanch Plaids: ſchwar«z, 
naby und andere belieb— 
te Farben, am Freitag 
zu weniger als den Ko— 
ſten der Stoffe, Auswahl 
bon 2000, nur einer an 
einen Sımben, zu 


Gardinen 


Filet Net Gardinen 
in weiß und Xborh, 
21 Yard lang, bie 
Auswahl von Muit., 


eblümte u. einfache 
7— Freitag das 


Kinder⸗ 
Strümpfe 
Fein gerippte baum⸗ 
wollene nahtl. Kin⸗ 
derſtrümpfe, ſtarke 
Ferſe und Zehen, in 
ſchwarz und weiß — 
Größen von 6 bis zu 

9%, Baar zu 


25c 


Männer: 
Hojen 


. 
Dlaue Ser. 
ged, neit ne 
ffreift, dunf- 
les Worited, 
(Amer u,mit- 


«elfärner, Beit 
Koops, ıFHlaps 
etc., Gr$. 31 
bis 44 Taille 
mt. bi $2.50 


1.39 


Rnaben- 
Bluſen 
Sport oder regulä⸗ 
rer Aragen angefügt 
—-nelie Wuſter. helle 
und dunkle Farben; 
„tapeleß“ Faſſon. in 
Größen von 6 bis 14 


Mädchen⸗ 
Schuhe 


Weiße Kanvas 
Schnürſchuhe f. Mäd⸗ 
chen, ſolide Lederſoh⸗ 

len und Abſätze, alles 
friſche, reine Waaren 
s—alle Größen bis 2, 
$1.75 Wert, Baar, 


$1.19 


Anfle 

Straps 
Weiße Kanvas 
Ankle Strap Pumps 
für Mädchen, mit Le⸗ 
derſohlen und Wſä⸗ 
en, es ſind reine 
Baaren, $1.39 Wert 

—ba3 Raar au 


980 


Barfuß—⸗ 
Sandalen 


Barfuß -Sandalen für 
Knaben und Mäbchen — 
ars Willow Calf gem. 
mit den beſten Lederfode 
len und fie find Good- 
vear genäht, bie Nähdte 
geben nit auf; $1 - 
da 


fächlic gar fo viel Grund zu Kla⸗ 
gen nicht hai, ſiets mit en Ge⸗ 
ſichtsausdruck dahergeht, als ob er 
die ganze Welt freſſen und zum 
Nachtrunk den Ozean ausſchlürfen 
wollte, möchte ich wenigſtens nicht 
gern zu tun haben. Andere Geſichter 
ſtehen immer, es mag zeitgemäß fein 
oder nicht, aufs Lachen, und wenn 
der Verfaſſer des bekannten Leſe— 
ſtückes von Tobias Witt noch lebte, 
ſo würde er auch dieſe wohl ſchwer— 
lich als Muſter einer normalen Phy— 
ſiognomie hingeſtellt haben. „Am vie— 
len Lachen erkennt man den Nar— 
A iren,“ Sagt ein Volfafprichwort, To 
ganz unrecht wird ed mohl nicht ha= 
‚ben, jedenfalls ift ein Geficht, daB 
immer zum Lachen fteht, ebenfo un- | 
erträglich, mie ein folche3, daß immer . 
‚mit einer Höllenrichtermiene fpazie- 
|ten geführt wird. Indeſſen iſt das 
Lachen eine dem Menſchen angebore— 
ne Eigenſchaft, es entwickelt ſich be— 
reits in den erſten Lebenswochen; die 
m junge Mutter achtet mit Späher- 
J augen auf ihren kleinen Sprößling, 
‚ob er nicht beginnt, fein Geſichtchen 
ızum erjten Lachen zu verziehen, und 
B wenn fie eö entbedt hat, wenn ba3 
Mtleine, zarte Menfchlein zum eriten 
|Male feinen Bli mit frobzufriebe- 
Inem Lachen begleitet, dann hüpft das 
9er der Mutter vor Monne, fie 
ſelbſt lacht in voller Seligteit mit, 8 
iſt dies gleichſam für das Kind der 
erſte Aklt des erwachenden Bewußt⸗ 
ſeins, die erſte Kundgebung des Ver⸗ 
ſtandes. 

Im weiteren Kinderleben bildet 
das Lachen den eigentlichen Ausdruck 
der Freude und der Zufriedenheit; 

J die Kinderzeit iſt die richtige Zeit des 
J Lachens, die Zeit des aufrichtigen, 
J von Herzen kommenden Lachens. 
J Tücke und Hinterliſt ſind dem Kinde 
J noch fremd, es gibt ſich, wie es iſt, 
ſeine Gefühle drängen fich direkt an 
die Außenwelt und das Geſicht iſt 
der klare Spiegel ſeiner Seelen⸗ 
beſtimmung. Truübe und heitere Bil-⸗ 


Abendpoft, — den 16. Dei 1918. * 


"ie 


Stidereien 
2731. Stickerei⸗ 
Swiß Skirtings; 
in dübſchen Mu—⸗ 
ftern borbanden, 
die reguläre Bdc 


Oualitüt; Nard 
au nur 


48c 


Bänder 


Reiter Heil und 
duntel geblim«- 
ter, farr., Plaid 
u, einf. Bänder, 
ſchwarz, weiß u. 
farbig, bis 0% 
Soll breit, Yard, 


24c 


außerordentlichen Werte in Waaren aller Art, 
Heims, für jedes Glied der Familie, alles Vorhergegangene bei 
Wenem übertreffen wird — Ihr tut am Beſten Euch daran 


—— — 
— ** *750000 Stoc 
5 to %ostonStore 


Ein Einkauf, wie ihn Amerifa no nie zuvor geiehen bat — und ganz 


furz darauf wird jeßt demſelben ein Verkauf folgen, der wegen feiner 


Notiz — I "Elege cher & 


&o. find in unferen Dienit getreten en 
werden Euch bedienen, wenn der Ber: 
. fauf feinen Anfang niınmt, 


Morgen A u 
Siegel Cooper &Co. 
am Profit teilnehmende Stamps 


um in irgendeiner Anzahl von 10 Bis 10,000 

für irgendiveldhe Waaren in unferem Laden 
Bringt irgendwelche Siegel, Cooper 
mende Stamps, die Ihr beſitzt, morg 


als Teil» oder Bollzahlung für irgen 
ren. Die Werte find hier, mie 


& Co. am Profit teilneh- 
en hierher, und benutzt ſie 
d welche gewünſchte Waa⸗ 
immer, unbergleichlich. 


für jeden Teil de3 


zu beteiligen. — Wdjtet auf die Zeitungen wegen 
des Datums des Verfaufs. 


Das Sommer-linterzeug 


Bauımivollene Leibhen für Damen — niedriger 
Hals ımd Furze Uermel, gewöhnlich 12: — 


ipeziell Freitag zu 


Te 


Baummollene gejtridte Union Suits für Männer 


— u turzen Aermeln; Kntelänge — pe 


ipegiell zu nur 


Mittelfhwere Natural far- 
bige Merino Unterhemden 
und -Hofen für Männer— | 


in allen Größen, 
ipeziell zu 


Seidenftoffe und Corduroys für den Sommer 


51.00 für Seide, weldıe ftetS zu $1.50 verfauft wurde. — Einſchließlich Taffetas, Satin Meſſa— 
einfache Karben, m... Streifen und Novelty Cffefte—bhelle 
Waift3 — 2,500 NYards für den 


lines, Tuſſah Tmills, 


und dunkle Farben; Rängen für Stleider un 


Gertppt 


ee Ge 


e baumtollene 


Union Suits für Sinder-— 
in allen $rößen vorhanden 


—fpeziell für mor- 


gen zu 


Freitag-Verlauf; Speziell die Yard zu 


36. 3Öllige neue Gingham PBlaid | Feine importirte Corduroy Vel⸗ | Erepe de Chines, jeidegemifchte 


Vongees — fie jind äußert bes | petg, die neueften Sport Schat- | ertra feine Qualität — brilli- 


0 Statt MADISON «=DEARBORN STS. 
Neiter von Kleideritoifen und Suitings 


Fabrikreſter von feinen franz. 
Serges, Suiting Serges ete. 
Streifen, 
„viele in Nabyblau und 
5 Vards, 
und Sdc Werte, morgen die Yard 


Alle Anjchreibe-Rontos 
von Siegel, Cooper & Eo. find 
jetzt im Boiton Store, jehiter 
Floor, zahlbar. 


Tafeldamaſt, 


breit; ſe 
bi3 8 9 


br aqute Qualität, in 
ard3; Speziell die Yard 


Satin, Taffeta, 
Pin Dot und 
Nobdelty Bänder; 
alle Farben — 
Längen bi3 5 
ards, wert bi3 
c, Dard zu 


dc 


Handſchuhe 
Waſchbare Cha— 
moiſette Hands» 
ſchuhe für Da— 
men, zwei Claſp 
Faſſons, nur in 
weiß, ſpez. das 
Paar zu 


69€ 


Handſchuhe 


Qurze ſeidene 
ng s Hand» 

chuhe — dopp. 
erſpitzen — 
in ſchwarz und 
meiß, Seconds, 
fpez. Freitag au 


59c 


Handtuchzeug 


Nefter von 60€ gebleichtem Tiich- Damait, 58 Zoll 
Längen bon 1% 


ITE 


16€ ungebleichtes abjorbirendes Graih nr 


fehr gute Qualität, paffend für Küchen» ( 


Handtücher, fpeziell die Vard 


2.50 weiße Marfeilles Miu- | 
iter gefäumte Bettdeden für 
Doppelte Betten — jpegtell 
für morgen au 
nur 


Iträt, 


Reiter von Kleiderftoffen u. Snitings, Panama | 
Cloths, Shepherd Checks, Poplins, fancy Suit— 
ings, franz. Serges ete. in einer gutenAuswahl 
von einfachen Staple-Schattirungen und fanch | 
Gemeben, in Längen bis zu 6 ze 37 

50c und 60c Werte; fpez. Yard zu. C 


Serge, Coating 
in einfach und Hairlın 
Auswahl von Karben 
ſchwarz, Längen bis zu 


51.00 


$1. ‚50 gebleichte hohlgefäunt- 
te Damajt- Tiſchtücher — 58 
bei 64 Zoll, 
ſpeziell ver⸗ 

fauft für nur ...... 


ſehr gute Qua— 


970 


Serges, * 


eine große 


und $1.00 Werte - 
Paar zu 


890 


und Suitings, einſchließlich feinen franzöſi⸗ 


liebt für Sommergebrauch — 

in hübſchen Farben— : Rombina- 

tionen, reiches glängendes halb» | Gebrauch; von Sfirts und Män— 

rauhes Geivebe; feine jeidenger |teln im Freien, weicher Finifh, Lingerie, 32 BoN breit, weiß 

mifchte vorzügliche bauerhafte | elegantes Ausſehen, 27 Zoll | und — — regulär h0c wert 
J 


Qualität, ipert 89c breit, ftet3 für $1.2 25 - jpeziell für Freitag 
Freitag die Yard = BI morgen, Yard, 79e die Yard zu 29e 


6 ; Kiiten Fabrikreſter aller Arten Mleideritoffe 


Serge, Goating und Suiting Serges, Mohair Brilliantines, Sicilians 


ings, gr große | Ausw. Barben ı u. ihwarz, bis 5 Dos. ‚lang, al alle e zu ſeht reduzirten am 


Selbtwallene Storm Serges, für Kleider u. — 480 


ſchen Serges, Storm 


u. vieler anderen einfachen ı u. fancy Kleiderſtoffen u. Suit- 


Baar zu 


$1.29 


Itirungen, fehr modern für ben |anter Glanz; ideale Seibe für 
Sommer-Waifts, Stleider und 


Sahren, zu 


350 


der ſchieben ſich wie in einer Laterna 

magica vor die Seele des Kindes, 
J und wie ſie von jener an die reine, 
J weiße Wand in voller Klarheit und 
J Schöne hingezaubert werden, ſo zau⸗ 


3645. neue Banama Suitings, helle u. mittlere 39e | 


fvea., Vardb.. 


Treppen- 
Teppid) 

3-4 Breite extra 
ſchwer. Brufjellette 
wendbarer Teppich f 
Treppen und Hallen⸗ 
läufer, grün, tan u. 
tot, einfaches od. ge= 


Waſchanzüge 
für Knaben 


GroHe Auswahl 
bon Farben u. Fais 
ſons, alle neueiten; 
volles Lager v. Grö⸗ 
Ben von 21% bis 8 
Sahren, mert 75c — 
jet zu 


Outing- 
Schuhe 
Duting- Schuhe für 
finaben u. Mädchen, 
meißes Dud mit ech» 
ten Elkifin « Soblen, 
die Sorte, die länger 
ee als Leber; $1s 

ert, Baar zu 


‚ bert auch der unverfälfchte Menfchen= | 
N geift au& dem Innern heraus bie 
‚GSeelenbilder auf dag Gefiht in, 
flüchtigem Wechſel: das kleine Kind 
tann in einem Augenblicke weinen, 
in dem anderen lachen, aber immer 
iſt es ernſt gemeint, die Verſtellung 
iſt dem Kinde fremd. | 


300 Männer-AUnzüge, 57.97 


Etwa 300 Männer: Anzüge, in extremen und fonfervativen Mo- 


dellen 


alle in den neuejten Mustern — Größen bon 31 bis 
zu $13.50. 


Werte bis 


ber einige find 


Anfıriien leicht be— 


aus Homefpung, Iweeds und Caſſimeres gemacht — 


38 — 


87.97 


vom 


Zwiebeln | Kartoffeln 


fancy Texas Bermuda tradene | u Slorida Nr. 1 Kartof- 
Zwiebeln, Nr. 1, 


Shhattirungen bon grau, 50c—60c Werte; Vard.. in marineblau und fhwars, 


Eine Gruppe von Damenhüten, fpeziell 
für den Freitag-Verfauf arrangirt, ein 
ichließlich de3 neuen polirten Strobß, 
feln — 


Garsnirte Hüte, 81.97 


ſtreifte Muſter, Yd., 


490 


Platten⸗ 
Spiegel 
Franz. Bevel und 
einfacher Platten—⸗ 
fpiegel, meih email⸗ 
lirter 2gölliger Rab» 
men in 10 bei 12 
Größe — am reis 
tag zu 


450 


Damen- 
Strümpfe 
Feine Sorte baum- 
wollene Lisle Finiſh 
nahtl. Damenſtrüm⸗ 
pfe, doppelte Sohle, 
Ferſe und Zehen, in 
ſchwarz und weiß — 
das Paar zu 


25c 


Männer- 
Strümpfe 
Feine Sorte baum: | 
mwollene nahil. Män- 
neritrümbfe, tarfe 
rje und Zeben, in 
chwarg. weiß und in 
Balm Bea — das} 
Baar zu | 


25c 


Pongee 


Sizöllige echte Soijette 
Pongee, viele belle und 
dunfle Farben Sabril- 
längen, wert 207; 
bie Darb zu 


19e 
Groceries 


Beiter Schnitt Nound Steal Friſch —— Golden) Unome Marte rote Kir⸗ 
—zart md faitig, 3 Riv staffee Be" fen die Nichte 


Pfund "Mund 
ne gerancherte tnocgen · Muster, — jriih gemachte 

Iofe Borf Yutt3, das süße Mutter, don 2 em 
Pfund ſußem Rahm bergeſtellt — 

Feiner Englith Breaffait Freitag das Pfumt 
Tee — das Pfund gu. 

Fanch Dodge Ss... 
VBellmilh Brid » RA 
bad Mund 


Hanf, Milan Hanf und fanch Stroh — 
in ſchwarz und weiß und in einer großen 
Auswahl neuer Schat tirungen für Som⸗ 
mergebrauch; Hüte für jede Gelegenheit, 
breite Drooping Krempen, elegant ge— 
rollte Kremven, Poke Effekte, ſtraight 
Sailors eten die Beſatzſtoffe verleihen 
Euch jenen hefiebten sarbenanflug und 
hebr Die Katlon geſchmackvoll hervor. — 


Um Diele zu einer auder= 81 97 
© 


en Gruppe zu 
machen, offe A 

Ungarnirte Hüte, aus breieifigem ap Stroh, Hanf 
und fanch Braids gemacht, eine Mustwahl nee 
Modelle, Auswahl zu a 


590 


Knaben⸗ 

Anzüge 
Korfolf Anzüge 
für Knaben von 6 bis 
15 Jahren, bübſche 
dunkle Miſchungen; ichtwere, Wing = Mler- 
| ein Teil davon ein- mel, Größen von 2 
fah blau — ſveziell 1I1 bis 6 Jahren; ſpez. 

am Freitag zu Freitag zu nur 


82.79 15c 


Flouncing Union— 
50 Stüde von 27 * Suits ’ 
ee nion = Suits für 
Boll breiter Stiderei Damen, Yace Bott'm 
®loumcing, jebr büb- FF und enges Knie, aus 
fhe Mufter — fpe- 


| febr feiner Baumm., 
ziell am freitag, die || perfeft vafiend und 
Dard zu 


aufriedenitellend — 


gu nur 
Spiten 


150 Stüde fancy 


Union— 
Suits 

baumtmollene, Xor- 

don und Filet Spt» 


Union » Suit3 für 
ben und Einfüse — 


I Mämer, aus jehr 
ipeziell für den reis 


guter Qualität fein. 
| Nainſook. der beliebte 
tag3 = Verfauf, Die 
Nard zu 


Suit für'3 Frühjahr 


und Sommer, $1.25 
Kinderfleider 


Mert. zu 
Geitempeite Rinderklei- 
der, ganz fertianemacht: 
foınmen in rofa, blau # 
und lobfarbig, Größen 1 
bi3 4 Nabre; reaul, 48 
Sorte, au 


Baby- 
Leibchen 


J Vorzügliche Werte 
| in baumwoll. Baby⸗ 
Leibchen. Sommer⸗1 


"57e 


Hüte fnjtenfrei garnirt. 


Zrachten für Damen und Kinder 


Einfache und gelireifte Bercale Nompers | Farbige Kleider für Kinder — Grö 
für Kinder — Größen 2 bis 6 Ben von 2 bi3 gu 6 Nabren, “99 
nur c 


Jahre ſpegiell zu Freitag zu 

Damen Muslin— Nainſook Gowns 
Beinkleider, m. be— für Damen, Mofe 
jtidter Nuffle bei., mit Spißen oder 
Eircular Cut, offen | Stiderei - Einfag 
od. gefchloffen, zu |reifante bejekt, ‚ bejeßt; zu & 


670 670 
Pumps für Damen 


Muslin Koriet- 
Covers f. Damen 
runder Hals, 
m.Stidereifante 
| befest, zu 


33C 
Spiten-Gerdinen ete, 


und Bortieren-:Madras, in 
Roſe, grim, braun, lohfarbig und 


blau, wert bis 45c, jpeztell Yard, 29c 


Sarbinen Marauifette, 36 Boll breit, 

ebenfo Sheer Tualität Voiles, — mit 
penworf Edges, Seconds der *150 
>5e Sorte, die Dard zu ... 
Nottinaham, 

Net u. Madras 


—— — 


Envelope Che— 
miſe f. Damen, 
aus gutemCam— 


bric, mit Stide: 


59 A Uber nicht Bloß fann das Kind) 2 x Ihmugt; Auswahl zu.. nn 
C R |berzlich Tachen, auch der Ertwachiene | DE: Frühjahr- Blnfen | Khafi farbine eine abgeliefert — nur 10 Pfund an jeden Kımden), 
= Tann über nichts herzlicher Tachen, ala ı —— für Knaben, aus weich finiſhedOx— f5111 d 
J über das Kind, ſpeziell über dasjeni N," ‚mn 
1 2. zi Jeni⸗ geſtreiftem Per- ford Cloth An— — 
A a En — If cale, blauem und | züge für Sinaben, fur 
y Druide „Jtardıla olfommen eint= | Olive Drab | roter Praid am 
M Brei ange laßt —* Kinde Ehambrav und Kragen und Aer— 
Ba erjept das Spiel die Arbeit, das ver— a geitreiftem Ging: | meln — Größen ’ 
A — eng die .. um: ° ham, Größen 6 | 3 bis zu 7 Jahr ES OD 3 e t — 
I { , » Tann & ; an * J——— 
Dierb — 2 ne hi er in Be | Fir — ſbegiell Eine Gruppe von Korſets, rangirend im Werte bis 
Stod zum un Det Re Rn ee 1.50; eine Auswahl von Faſſons niedrige, mitt— 
ſonſt, machen, beim Mädchen erſetzt * 
— == 2 ne ere und hohe Büften, gut geiteift, extra Qualität, 
ber Sand bas Gemüfe, bie Scherbe, C C in allen Größen 10 bis 30; die Auswahl zu nur. . 
ben Kochtopf, e8 wird ohne nd i 
4 gefocht und mit einem Ernſte ange- 
richtet, ala ob e fih um ein Yeit-| / 2, * 
eſſen handelte — wenn das Kind da- sn D c ur ch A [ I 2 eug 
hei lacht, fo gefchieht e8, meil es fic) } 
des wohlgelungenen Spiels freut, der | 39-3Öllige8 ungebleichtes Cheet- | 32-zölliger Shirting Mabras— | 36-3Ölliger Drei Boplin — in 
J Erwachſene lacht darüber, weil es ing; feine Qualität, richtige | feidener Finifb; im Hübjchen | einer guten Partie von Farben 
ihm in der Tat lächerlich erfcheint, |f Vreite für Die bie da) bon | Dee — regulär 45c wert — | —— B6 To 50c tert; 
iaber au it der Naivität des Sin: | Vettlaten -—- die Yard die Yard peziell die Yard 
: as hen bie frobe zeit feiner || 5 nur 230 | au 350 & 290 een 39 

eriten Nahre ins Gedächtnik zurüd- 32-5öltigeß feines ichmeres | Feine fancy bebrudte Noveltg | 36-3Öllige Novelty Dreii- und 

ruft. Man hört oft von „Mihen“ Skirting in den populären | Drei Voile — eine große Aus- Wrapper Challies, perſiſche und 

ruſt. “ „Witz | blauen und weisen Streifen — | wahl von Farben und Faifons; | orientalifche Fajions — ſpeziell 
en fol melche a ze ha= || jveziell die Yard 290 ſpeziell die Hard zu 148c | die Hard offerirt zu 

ben follen, da& ift ungutreffend: Kin- || für nur nur nur 

| I 
der machen überhaupt feine Wibe, 
© |mwa3 man bei ihnen fo nennt, — 
J vollkommen ernſt gemeinte Bemer— 2 $ [ 6, 1. h7 

tungen, die burch die Seltfamteit ber || W % — cum I | s | 
J Ideenverbindungen den Großen me ze 4% bei 9 Fuh Damen-Pumps, verfhiedene Moden, alle Lederforten; Einfach farbige Tverdrape- 


lä⸗ 
cherlich vorkommen. Ein Kind fragt: Congoleum Rugs; a ER F ſJ. in Patent Coltſkin, weißem Kidſkin und Buckſkin, 
J, Papa, warum heult der Wind fo, | Gunmetal Calfitin etc. frangöfifche, Louis und 
hat der Wind Anaft?" Das mar je- Common Senje Abfäte, einfach und überzogen, Strap 
3 — komiſch genug geſagt, aber und Strapleß Faſſons, alle Größen, 214 bis 7, und 
das Kind Hatte furz vorher gefragt, | alle Weiten, Werte bis aber einige haben un= 
‚weshalb ein Hund heule, und dabei | bedeutende Fehler; darıım fpeziell das Baar 
J zur Antwort bekommen, der Hund verfauft gu nur 
Imerbe wohl Ungft vor Prügeln ba= I jie anzunageln. Wegen leichter Un- 
Eben. Da der Wind nun auch Beulte, |f regelmäßigfeiten vfferizten wir Dieje 
| fo dachte fih das Kind, müffe er alfo | 85,75 Russ — feine Poft- ober Te⸗ 
Mcuch mohl Anaft haben. e — 
| Auch im jpäteren Leben finb bdie- 
J jenigen guten Wihe noch immer bie | 
beiten, melche feine jind, d. 5. biejeni= | 
: — Wr If NReinleinene 
B gen, bei denen der Urheber felbft nicht | faentüger f. I 
Bimerkte, daß er einen Wi machte, If Ye, Kanten, 
alfo die „unfreimillige Komik”, Um zofa, blau a de 
über einen Wit laden zu bürfen, | Far, u 
darf man auf ihn nicht gefaßt fein, | 63€ 
A beshalb fann man mit gutem Ges | 
dc 8 miifen über denfelben Wit nicht zivei | 
& Mal lachen, ebenfomwenig, mie man | 
2 biefelben Patronen zwei Mal ab⸗ 
—B———— ſchießen kann. Eine gute Erzählung, 
rigſten Marktpreiſfen. J einen anregenden Aufſatz kann man 
—VV Wälme- mehrmals leſen und hat dann meiſt 
u — — | 
einen fteigenden Genuß davon, aber | 
ein Withlatt, welches man einmal! c 
burchgelefen hat, mird, menn man e8 | 
zum zmweiten Male in bie Hand 
4 nimmt, geradezu unerträglich, e3 fei, 
4 denn, dat man fich bie Bilder ges | Ghuger 2 
 nauer ansieht und dann Figenarten |] ver, farbige Bor- 
5 : 3 ten und einfach 
an ihnen entdedt, die man früher |] weis, bobtnefäumt, 
nicht bemerfl hatte. Wenn man je: || 5° iDert, au 
mend an den Rand der Verzmeiflung 3c 
bringen will, muß man ihn verpflich- | 
ten, einige Stunden lang unauäge: | 
J ſetzt dieſelbe Nummer der „Fliegen- 
den Blätter“ zu lefen und mieber zu | 
leſen, er wird folde Zangemeile fei- | gütelaaen, =, det 
J nem ärgſten Feinde nicht wünfchen. I] Degan Berikuönfe, 
Ueber den Wit mwirb gelacht, aber | arte. 7 Marten zu 
Gläfern befeitigt werben. a ee Er —** Frl eg — | ze 
.‚ZIRSCH, var“ [Fiese 91 39| Bat“, muß ihn losbrennen, ohne daß! 
— — v Femand ahnt, was er beabſichtigt, er 
„muß ganz ernit dabei bleiben und die | figier einen „Wit“ gemadt bat, fo 
"Zuhörer ftatt feiner lachen Iaffen, |weiß jchon der Rekrut, daß er ent- | 


in einer vollitändt- 
gen MWartie von 
Mujtern und Far- 
ben, mwafjerdiht — 
diejelben Tiegen am 
Boden flah, ohne 


= 51.67 
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Einzelne Notting-· 
ham-, Cable-, Filet u, 
feine Madras Gewebe 
Gardinen, viele find 
zu Paaren zuſammen- Ausw. von Muftern 
aulegen, 21, umd fire irgend ein? m ter 


MdB lang, reg. $4 das | im Hau fe dv 
Raar tert, 97 $2.0 * 19: 
c das 


Stüd au...... 


Seotch 


ſew. 


Gartenartikel 


BGartenr echen, aus 
sg 


» Beitellungen 
— ar 


— feiner Raten | 
grasfamen 
5 Rund für...... 750 
Weiher Kleeſamen — 
J das Pfund 


ne . 
Strumpfe 
25 Sommerichiwe- 
re mercerized Da— 
menſtrümpfe — in 
ſchwarz und weiß: 
Seconds — ſpez 

Paar zu 


14e 


Taſchentücher 


— 


% irTr 
DT —— 


— 
Socken 
Ric füwarge baum. 
spollene Ränner 
Halt — mit; 
telſchwer, echtfar 
Bin, Seconds der 
Bear Brand Qua» 
Kit üt, zu 


123c 


Taſchentücher 
weine Initial Ta- 
ſchentücher für 
Männer — große 
Dvenwort Blod 
Initiald, 34 3öll. 
Saum, ide tert, 
Stüd zu 


Eureka Marfe feine frühe N 


Juni⸗Erbſen die 180 


zu 72 ab 


Weil ein Fabrifant jich entichloß, die ſpeg. 


ſeines Geſchaäfts nicht 
weiterzuführen, ſicherten wir uns den 
den ganzen Reſt ſeines Lagers zu Erſpar— 
niſſen, welche im Durchſchnitt ein Drittel 
oder mehr betragen —Kleider, die modern, 
neu und kleidſam ſind —Kleider, über die 
Ihr entzückt ſein werdet. 


Sie ſind aus Georgette 


feid. Taffetas, Blaid-Seide Ginghams 


Kleider-Sektion 


=: Japan Tnpe Anpi- 


— das Pfund 10e 


nion gebleichte feru- Seme made knochenloſes 


Rolinen, bad Se. — Beef, das 193 ec: 
. tr 


€3 handelt fih nidt darum. twa3 bie 
Gläfer foiten, ionbern darum, 
wie aut iie iind, 
Dr Hiric. 16. Rahr bei Wichofdt’s, h 
aarantirt Auiriedenheit. 
(alle Linien das erite a feel 
Sabre aarantirt 


Wieboldts geräuſchloſe 


varlor Streichhölzer 220 


Liköre 


Oulud Times 
Whiskeh volle 
Quartflaſche zu 


81.79 


Brivate &t® f B 
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u. $l 59 


Gatifornia Port- 
oder Sherrp Nein 


— 
Strümpfe 
Mittelſchwere 
baumwollene Kin—⸗ 
derſtrümpfe, Black 
Cat und Bean 
Prands, nur Grö- 
Ben 5 und 5i,, au 


10c 


Taschentücher Seide-Crepes, 


und Shantung- Seide gemacht, in zahl- 


Iofen Rolfapunften und figurirten 


Diuftern, jowie auch in einfadhen Far- 


e Augengläier ze Art 
—— — Rabmen 15 


ben; viele Fünftleriih fombinirt ans 


Georgette Crepes u. ſchwererer Seide; 


Mit einem Anflug von Beading, Braiding und 
SHederei in Self und abftehenden Farben - 

weiße Setde- und DOrgandie-Hragen und Man 
f&etten, Knopfbefag; die Skirt3 find Shirrcd,, 
Nufiled, Side Panel und Zunic Effelte — in , s Hüte für Knaben; 
fhmwars, Naph, Rofe, grau, Beige, lobfarbig, ——— aus reimmollenen 
Cadet, Burgundh, Taupe, arün etc.; alle Grö- ß £ h Stoffen, in grauen 
ben für Damen und Milfes; die Werte rangiren Mis 
bis 818.50; und wegen der großen Weltebtheit Töc 
der Yaffons und Stoffe werden fie die Senfation 
der Saifon erregen, au dem — niedrigen 
Preiſe, die Auswahl zu 80.7 


Kurzwaaren Hüte 
84, 751 Brest feinenet nad "Top Tudı- 


Berbrohene Linien au 34 Wweniner prompt ericht. 


Goldiärauben oder Febern oder Merementirung Foitenfrei, 
m Sie Ihre Gläier her; es tit foitenfrei. — Noniultation frei. 


— Sie wie Kopfſchmerzen und Augenübel mit ſpegiellen 


und braunen 
ſchungen, — 
Werte, zu 


390 


——— Brandn 


ziplin, menn ein Soldat nicht mittun | ſchen, an dem der innere keinen An— gettüre. Ohne Wirkung. Dann Aus— Iner Komiker bin ih Telbft!" Der 
mollte, gleichviel, ob er den Wit ge- teil zu haben brnucht. Man fennt ja flüge und Reifen. Auch nußlos. End- arme Mann! Hoffen wir, daß, wenn 
höchſtens iſt es ihm geſtattet, nachher ſprechend lachen muß, wenn aber der hört hat oder nicht. die Gefhichte don dem berühmten Tich fagt der Arzt: „Wenn Ahnen uns manchmal mit Recht das Lachen 
4 Phyſio- über die Zuhörer zu lachen; wenn er ‚Herr Hauptmann in heiterer Stim: | Das gefchäftsmäßige Lachen trifft Wiener Komiker. Zu einem bekann- denn alles nicht helfen will, dann ge- vergeht, wir doch im allgemeinen die 
ibt Gefichter, die ſtets aus⸗ gnomie Schlüſſe ziehen darf, jo trifft gleich von Anfang an mittut, beraubt mung iſt und einen Witz zum Beſten man auf der Bühne, wie überhaupt ten Meifter der ärztlichen Piychtatrie hen Gie ind Iheater zum Komiker |Gabe behalten, auch noch jo reiht von 
* ee ** Tage Regen» das Urteil vom Aeußeren auf das |er den Wit feiner beiten Wirkung. gibt, jo ftimmt vorfhriftsmäßig der |bei theatralifchen Darftelungen. Der |tommt Jemand und flagt, er leide N., bei bem kann ber größte Grießs | Herzen laden zu könnenl 
fe, und wenn man unere mwenigfi u — entweder Mit dem Worte „Witz“ wird aller- Unteroffizier das Lachen an und die Komiker muß lachen, es mag ihm zu⸗ an unausrottbarem Trübſinn, ob es ram nicht ernſt bleiben.“ Nun 
h_ bon born- | nolljiändig oder teilwetſe zu. Mit &% * Unfug getrieben. Wenn — Kompagnie begleitet im Chor, mute ſein, wie auch immer; e& ft !dagegen feine Hilfe gebe. Der Urzt weiß ic, ba ic ‚upheifkor: Bin, „ers 
Er ee. € Va | x ber — —— es wäre gegen ale militäriſche Dis⸗ dies ein des ä n Dien- derordnet ihm zunächſt erheiternde widerte der 


Bit und and Zadıen. ratter oder wenigſtens die Gemüts— 
ſtimmung des Inhabers der 





